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Standesgemäß.
Roma» von Korkv. ^eigner.

Am nächsten Vormittag finden wir Gabriele nnd Cora
im Boudoir der letzteren beisammen. Die Künstlerin läßt
ihre Blicke auf dem Papier ruhen, dessen Inhalt wir be¬
reits kennen, und je weiter sie die Schriftzüge verfolgt,
desto bleicher werden die Wangen des schönen Mädchens.
Nun legt sie die Schrift bei Seite, richtet ihre dunklen
Augen auf die Tochter des Kastellans und uinklammert
deren Hände mit starkenr Druck.

„Gabriele!" flüsterte sie beschwörend. „Wollen Sie
wirklich von diesein Schriftstücke Gebrauch machen, um
durch den darin ausgesprochenen Verdacht die Schuld aus
einen Todten zu wälzen, der sich nicht mehr vertheidigen
kann. Können Sie es über sich gewinnen, als Anklägerin
gegen den im Grabe ruhenden und nur mehr einem
höheren Richter verantwortlichen Vater Ihrer Freundin
aufzutreten? Sollen meine mit heißen: Ringen er¬
kämpften Erfolge dadurch beeinträchtigt werden, daß
man in Zukunft mit Fingern auf mich deutet und mich die
Tochter eines Diebes nennt?"

„Darf ich denn anders handeln?" erwiderte Gabriele
bewegt. „Die Kindespflicht erheischt es von mir, daß ich
das Ansehen des eigenen Vaters wieder zu Ehren bringe.
Man hat ihn, den bis ins späte Alter unbescholtenen
Mann, durch unbegründete Anschuldigungen, denen er
wehrlos erliegen mußte, gebrandmarkt. Die gerechte
Vorsehung aber fügt es nun auf eine fast wunderbare
Weise, daß seine Unschuld vor den Augen der Welt durch
mein Zuthun erwiesen werden kann. Und Sie wollen
trotzdem von der Tochter verlange!:, daß sie die ihr in die
Hand gegebenen Mittel ungenützt lasse? Ein entartetes
Kind müßte ich sein, wenn ich auf ihre Zumuthung ein-
gehen wollte, und eine Unterlassung ans Rücksicht ans
Fernerstehende wäre hier eine unverantwortliche
Schwäche."

„Wenn sich aber Ihr Vater damals getäuscht hat?",
nrahnte Cora eindringlich. „Wenn er durch dieses Schrift¬
stück auf den meinigen eine Anklage schleudert, die nach
feinen eigenen Worten eine unsichere, haltlose, nicht zu be¬
weisende ist, die etwa nur auf einer krankhaften Idee be¬
ruht? Dann hat er in der letzten Stunde noch eii:
schweres Unrecht, vielleicht das schwerste in seinen: Leben,
begangen, und Sie selbst machen sich zur Mitschuldigen,
indem Sie durch die Veröffentlichungseiner Wahn-
vorstellu::g einen Todten und mich, seine Hinterbliebene
Tochter, verunglimpfen helfen. Lassen Sie die Todtci:
ruhen und werfen Sie sich nicht als Richterin Derer auf,
die dahiugegangen sind!"

„Sie versuchen vergeblich, mich von dem abzuhalten,
was mir mein Gewissen vorschreibt, und schwerlich
glauben Sie das selbst, wovon Sie mich zu überzeuge!:
bestrebt sind", versetzte das junge Mädchen. „Ich be¬
dauere Sie von Herzen, wenn sich die Folgen auch aus
Sie, die Schuldlose, erstrecken, aber ich kann es nicht
ändern. Mußte ich denn nicht selbst unschuldig leiden
unter dem, was man meinem Vater zur Last legte? Auch

ich mußte es ertragen, wein: man mich fälschlich als die
Tochter eines Verbrechers betrachtete. . ."

Die Sängerin verharrte einige Augenblicke in Still-
schweigen; dann aber wandte sie sich Gabriele zu und fuhr
erbittert fort:

„Darum begrüßen Sie die Ihnen sich jetzt darbietende
Möglichkeit, diesen Makel auf mich zu übertragen, sicher¬
lich als eine recht willkommene. Der jetzige Moment ist
für Sie allerdings eii: solcher, in welchem Sie sich günstige
Erfolge versprechen können."

„Wie meinen Sie das? Was giebt Ihnen Anlaß zu
dieser ungerechte:: Beschuldigung?" fragte Gabriele höchst
betroffen.

„Stellen Sie sich nicht, als ob Sie mich nicht ver¬
stünden!" rief die Künstlerin erregt aus. „Glauben Sie
denn, ich sei mit Blindheit geschlagen!? Wähnen Sie
denn, cs sei mir entgangen, daß Sie meinem Verlobten
mit leidenschaftlicher Liebe zugethan sind? Erinnern Sie
sich nur an die Stunde, in welcher Sie mir und der
Baronesse die Mittheilung voi: den: bevorstehende:: Zwei-
kampf machten! Ihre narnenlose Angst hat Ihre Gefühle
damals schon verrathen, und hätte es noch weiterer Be¬
weise bedurft, so wurden diese reichlich erbracht durch
Ihren Aufschrei ur:d Ihr Zusammenbrechen bei der
Kunde von Oswalds Verwundung, durch Ihre fast das
erlaubte Maß überschreitende Betheiligung an der Pflege
und durch die Thränen, als Sie mir neulich an der Thür
seines Gemaches begegneten. O, Sie haben sich ja bereits
einen solchen Platz im Herzen Ihres Ritters gesichert,
daß für seine Braut kaum mehr Raum bleibt, und daß er
zwischen uns Vergleiche anstellt, die zu meine:: Ungunsten
ausfallen . . ."

„Cora! Um Gottes Willen! Halten Sie ein! Sind
Sie von Sinnen?" stöhnte Gabriele erbleichend. „Sie
beleidigen mich tödtlich durch Ihre Worte!"

„Und jetzt— jetzt bedarf es nur noch des einen Um¬
standes", fuhr Cora, sich selbst vergessend, unaufhaltsam
fort, „daß die Glorie der Märtyrerin aus Sie fällt,
während Sie die Unbescholtenheit meines Namens durch
dieses Papier vernichten — dann brauchen Sic Ihre
Rivalin nicht zu fürchten, und der Titel einer Baronesse
wird Ihnen nicht entgehen!"

„Es ist genug!" sagte Gabriele :nit klangloser
Stimme, indem sie sich erhob und nach den: Schriftstück
griff, das die Sängerin neben sich auf den Tisch gelegt
hatte. Diese aber erhaschte es mit einer raschen Bewegung
und hielt es fest.

„Halt! Bevor ich Ihnen dies Papier aushändige,
fordere ich Sie auf, daß Sie mir erklären, ob es keinen
Preis giebt, der Sie bestimmen kann, auf dessen Ver¬
wendung Verzicht zu leiste». Sie sagen, ich hätte Sie
tödtlich beleidigt. Das ist nicht der Fall — wenigstens
wollte ich es nicht, Gabriele! Ich bin vielleicht in meiner
Aufregung zu weit gegangen; Sie planmäßig zu kränken,
lag jedoch nicht in meiner Absicht. Verzeihen Sie mir
darum! Ach— ich weiß ja kann: mehr, was ich
sprach!"

Cora brach bei diesen Worten in ein nervöses Weinen
aus und faltete bittend die Hände.

„Ich verlange mein Eigenthum zurück und erachte es

nach dem Vorgefallenen unter meiner Würde, noch weiter
mit Ihnen zu verhandeln", sprach das junge Mädchen.

„Gabriele! Sie können es nicht leugnen, daß Sw
Oswald lieben!" rief die Sängerin eindringlich. „Ich
will Ihr Glückl»egründen, wenn Sie mir dieses Beweis-
stück ausliefern, oder es vor meinen Augen zerreißen. Ich
bin bereit, meinem Verlobten sein Wort zurückzugeben."

Gabriele sah Cora einige Sekunden unverwandt an,
und Letztere glaubte, daß Jene schwankend werde in ihrem
Entschluß. Aber sie hatte sich getäuscht. .

„Halten Sie mich denn wirklich für ein so medrig
denkendes Geschöpf", entgegnete die junge Arbeiter:»,
und ihre sonst so sanften Augen schleuderten dabei
flammende Blitze, „daß Sie auch nur einen Moment auf
den Gedanken kommen können, ich würde die Ehre meines
unglücklichen Vaters um irgend einen Preis verhandeln?
Sie haben behauptet, daß Baron Fronhofen mein Herz
gewonnen habe. So erfahren Sie denn, daß Sie sich
,sicht geirrt haben. Ja , ich liebe ihn, obwohl ich es ihn
nie ahnen ließ, nie die leiseste Hoffnung hegte,. daß die
zwischen ihm und mir liegende breite Kluft sich über¬
brücken ließe. Aber daß meine Liebe eine reine und selbst¬
losere ist als die Ihrige , das beweise ich Ihnen in der
Stunde, in welcher ich»sich zu diesem Gefühl bekenne,
indem ich Ihnen erkläre, daß ich niemals das Gluck
meines eigenen Lebens auf die mir zugemuthete Weste
erkaufen möchte, selbst wenn ich wüßte, jedes Mittel sei
dazu dienlich. Ich beweise es, indem ich Ihnen ferner
erkläre, daß ich den Baron Fronhofen nicht nur siebe,
sondern auch achte und daß ich seine Verachtung verdwnen
würde, wenn ich fein Herz für eine käufliche Waare hielte,
die sich durch ein Schachergeschäft erwerben ließe, w:e das¬
jenige, welches Sic mir soeben vorgcschlagenhaben!"

Die Röthe der Sclian: färbte die Wangen der
Sängerin blutroth, während sie die vernichtenden Worte
Gabrielens vernahm, und sie war unfähig, darauf zu
entgegne;:. Das bescheidene, einfache Mädchen hatte
einen moralischen Sieg über sie davongetragen. Sprachlos
überreichte ihr Cora das zusammengefaltete Papier,
welches sie in diese Lage versetzt hatte, und Gabriele ent¬
fernte sich mit denstelben, ohne Abschied zu nehmen.

XX,
Die Künstlerin machte sich bittere Selbstvorwürfe

über ihr Benehmen gegen die Tochter des Kastellans. S :e
sah ein, daß sie sich nicht nur in den Augen Gabriele-.,
sondern auch in*denen ihres Bräutigams, falls lhm diese
Scene nicht verborgen blieb, herabsetzen mußte. Aller¬
dings glaubte sie mit Recht, auf Gabrieles Verschwwgen-
beit rechnen zu dürfen; aber selbst gegenüber demN:chts-
ahnenden mußte sie.das Bewußtsein, daß sie zu solchen
Mitteln gegriffen hatte, stets peinlich bedrücken, trotzdem
darf man wegen des Uebergrisses, den sie sich erlaubt
hatte, kein Verdammnngsurtheil über Eoras Charakter
fällen. Eifersucht hat oft schon Bessere als sie:;n Affekte
zu noch Tadelnswertheren: verleitet. Auch war d:efe
Leidenschaft nicht die Haupttriebfeder ihrer Handlungs¬
weise, sondern eine weit edlere Regung, die dem Rufe
ihres Vaters drohende Schande abznwenden. Aber die
Strafe für ihr Beginnen blieb nicht aus.

(Fortsetzung folgt.)

Winter-Strümpfe
für Kinder, patent-gestrickt . stellt schwarz,

englisch lang , für das Alter von
1 Jahr 2 Jahr 3 Jahr 4 Jahr 5 Jahr 6 Jahr
~ 29, 36 , 43! 50! 53^ 67 Pf.
1 Jahr 8 Jahr 9 Jahr 10—12 Jahr 12—14 Jahr

76, 85, 94 , 106, 112 Pf.

Kinder -Strümpfe
aus reinwollenem engl . Strickgarn , mit

' doppelt . Knie und Fersen , in allen
Grössen vorräthig , das Paar 45 , 52,
67 , 80 , 95 Pf. u. s. w.

Damen-Siriimpfe,
englisch und deutsch lang , das Paar 50,

72 , 80 , 95 Pf., 1.10,1 .25,1 .40 , 1.60,
1.75 , 2 .— , 2 .25 Mk.

Halbseidene und seidene Damen-Striimpfe
das Paar von 2 .25 bis 10 Mk.

Unterzeuge.
Wollene und halbwollene Mormal-Herren-

Hemden in allen Grössen 90 Pf., 1.(0,
1.25 , 1.50 , 1.85 , 2 .20 u. s. w.

Wollene und halbwollene Unterjacken
für Damen und Herren.

Wollene u. halbwollene . Normal-Unterhosen,
Kniewärmer , Leibbinden etc.

Seidene Unterzeuge für Damen u. Herren.

Aechie Prof . Dr. Jäger’s

Normal-Unterzeuge
von W. Benger Söhne

zu Original -Preisen.
Unterjäckchen , Hand- u. Maschinenarbeit,

für Kinder.
Unterröcke für Damen und Kinder.

Korsetten
für Damen und Kinder , nur gutsitzende
Formen ; als besonders vortheilhaft empfehle
ich Korsett

Lula, grauer Drell , mit Gürtel und
Spitzengarnirung , 26 Stahl¬
einlagen , hochschnürend , neue
Form , 185.

Erna, dunkelcrem er Drell, Spitzen-
und Bandgarnirung , 26 Stahl¬
einlagen , niedere neue Form , 2 .25.

Elsa , creme und grauer Drell, mit
reicher Spitzen - und Band¬
garnirung , feines elegantes
Korsett , niedere neue Form , 3 .00.

Lotte , grauer Satin-Drell, mit feiner
Ausstattung , mittelhohe neue
Form , 3 .50.

Herren -Socken
das Paar 23 , 33 , 46 , 58 , 67 , 76 , 87 Pf .,

I.—, 1.25 , 1.50 und 1.75 Mk.

Deutsche und englische Strickwolle in
vorzüglichen Qualitäten zu den billigsten
Preisen.

Grete , grauer Drell , Brüsseler Fatzon-
Korsett , mit Fischbein und
feiner Ausstattung , 5 .00.

21. Webergasse.
Telephon 700.

’Y -J T Webergasse 21
VH » AAdlllilw JL j Telephon 700.

»
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Carl Simson , Wärenftraße3
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Versteigerung

Special-Of
Lernen uni

Ansstenerartikel
In unserer grossen Special-Abtheilung Leinen und

Weisswaaren haben wir in unsern geräumigen Entresol-
Lokalitäten grossen Waarenposten Eheste und Rest-
bestande nachfolgender Artikel zu ©Fstaiisallela
billigen 1®reisen zum Verkauf ausgelegt.

Nachlieferungen zu diesen Preisen finden nicht statt.

WßitDUterPreis: Ein P0S,en

Betttuchhalbieinen,
150 cm breit, Meter

Betttuchhalbleinen,
160 cm breit , Meter

Ein Posten Betttuchhalbieinen,
160 cm breit , Meter

Ein Posten

Sämmtliche Betttücher sind auch nbgepasst und fertig gesäumt vorrathig

68 Pf.

SO Pf.

1 Mk.

feit unteres:Ein Posten 50 cm br. Handtuchgebild
Meter 22 Pf.

Ein Posten 50 cm br Handtuchgebild
„ Meter 30 Pf.

EinPost.45cm br.Gcrstenkorngebild
Meter 33 Pf,

Diese 3 Qualitäten sind heute unter Fabrikationspreü.

Ein Posten 130 cm br. Bettsatm
Meter 75  Pf.

Ein Posten 130 cm br. Bettdamaste
Meter 85 Pf.

Ein Posten 130 cm br. Bettdamasie
Meter 1 Mit.

feitiinifirPreis:Ein Pasten Damen- Hemden Stück 58 Pf.
Ein Posten Damen- Hemden Stück 95 Pf.

bis 1.25 M.
Ein Posten Damen-Hemdan mit gestickten

Passen Stück 1.75 Mk.
Grosse Posten Einzel-Wäsche ganz bedeutend unter Preis.

Ein Posten

reinl.Taschentücher
mit kleinen Webfehlern

circa 50 ®/O unter Preis.

Ein Posten es.M Dutzend Schürzen jeder Art
Stück 15, 25, 30, 50, 60, 75, 90 Pf.

Diese Offerte ist wohl das Billigste,
jemals von uns geisotemi wurde.

was

Trotz der enorm billigen Preise repräsentiren sämmtliche
Waaren nur reelle gute Qualitäten.

Frank &Marx
Zn Storclinest,

Kirchgasse 48, Eeke ScMgassc.

von Luxus-, Nippes-, Porzellan -. Glas -, Schmurk- u.
| Silber - Waaren.W* heute Dienstag,

qröu/thigcnsalls de» folgende,l Tag , jedesmal Margens »'/-
und Nachmittags>. h Uhr anfangend, versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Sluctioasfnale

.ÄT *3 Adolphstratze3
ttitcit grasten Posten obengenannter Gegenstände, als:

Lardinieren, Büsten, Figuren , Uhren, Krüge, Blumerrtöpfe,
l DeearationSteller mit Handmaleret, in Majolika,' Thon, Terracotta, Elfenbein, Bierkanne«, Becher. Wein-

^ «Evasen, Earaffcn, Henkelbecher,» Glas und Crhstatt, Porzellan-
tahen, zerncr achteu. versiloerte Lurnö- u. Gcbranchs-Gegenstiiude aller Art,
SchMrukfachcr» »u Gold n. Silber, hübsche Oelgemälde, sowie sonst Verschiedenes

öffentlich Nleistbiktevd gegen Vaarzahluug.

• *SÄSS ? ÄS ,7  W S 3S
Weihnachts-Geschenken. "Ml

Willi . Klotz,
Ltuetionator u. Taxator.

Mobiliar-Versteigerung.
Wegen Anftösnug des Haushalts versteigere ich hstitc  TlSNftaa.

vc» 27. November er., Bormittags »V. und Rach-
Mittags £/ 2 Nhv anfangend, in meinem Anclionslokale

47 Friedrichstraße 47 --Mz
nachverzeichnetes Mobiliar, als:

^ .d !»hag--Betten , 2 lack, hochhäupt. Betten , 2 -thür. Kleider»
L»li:rtn*c' Mahag . - Waschkommoden und Nachttische mit
Marmor , Mahag . - Ausziehtisch , Nnßb . - Herrn - Schreibtisch,
MiKNiNZ ) , Salougarnitur : Sopha , 2 Sessel u. 6 Stühle
2Ä ..d ^ schbezng, Chaiselongue u. 3 Stühle , 2 Eicheu-Polster-
stuhle, lack. Waschconsolen u. Nachttische, Kommode», runde,
^eekkge, Näh - « . Blumentische , Wiener Stühle , Kleider - und
,« 7̂̂ "̂ ^ ."der , Handtnchhatter , Spiegel , große Parthie
Bilder , ^ elgemäide , 3 Elfenbein -Billardkugeln , Hänge - und
«tchlan .prn, Ampel , Petrol .-Lnstre, vollst . eis. Kinderbett,

dcttftellen , Plnmeaux , Kissen, Steppdecken, Teppiche,
Portieren , Mas , Porzellan , Küchentische, Kuchenbretter,
Rikchcnstrihle, Küchen- und Kochgeschirr und sonst noch viele

Ilelfrich,
Auctionator und Taxator.

Kislle ' s
Siisitlermciil,

üafpke ’s
Si >ndf »rnie !il,

Miiffler ’i
SisniSer-

Kulirun ^ ,
Opcl ’s Kä !ir>

Xwicliiitk,
Knorr’sHafermehl
Knorr’s Reismehl,

Quaker-Oats,
Condensirte Milch,
Vegetab. Milch,
Somatose,
Tropon,
Plasmon.
Soxhiet-

Apparate
und sämmtliche
Zubehörteile,

Beste Waare.
Clir . Tauber.

Cinmmi
Sauger,

Spielschnuller,
Hiiider-

B̂ lasclien,
Kinderseifen,
Kinderschwämme,
Kinderpuder,
Wundcreme,
Wundwatte,
Voilchenwurzeln,
Zahnringe,

Mollins
Kindernahrung.

Garant, reiner
Milchzucker

„ Jen
genau den Vor¬
schriften des
Deutschen Arz¬
neibuches ent¬
sprechend,

Milchzucker nach
Prof. Soxhlet,

Hediciaal-

1/eberthran,
Clystir-

Spritzen,

Wasserdichte
Betteinlagen
von Mk. 1 .50
bis Mk. 5 .—
pr. Meter.

Billigste Preise.

Telephon 717. — Kirchgasse 8.
Brogeiihandlung,

Hervorragende deutsche, englische uu» ungarische
irftfit . lf «
zu verkaufen. 15880

15511

Die,,Efflj)ire“-ScSireil)masdii!ie
der

Adler-Fahrradwerke, vormals Heinrich Klejer,
Vranlifntt,

mt «II © beite.
Die Hauptvorzügo der „Empire“-Schreibmaschinc sind:

Sichtbare Schrift, — leichter Tastenanschlag, — automatische Herstellung vonCopieen,
— grösste Durchschlagskraft, — grösste Schreib - Geschwindigkeit und einfachste

Construction des Mechanismus.
Die Empire-Maschine wird von Behörden und Rechtsanwälten bevorzugt. Die

hiesige| 54« ni " l . Stegiprirng . sowie die hiesige l&äuiifl . I*nlizei - SB iirt-ction,
das CUji' irlandesgericht in Frankfurt , das Stadt . 'B' ieFIim .Bint H-' ran Ir In et
benutzen bereits seit längerer Zeit die , Empire“-Schreibmaschine.

Zahlreiche Zeugnisse von Behörden, Rechtsanwälten und Kaufleuten liegen zur
gell. Einsicht offen. 14121

Die Maschine wird auf Wunsch vorgeführt und event. 3 Tage auf Probe gegeben.

Vertreter : Hiifgo Crrün , Wiesbaden,
19 . Kirchgasse 10 . Telephon 501.
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Das Loos
kostet Weihnachts -Ziehung

der Weimar - Lotterie vomß.—10. Dezbr. d. J. — @®©4b Gewinne.
Hauptgewinn 50,000 Mark

Der

faupt
l . oo «o — auch als AnsicIits | »o »tl «i»rtem für 1 Xlnrk , II Stück für IO Ilnrli (Porto und Gewinnliste 20 Pf.) sind zu beruhen durch £?  tlSWiffiH

den Vorstand der Ständigen Awsotellnng »n Weimar , sowie in Wiesbaden durch : Carl Cassel . Kirchgasse 40, I 1'1. de Valldi «, Lang- M- . VI rt rk
gasse 10, JT. Stassen , Kirchgasse 60, Carl (»riiaberg , C . A. .Hasche , Wilhelmstr. 60, TI «. Wächter , Saalgasse 6, A.  Bioeelier , Langgasse 51, M AA

Max von Brauck , Bierstadter Höhe 7. L- 15467 / öö , WWW .

Handschuhe.
Empfehle mein gut fortirtes Lager in allen Sorten .Handschuhen: Glace- u. Sucd-

Handschuhe1.90 Mk. bis zu dem feinsten Ziegenleder-, Inchtcnleder- u. Waschleder-Handschuh.
Zur Wirrter-Smson empfehle alle Neuheiten in:

Handschuhe für Herren, Damen und Kinder.
Große Auswahl in Jagd - uud Fahr -Haudschuheu mit und ohne Pelzfutter.
Farbige Glaess mit Futter in allen Preislagen. Glaces mit Futter, Pelzbesatz und

Mechanik, pr. Qualität , Paar 3.50 Mk.
!eder -Jmitatioii -Handschuhe Paar von 1 Mk. an.
priest , mit und ohne Kutter, in allen Preislagen.
Neuheiten in Stoff -Handschuhen für Kinder, Damenu. Herren in großer Auswahl.
Kiiitiir-Handschnhe in Wasch-, Wildleder und Stoff-Handschuhe.
kinder-Glacss mit Futter, in allen Größen, in schönster Ausführung. 13998

Große Auswahl in Cravatten , Kragen , Manschetten , Kragenschonern,
Portemonnaies u. Hosenträgern zu den bekannten billigen Preisen.Schmitt, HlMdschntz-Gtschlist, 17. Llinggnsse 17.

% x

%
%

IlS-ÄIJSSl
Grosse Auswahl in

ausgezeichneten, fertigen um! aiigefaiigenen
Handarbeiten jeder Art.

Neuheiten in FröbePsehen Kinderarbeiten.
^ChiU ’ZCllj Tachentiiclicr , Schleifen , Sckleier , « Urtel , ^

Handsclmlie , Strümjife etc.

Eine grosse Parthie £  SfiS»iiekg ;’€\ SDf 1* Handarbeiten und andere
Gegenstände bedeutend unter Preis.

Monogramms in Gold und Seide etc. werden in jeder Grösse schön und
sauber angefertigt. 15742

S.SS 'l  Geschwister Innrer, l  § d.

Hotel Fuhr,
3 . Oekbergütrasse 8 .

Empfehle meinen Speisesaal für Hochzeiten , grössere Diners und Soupers,
auch für Versammlungen . 15002

Achtungsvoll
Philipp Fn ]ir.

' ■■■y -- - : -_ . L

Hemden 110 h. 1»
aus sehr gutem Madapolam , mit la lein . Brust , unter Garantie für tadellosen
Sitz und neuesten Schnitt,

per Stück 4  Mk.
. Nachthemden, sowie iiütärhemden

per Stück 3 Mk.
Süefneiie Mragen — Manschetten,

nur das Beste und sich in der Wäsche gut haltend . 15656

Julius Heymann,
W äsche -Fabrik,

Langgasse 32. im „Hotel Adler “.

Allen
schwäch¬

lichen
Menschen

empfehle

das anerkannt feeste und billigste
KräMgungsmittel : f 18

ROPOI
das soeben in wesentlich verbesserter Qualität eingetroffen ist.

ÄUQ. Engel , Delicatessen-Abtfteilung,
Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs

u. Hoflieferant vieler anderer in- u. ausländ. Höfe, Wiesbaden.

Wir machen hiermit unsere verehrl.
Badegäste aufmerksam , dass das Geschäft
mit dem 1. Januar an unsern Nachfolger,
Herrn I .onis llaub , übergeht und
bitten wir Inhaber von Bade -Abonnements
die Karten ausnützen zu wollen, da die¬
selben nach dem 1. Januar keine Gültig¬
keit mehr haben.

0. 8i M. Ries,
Badlmns i.  goldnen Kreuz.

Wein-Etiketten
vorräthig. 9403

Jos. Uüricil, Friedrichstr. 39,
nahe der Mirclasrasse.

Mobel-Berkauf.
Wegen Ueverfüllniig des Lagers verkaufe von

jetzt bis Weihnachten alte vorräthigen Möbel, als:
ca. 30 Betten, eins, bis hochelcg., mehrere compl.
Sdilafzimmer. 6 Spiegelschränke, Wasd)kominoden,
Nachttische, 6 Verticows, Büffets, Herren- und
Damenschreibtische, Kleider-, Biicber- n. Küchcnsäir.,
Spiegel in allen Grützen, alle Arten Tische und
Stühle, Garnitnren und eilig. Sophas in Plüsch.
Kamettaschen, Gobelin rc., Näh-, Servier- und
Baueriitische, Etageren, Notenständer, Clavier- und
Schreibsessel, Hocker, Paiieelbretter rc. zn ganz
bedeutend herabgesetzte» Preise».
_Pi ». SeiiiBi . Bleichstrastc 24.

Flotter SctanorrbüH!
Franz. Haar- u. Bart.-Elixfr, ^

schnellstes Mitte!z. Erlang , eines ^
stark, tzaar» u. Bartwuchses, u. »T
ist allen pomab ., Cinct. u. Bal . 3
entschieden vorzuzieben, durch §
viele Dank- und Anerkennungs- 2

schreibenbewiesen.
'Erfolg garsntirt ! A
äDose rne. u.  2.- nebst De. °
brauchsanw. u. Garantieschein. L
Versand discr. p. Nach», o. Gins.

►b. Betr . (a .i.Briefm.all .Länder).
Allein echt zu beziehen durch

?arkiimoriskabrilcF. W. A. USeyer,
Ilainburg -Borgfeldo.

Ein freudiges Ereigniss
pflegt man gewöhnlich einen Familienzuwachszu
nennen. Doch wie häufig hat derselbe Trauer
oder schwere Sorgen im Gefolge! lieber Ab¬
wendung der Letzteren belehrt in interessanter
Weise das Buch: „Von der Fraa für däe
E<Vau “ . Nebst Abschriften aus Tausenden von
Dankschreiben, gegen 30 Pf. in Briefmarken per
Kreuzband, 50 Pf. verschlossen, zu beziehen von
der Verfasserin Frau A.  Bfiein , früher Ober¬
hebamme an der königl. Universitäts-Frauen-
klinikjzu ISerlin 213,Oranienstr 65.Versandt-
liaus lijgien . Schutznrtikel . F 134

8
5e danken mir SC
gewisz, wenn Sie lebc. über ^
n. ärztl.Fcauenschl'.^„ 0.R.F " lesen. ^
P. Krzbd. gratis . Lehrr. Brjgffstatt m ^
J 60 Mk. 50 Pf.Verschl. 20 Pfg.urehr. ^ ££
ft. Oschmann. Konstanz, m 16 . JJco

PlOttCatßÖtHRgg*HMD
pesinfectioM-JUßsit.

Verfahren gesetzlich geschützt.
Nadicale Pernichtnng oon Motte», Wanzen,

Holzwürmern und anderen Jusccte» nebst deren
Brm aus allen erdenklichen Gegenständen.

Dcsinfcction aller Gebranchsgeaeustände und
Räume nach KrankheitS- nnd Todesfällen. 14219
Keine Beschädigung. Garantie . Billigste Preise.

lleinric !i S | ,rr !iiig , Moripstraße 44.

E= ( KM us cli c ■- Coeth fan V
ift dos onevfanut einzig bestwilkende fflttttjf
Battea und 3HäU3G schnell und sicher za
lSdicn, obne für Menschen, Housthlcre und Oic-
flüg-l schädlich zu sein. Pocket- » SO Pix.und 1 Mir.

Verkaufsstelle für hier: A. ( rat/ ., Lang-
floffe 29 , M. kneipp . Drogerie . 14235

Adstiitztz pro Ctr. Md. 1.20,
»* »)

14223
Ar-AiiKtzstz

liefert frei ins Haus

M. OaiI iwe.
Bestellungen werden auch eiitgegengenommen

durch: ii. „ «lvvirr kecker , Papierhandlung,
Kleine Bnrgstraße 12, nnd «Saonr nicliaeli »,
Weinhandlnng, Adolphsallee 17._

es Tafel- nnd Witth-
schafts -Obst , ^ lbst eingeerntet, ist in jedem
Quantum zu haben bei 13262

Will ». Einhiiman . Sedanstratze 3.
Telephon 564.

Waiircu-
fersteig«mg.
Heute Dienstag,

den 27 . November , Vormittags 9 '/- und
Nachmittags 2 '/- Uhr anfangend , versteigere
ich in meinem Auclionslokal

49 Wellritzftraste 49:
Ri Rester für ganze Anzüge, Cheviot

Kammgarn nnd Winterstoffe,
Rester für Winterhoscn uud Uebcrzieher,

i m
Nester für Knaben-Anzüge,
seidene Regenschirme für Herren und
Danien,

sodann ans einem alten renommirten
Slrnmpfwaaren - Geschäft: Unterjacken für
Herren, Frauen und Kinder, Unterhosen
und eine Parthie farbiger Moll. Kinder-
strümpfe und Handschuhe, sämmttiche
Waareu nur gute Qualität,

öffentlich meistbietend gegen Baarzadlung.
Haltestelle der beiden elektr. Bahn¬

strecken.

Auetiouatoe uud Taxator.
Bureau r Lauggaffe lk_
üenljciten in AnjllhisNntten

angekomwen. Leo Braun St  Co ., Rheinstr. lb.

Das praktischste

ist jedenfalls
ein  schwarzes Kleid.

Wir haben specirll für den Weih¬
nachts -Verkauf große Posten schwarzer
Kleiderstoffe bedeutend unter dcnregulären
Preisen ausgesetzt und offeriren solche
wie folgt:
Eine Parthie „ schwarzer Cheviot ",

reine Wolle , doppelte Breite , das
vollständige Kleid6 Mir. Mk. 3.50

Eilte Parthie „schwarzer gemusterter
Alpaca -Mohair ",das vollständige
Kleid 8 Mir . Mk. 5.-

Eine Parthie extra schwerer„ schwarze
CrSpe", das vollständige Kleid

6 Mir . Mk. 6 .—
Eine Parthie extra schwerer schwarzer

„Phantastestoffe ", das vollständ.
Kleid 6 Mtr . Mk. 7.-

Groste Partyieen besserer und bester
„schwarzer Kleiderstoffe" , nur
reine Wolle , i« großen Breite « ,
das vollständige Kleid

6 Mtr. Mk. 9 bis 14.-
Mchrcre Tausend Reste zu Puppen-

«ndKiudcr -Kleidern , Länge1—1'/-,
jeder Rest durchschnittlich Mk. 0.20.

Wir empfehlen unserer gechrton Kundschaft,
sich mit diesen Artikeln recht frühzeitig
zu versehen, da, ihrer ganz besonderen
Billigkeit halber, die besten Stücke sehr

bald vergriffen sein dürften. 15459

Guggenheim&Marx,
14 Marktstraße 14,

am Schloßplatz.

r

» » + « » « » » » » » « AQA+b * » » » » » » » » »»

Wamsärmel,
doppelt gestrickt, 88 Pf ., Füßlinge zum Annähcn
49 Pf ., sowie alle Wollartikel nur billig Ellcn-
bogengasse 11 und Marktstraße 23. 14480

J.  Gerach,
I ^anggasae 25 .

Umzugs halber

A 'AswarkasäT.
Billigste Wuihaacirtsgcschenke.

Kinder-, Damen- und Herren-
Regenschirme , Spazierstöcke.

154058

Ehe
Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
Sie mein Möbellager zu besichtigen, dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis.
Helenenstraße1. 10425

Gute » Mittagstifch ä 60 Pf. erhalten vier
bis sechs Herren Lehrstraße 25, Part. r.
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Hoflieferant Ihre!
dev Kaiserin und

Majest iit
Königin.

Urtheile allererster musikalischer Autoritäten über

Mand  H
Grösste Hof -Pianofovte-

fabrik am Bliein.

Erinnere mich
•nicht, dass mich je
ein Stutz - Flügel so

,entzückt hat.
l)r . Joh . Brahms.

Schliesso mich dem
Urteile Meister Brahms’
aus voller Ueberzeug-
ung an.

Hans von Billow.

Der volle , blühende Klang
zeichnet den T - Rippen-
Flügel in bisher nicht er¬
reichtem Grade aus.Dt. Otto Ncitzcl.

Ich ziehe die Mand1-
schen Flügel jedem
anderen Fabrikat vor.

Henriette Schelle.

Dsr köstliche Flügel
mit seinem weichen,
vollen Ton hat mich
geradezu entzückt.

Prof . J . Seiss.

Die Planes .Hand sind die einzigen der Welt , die in 1.) Jahren

Ich kann mir keinen
idenlerenClavierton denken
wieden ihres entzückenden
lliniaturflügels.

Professor Sclnvartz,
Dirigent des Kölner

Männor -Gesang verc ' ns.
19 nur allererste Preise erhielten , darunter 11 auf Welt - Ausstellungen

Schirm-Fabrik

Peter Kindshofen,
vormals Franz Fisc hbat

Erk -Ifir unf|

Grösste Auswahl.
Billigste Preise.

Neu ® «i. c «- » in lest « awt !« »« «» Ntw « « •' »'
die Bereinignug der Seifeufabrikanteu von Rheinland nud ^L^̂ salen vtrliurste , ur U)rivriranten von Myeiurnno »»»»> - . .

Schmierseifen
M„ -»Ü.I,-Iich hohe Preise . und wurde besonders der Beschlns , der Genera,Versummluug von, L« . Lktober

angegriffen ^ ». » di- in der S & ffiK!
kommenden reinen Leinölseifen  unter Zugrundelegung der zeitige » ^ oystonprene onu-

nicht Sen geringsten Nutzen
übrig lassen, und das; wir für den gegeutheiligen Beweis etue

Prämie von Mark 10009—
ä„ , ah, - nm ^ v. eb,1ichi-n. s6 (i( mifl sjefcä  Rachwrisr « nimm , unsere E - schas . ssteN - » r - f - ' d.
Mariannenstras ?e 68 , entgegen. ^ ^ . . . ..

Der Vorstand der Vererrngnug bei*Sklscnsavnmmcn
von Rheinland nnd Westfalen. _ __

Vornehmst «* SiiecialitStei 1.
bühne Wiesbadens.

Das grossartige
zweite Nuier-Propm.

(SticSn - PlahatsBulen ) .
Anfang 8 l ’hr . 15884

. , ,, das anerkannt vorzUg.
U? h »m « tue I zurfe  r besser, - -- « » « " Seppen.
Saucen , Gemüsen etc , - « enige Tropfen « enuffen,
— ist in Fläschchen von 25 Pfg . an stets zu haben bei
I .onis I .endie , Stiftstrasse 18.

^f ^ FEiwiälzen “ leistet in Jeder Ull . be bessere l » « - * »
als *,iebä £ ’sclies Fleisch extract. _ _ __

Windn.Wetter
können die Widerstandsfähigkeit ' eine« guten
Sdiubltder « kaum zerstören , so lange dasselbe gut

gepflegt und vor allen Dingen mitKeni ŝr'Z ScliaMeli
(Thranfett)

in rothen Dosen mit dem Kaminfeger
eingefettct wird . Ueberall käuflich 5 10 U. 20 Pf.

Fabrikant:

Schutzmarke. Garl Grntner» Göppittgen.

Anlcitangen, Vorlagen,
Brenustifte, Gegenstände

für

=Tiefbrand.=
C. Sdielteubcrg,

Goldgasse 4 . 15109

Für Weihnachtsgeschenke «npschle meine
beliebt. Stab !- u. Kupferstiche ». sonst. Kunstbla ter
in gcschmackv. Einrahmung zu staun , bill. Preisen.

Ph . 8e - t. i l . Möbellager , Bl- i» str. 2t.

Modell -Hüte
verkaufe wegen vorgerückter Saison zu
bedeutend herabgesetzten Preisen.

M.  Eokliardt,
Ecke Kirchgaffe. Crng. Schulgaffe 17,1.

Kein Laden. 1600t

6r'ös8te Auswahl in 11731

5i zur WäscliB-Stickerei,
|C . Mexaiiier , Goldgasse 2,Laden,

vis -ä -vis der »»äfnergasse. _

Aghilbiiistcil

F95

Bordeaux -Weine
(garantirt rein)

empfiehlt in jeder Preislage von JHi - »h.
Man verlange Preislisten und Proben . 1,/odC Cnin̂ho Eleonorenstrasse«. spinöser , u. Bielehstrasse » » .

Lanbenheimcrä 50  Pf. per Fl.i
bei Abnahme v. 13 Fl . (einzelne Fl . 5 Pf . mehr)
beliebter angenehmer Tischwein louA & L. Veit. Adelheidŝ. 1.

mit antiskptischprüparirten Borsten und Garantie
| für Haltbarkeit empfiehlt loudoM. i£rrkrs%

14. Bahnhosstr. 14. 14. Bahnhofstr. 14.

Empfehle:

Dr . Oetker ’s
Knckpuiver 10 PL
Rnuillru Zucker 10 Pf.
Pudding-Pulver iv, 15,20 Pf.

Millionenfach bewährte Rezepte gratis
von den beste » Colonialwaaren - nnd
Drogengeschäften jeder Stadt.

Dr . A. Oetker , Bielefeld.

Mastgefliigel,
VndianS, Ente» , Pouleds, Poularden,
Brat - U. FrttgLnse, feine« zarte«, vorzüglich
gemästetes Geflügel, frisch geschlachtet, trocken gerupft
und ansgewe 'det, Versandt in I0 -Pfd .-Korbchen
von Mk. 5 - 6 20 franco gegen Nachnahme. Zahl-
reichcAnerkemtungen aus hohen und höchsten Kreisen,
jeder Besteller bleibt Kunde. Weihnachts-
Bestellungen weiden schon jetzt cntgegengmommeii.

Andreas v . Tangei,
Gepügtlmastanstatt , Perser), Südungarn.

Artischocke«,
Grüne Bohnen»
Brüffclcr Chicorre,
Blumenkohl,
Champignons,
Cardons.

Pariser Kopssalat,
Romaine Salat,
Neue Gurken,
Franz. Tomaten,
Bleichsellcrie.
Schwarze Rettiche.

Obst- ri. Gemüsehandlung
von

Cc«liänecke,
Delaspeestrasie7. Telephon 2472.

Versandt nach auswärts.

Tiiuk -Eier
vom Lande, tägl . frisch unter Garantie , ver¬
sendet, 60 Stück zu Mk. 8.25 inel. Ver¬
packung, franco gegen Nachnahme F Io2

G , Larni er , Ramsloh i . Dtdb.

Waldböckeiheimer
Lebkuchen

frisch eiugetroffen.
Bäckerei TV . hclir , Sedanstraße 11.

Speisekartoffeln,
haltbare Wintenvaare, frei Haus geliesert:

! n »aNur «i --- bonniu . . . Cir . 2 .50 U. 2.<5
gelbe gclbsteischige . Gtr. 2.50
Schnccstocken. . - » £■—

_ _ _ | Brandenburger , beste Daber ' iche , „ 3.—
.kette Günsc — Enten, fiiscv geschlachtete, Manschen . . . » •'

10 Md . Mk. 4.25, Naturbutter 10 Md . Mk. 5.50, 10 Pid . 45 Pf ., Ctr . 4 Mk.
Blumenhonig 10Md . Mk. t .—. zur Probe bald O . - jÄ. mÄ ®i«'4.*Ä Femftes Takelobst,

vi» Krakau . wie : Koldvarmänc , Goldreinetten , graue

' dukkev -0 Pld . M k. 6.- . Honig >Reinette » .̂ ^imvecr - Slcpftl , sowie schone

j «ärösste Auswahl . Billigte Preise.
offerirt als Specialitiit

A . lüetscliert , Faulbrunnensti 'asse IO.
_ Reparaturen.  _ 11737

liM mS gJettcn.
Vollständige Betten 48- 100 Mk.. Bettstellen

von 20 Mk. an , Verticows von 35 Mk. an , 1- ».
2-tbür . Kleiderschränke von 21 Mk. cn\, t
schränke, Kückenschrättke, Nachtschränke, Tuche uder
An von 6 Mk. au . Stühle . Spiegel , compl. E>̂
richtunge» zu billigen Preisen . 1o6i>0

1 Eigene W -rkstätte. Reelle Bedienung.
Willi.  Mayer,

37 . Schwalbacherstrafte 37.

Künstliche Palmen
u Blumen emps. in reichster Auswahl Selm»
Weinräch , sr . « Hoch , Theater -Colon . 18.

_ - Mk . 4.- .
lioch . 4 Tlnste via Schl.

' Kochv-rn., vo:z., 8Pf. p.P>0. Gcisvergjtr. 20.

K̂ochSpfel billigst.
Otto » ullel bad », Schmalbacherstr. 71.

Telephon 852.

Fenstermäntel,
reich gestickt nnd bordirt, in roth-
brann, knpser nnd oliv , in grotzer
Slnswahl empfiehlt 11267

Julius Moses,
Markts!raste 9.



2. Beilage zum Wieslmüener Tagblatt.
Uo. 652 . Morgen-Ausgabe. Dienstag» den 27 . Uovember. 48 . Jalzrgang. 1N00.

Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Atngegend
ist feit I8SS das

„Wiesbadener GagbLntL"
*\ fii » r j ium den Mietkzrrn , insbesondere dem FremdrnpubliKmn und den hier jUjiehenden ansiv artigen
vlli ^ CniCUt JfainiUcU wegen der Mlüberkrvffenen Ausivahl von Ankündigungen.

*yiii ' < iunt den Vrrmiethern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»
nndedittgtrn Erfolges der Ankündigungen.

xsooggoooo-

WebevsichMch geooöneL nach 3M und Größe öes zu verrniethenöen Waums

Mieth-Uertriige
«orräthig im Tagblatt-Verlag. Lcmggaffe 27.

Dar

WllhmkgsullAskls-Wie»
I ^ ivn & Cie . ,

Lchillerplatz I —Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freie « Beschaffung von

Ftttnilien-Wohunngen,
Geschäftslokale »,
mödlirten Zimmern.

rirrmieth unflku
Uttle«. Käufer etr.

ML« !ki'jSLLGr°8L̂ .
Ilochpartorrs u. Beletage mit je B Zimmern

u. Badezimm, sowie3 Zimrn., Küche etc. im
Souterrain, im Ganzen oder getrennt, per
1.April. J . Meier , Taunnsstr . 88 . 7361

Villa Bisrstadterstr. 18b, nett herger,, 12 Z.
mit reicht. Zubehör, sofort zu vm. oder zu verk.
Näh. Dotzheimerstr. 17 u. Saalgassc5. 6447

Die Villa Lanzstratzc 11 ist sofort zu vermiethen.
Wegen Besichtigung wolle man sich Nengasse 3,
1 l., bemuhcn. F 231

Billa Parkstrabe 28,
mit 50 sZ-Nnthen Garten und Ausgang nach
dem Kurpark, auf 1. April 1901 zu ver¬
miethen, eventl. zu verkaufen. Näh. beim
Besitzer 6171

t). Schiemann , 53. Adolphsallee 53.

Sonnenbcrgcrstraße47 Villa mit Stallung
für 4 Pferde, Remise, Heuboden und Kutjcher-
Wohuuug ist zu vermiethen oder zu verkaufen.
Garten von 63 sZ-Rnth. N. Vorm. das. 7314

Kleines Landhaus Bierstadier Höhe mit
großem Garten billig zu vermiethen. ' Näheres
im Tagbl.-Verlag. 7315

hochelegant, in vornehmster gesunder

Bismarckring 21 Lagerräume, sehr große, zu
vermiethen. „ . , „ JJ 1

Bismarckring 29 Eckladen, 2 Erker. 4-Z.-Wohu.
mit allem Zubehörz» vermiethen. 7193

Bismarckring37 Eckladen mit daranstoßendem
kleineren Laden nebst Wohnung, in welchem seit
4 Jahren ein Colonialwaareu-Geschäft betrieben,
per 1. April 1901 zu vm. Näh. 1. Et. l. 7415

Neubau Müller . Ecke Bismarck-
Ring u. Dotzheimerstr., sind ein grober
und ein kleiner Laden nebst Wohnungen u.
Zubehör, der Neuzeit entsprechend, auf den
I. Januar oder später zu vermiethen. Näh.
Dotzheimerstraße 44, Part . 6341

Große Bnrgstraße 6 mit zwei
anstoßenden Zimmern sofort oder

später zu vermiethen. 6038
Dotzheimerstr. 8, S . 1, Lagerrätmiez. v. 6926
D- tzhrimerstratzeIS, §tft., eine Schlosser- oder

Spenglerwerkstätte auf 1. Januar zu vermiethen.
Dotzheimerstraße 17 trockener Parterre-Raum,

60 sZ-Mtr. m. Remisen, sehr hell. sof. z. v. 6591
Dotzheimerstr. 18 große Lagerräume zu verm.

Näh. das. .6039
Fricdrichstr. 6, Mittelbau, sind größere Räume

mit Büreau, für Buchdruckerei oder sonstiges
größeres Geschäft sehr geeignet, ans gleich oder
später zu vermiethen. Näheres bei Spediteur
Michel , Taunusbahiihof . 731 <

Fricdrichstr. 25 schöner hell. groß. Saal,
ev. 2 gleich große, für ruh. Geschäftsbetr., Bur.,
Lagerräumeo. Vereinslokalitäten, p. April 1901
od. früher zu verm. Ausk. b. Castellan. F295

Loge Plato,
27.  Friedrichstr. 27.

Der Saal wird zur Abhaltung von
Hochzeiten, Bällen, Concertcn rc. rc. ver-
miethet. Näh. bei dem Restaurateur Herrn
II . Meiningliaus im Seitenb. P454

Ein geräumiger Laden
nebst Wohnnug per 1. April 1901 zu vermiethen
Friedrichstraße 29. Näh. Metzgerladen. 6863

Hartingstraße7 schöne helle Werkstatt zu verm.
Näheres Frontspitze daselbst. 6539

^cllniundstraße 42 Laden mit daransioßender
schöner Wohnungz» vertinetbeu.  6553

ruhiger Lage, 12 Minuten v. Kur¬
haus und Theater entfernt, zu vermiethen.
Adresse im Tagbl.-Verlag. 7148

mua mit Garten, möblirt
oder uumöblirt, zu ver¬

miethen. 5 Minuten vom Kochbrnnnen und
Wald. 8 Zimmer, 3 Maus., Kücheu.s. w.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 7039

Billa am Rhein.
In schönster Lage Biebrichs ist eine Villa mit

großem Obstgarten und Hinterhaus per sosort
zu vermiethen. Näheres im Tagbl.-Verl. F156

Gefchäftslokale etr.
Helle Bnreauräume.

Adolphstraße8, Gth. Part., sind zwei schöne
elegante Räume, für Comptoir geeignet, eventl
mit Sonterrainraum oder Mansarde, zu verm
Näherer daselbst. 7240

BahnhofstraßeS Laden auf 1. April zu ven
miethen. Näheres1. St . 6409

Bcrtramstraßc2, Part. r.. große schöne Werk¬
stätte, Schuppen, Platz zum Lagern, ans Früh¬
jahr, event. früher, zu vermiethen. 7423

Bismarckring 11 ein Laden mit oder ohne
Wohnung per gleich oder später zu verm. Näh.
Aorkstraße9 beiW . « oll . 5955

Bismarckring 26 Seitenbau mit Werkstätte,
Keller, Dachboden zu verniiethen. Nähere«
Dleichstraße 11, Part . 6061

I Schöne Werkstätten, event. anch mit
4-Zimmer-Parterre-Wohnnng zu vermiethen
Herderstraße 10, 1. 7285

Hochstätte 2V ein Laden mir Zubehöru. voll
ständiger Einrichtungz. Betrieb eines Colonialw.
Geschäfts, nebst Wohnung per 1. April 1901 zu
vm. Näh. b. C. liirclilian , das. 1St . 6527

Karlstraße 30 sch- Werkstfof. Räb. Mtl^ P
Karlstraße 31 trockene Souterrainränme

sofort z» verm. Näh. Schiersteinerstr. 8, P . 6188

große hklle, n. Remise
und Hofraum, mit oder

ohne3-Zimmer-Wohnung auf 1. April zu ver¬
miethen Karlstraße 32. 7412

Körnerstr. 6 zwei Werkstätten pr. 1. April 1901
zu vermiethen. 6374

Körncrstraße9 Laden mit Ladenzimmer und
Wohnung, sehr geeignet für Barbier- oder Kurz-
waaren-Geschäst, auch zu Bureaux, zu vermiethen
Näheres daselbst1. Etage. 5464

Körnerstratze 10 großer Ladenm. zwei Zimmern
u. Zubehör zu verm. Eignet sich anch schr gut
als Büreau u. s. w. Näh. Kaiser-Friedrich-
Ring 82, Part . r. 7350

Lniscnstratzc 24
Töchterschule als Lehrzimmer benutzten Parterre
ränme des Mittelbaues nebst großem Hv'
(als Geschäftsräume sehr geeignet) auf 1. April
zu vermiethen. Näh. bei Frau Hoos . 6250

Marktstratze0 ein Laden mit Ladenzimmer
auf April 1901 zu vermiethen. Näh. daselbst im
Laden von Steiger . 6683

Großer Laden mit Ladenzimmer, am neuen
Marktplatz (bisher Nathan Hess ), ist vom
1. April 1901 ab zu vermiethen. Näheres im
Büreau des Hotel Bellevue. 6699

Michelsberg 24 Entresol, gerälimig und hell
per 1. Januar, ev. auch später, zu vermiethen.
Näh. Schwaldacherstr. 3 bei I,au !,ach . 7003

Mauergaffe 12 Laden sogl. od. sp. zu vm. 6686
Qst &ärt «* mit Ladenzim., zus.ca. 45 lD-Mtr.,
4,Uvvll 2 Schaufenster, in Folge Geschäfts-

Veränderung anderweitig preisw. z. verm. 7337
Wilhelm horlnirdt . Tapetenhanlung,

3. Mauritiusstraße 3.
Michelsbcrg 28, 1, freier Platz für Wagen, eine

Mansarde, ein Parterreraum, sowie überdachter
Lagerraum, geeignetz. Verkauf, auf sofort oder
später zu vermiethen. 6191

Moritzstraße 7,
gute Geschäftslage, ist per sofort

ein Laden
von 30 gm Bodeufläche zu vermiethen, mit direkter
Kellerverbindung,Ladenzimmer, modernes Schau¬
fenster, elektr. Licht oder Gas. Näh. daselbst
im Büreau. 7218

Laden mitLadenzimmer
fifffl ♦ •" per sof. zu vermiethen.

Näh. 1. Stock. 5866
Moritzstraße 44 Laden zu vermiethen. 6587
Laden m. Wohnung zu vermiethen Moritzstr. 45,

Haltestelle der elektr. Bahn, soll bis April Laden
eiuger. werden. Etw. Wünsche können noch
berücksichtigt werden. 7449

Oranicnstraße 31 im Hinterhaus große helle
Werkstätte, jür jedes,Geschäft passend, zu ver-
ntieihen. Näh. daselbst bei lang , event. kann
eine kleine Wohnung mitvermiethel werden. 7318

Oranicnstraße 35 Werkstätte, auch als Magazin,
zum Aufdewahren von Möbelnu. dergl., zu vm.
Näh. b. HofI. 7319

Oranienstr. 54 Werkstätte per sof. zu v. 7320
Scharnhvrststraße 18 2 Werkstätten billig zu

verm., es kann bei der einen Hausordnunĝmit-überuoiiimenw. Näh. No. 20, 1. 732!
Laden Tammsstraße 4

Mit 5 Zimmern , Küche 2c. ans 1. April 1901 zuverm. Anskunsl Büreau Hotel Block. 6265
Laden.

Taunusstraße 40 großes elegantes Lokal mit
reichlichen Nebenraumen, welches sich der vor¬
züglichen Lage halber sür jedes große und bessere
Geschäft eignet, anch siir Conditorei und Cafe
eingerichtet, per sofort oder spater zu vermiethen.
Näh. 'Will *. Schwee,eh , Karlstr. 31. 6988

Eckladen Webergasse ö
mit 4 großen Schattfeusteru, ca. 120 sZ-Mtr.
groß, und Entresol, ca. 300 sZ-Mtr. groß, per
sofort im Ganze» oder getrennt, zu verniiethen.
Näh. Spiegelgasse1, 3 l. 7271

W ^ cdcrgaff- 46 2 Parterre-Zim., als Büreau
-»4? oder Lagerraum, zu vermiethen., , 7208
fiAS„ 1, „ untors, Baden mit Zimmer
WW©0fceB und Magazin zum 1. April zuvermieten. J . Meier , [mnio-
bilien-Agentur, Taunusstr . SS . 6382

Weißenburgstr . 4 gr. Werkst, z. v. N. P . l. 6939
Wellritzftraßc S KR;

80 Jahren Schreinerei betrieben wird, aw'
1. April 1901 zn vermiethen. 6963

Wellritzstraße 21 Laden zu vermiethen. 6765
Lade» mit kl. Wohnung on Putz- o. Knrzwaaren-

geschäjt sof. zn verm. Nah. Aldrechtstr. 3l. 6579
Ein neuer Laven (sür Colonialwaaren) nebst

Wohnung sofort zu vermiethen. Näh. zu ersr.
Bismarckring6. 6933

Ein Laden, in welchem längere Jahre ein Schuh-
waarengeschästm. bestem Erfolg betrieben wurde,
zum1. April 1901 mit Wohnung zu vermiethen.
Näheres Bleichilraße 15. 7352

Lager- und Werkstatträuine, großeu. kleine, sofort
zu verm. Dampfkrast und elektr.,, Licht können
eventl. mit vermiethet werden. Näh. Schlacht-
hausstraßc 12, 3603

und Werkstatt zn verm.
, Näh.Kl.Webergasse13.7325

. . Zimmer für 250 Mk. zu ver¬
miethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7224

Größere Part .-Nänme
mit Laden rc., für Consum- oder sonst. Geschjist
geeignet, zu vm. Zu erfr. i. Tagbl.-Berl. 7078

hansstraße 12.
Wohnung
Laden mit einem Zin

Großer Laden
» mit zwei breiten Schaufenstern, in- «
♦ mitten der Wellritzftraßc, nebst ♦
♦ Wohnung auf 1. April 1901 zu ver- |
J mietbcn. Näh. Hcllmundstraße46, ^
» im Eckiaden. 69̂ 9 »
♦ «♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Bäckerei nebst Wohnung zu vermiethen. Näh.

im Neubau Luxemburgplatz, Ecke kzerderstw 12,
u. GerichtSstr. 3, Part . 7262

prima Geschäftslage,ca.30 mj-Mtr.,
llp  zwei Schaufenster, Ladenzimnier,

ist mit oder ohne Wohnuitg von 4 großen
Zimmern, Küche und Zubehör per 1. April 1901
zn verm. Näb. bei Ecke Mülll-
und Häfnergasse. 6477

Laden, mittelgr., im Kurvtertel. mit oder ohne
Wohnung auf gleich oder später zu vermiethen:
Näh. Spiegelgasse8. 6966

In erster
Geschiiftslnge

lnntere Webergasse)
ist ein mittelgroßer Laden mit Laden-
zimnrer und Lagerraum» sowie die
Wohnungen in der 1. und 2. Etage
von je 3 Zimmern mit Zubehör per
1. Januar , event. 1. Slpril 1901, zu
vermiethen. Offerten unter» , l« .
an den Tagbl.-Verlag erbeten« 7414

In Biebrich a. Rh. ist ein Laden, geeignet
für Colonialwaarengkschärt, mit Wohnung von
3 Zimmern und Küche zu vermiethen. Näh.
Biebrich, Frankfurterstrabe 21. F 29

Wshrrnngen von 8 u«d mehr
Zimmev«.

Friedrichstratzc3, nahe der Wilhelm¬
straße, ist die Bel-Etage, 1 Salon, 7 Mim.,
Badezimmer, Küche nebst Zubehör auf den
1. April 1901 zu vermietheit. Näh. daselbst
Part . Anzus. zwischen 10 u. 11 Uhr. 6107

vornehme eleg. Etage,
H§ aLL t̂r . a ?Z6 8Z..4Balkons, 3Frem¬

denzimmer, 2 Piansardeit, Bad, Küche. Speise¬
kammer, Aufzug, Gas, elektrisches Licht und
großer Garten, sofort oder später zu beziehen.
Alles Nähere Ndelheidstraße 21, 2. Etage. 6189

Hochherrschaftliche
Etage

Kapellenstr. 49, Höhenlage, bestehend
ans 8 Zim., Badestube, Wintergarten, reicht.
Zubehör, per 1. April 1901 zn verm. 6650

TsiMiiusstr . ZZ - L,
herrschaftl. Wohnung, 8 Kimmer , 1 Bad,
1 Küche mit Speisekammeru. Zubehör, gr.
Balkons nach der Strasse und dem Garten,
auf sofort zu vermiethen. — E.ift . — Näh.
bei dem Haus-Eigenthümer 7326E , Roos , Taunusstrasse 57, 2.

Wshrrrrnge« von 7 Zimmer«.
Friedrichstratze 5,

nächst der Wilhelmstraße, ist auf gleich oder
später die3. Etage, Ecksalonm. Balkon, 6 Zim.,
compl. Badezimmer, Küche mit Speisekammer.
2 Mansarden rc,, zn vermiethen. Näheres bei
« . Vultz , Delaspeestraße1, Laden. 5861

Luisenstraße 12 ist die 2. Etage, bestehend aus
7 Zimmern, 2Mansarden,2 Kellern, Badezimmer,
2 Balkons, per 15. Dez. od 1. Januar zu verm.
Näh. das. oder1. Etage rechts. 7432

Lnisenstratze 24 Bel-Etagc-Wohnung von sieben
Zunmern und Zubehör zn vermiethen. 6882

Näh. bei Hoos , das. 2 St.
Nicolasstraße 23, 1. Et., 7 Zim. mit Nebenr..

Balkott, Kohlenanfzng rc., auf sofort . Näh.
beim Hausverwalter« «hei daselvst. 6511

Rheinstratzc 70, 3. Et., 7Zimmer, groß.Balkon,
Küche, Badekabinet, 3 Monsarden, 2 Keller, zu
vermiethen. Näheres Part , s 6348

Schtichterstraße 14 comfort. Wohnung von
7 Zimmern, einschl. Badezimmer, sofort, ev
auf später, zu vm. N. das. 1 St . 7263
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Schierstemerstratze 8,
nahe der Adelheidstraßeu. Kaiser-Fricdrich-
Ring, elegante berrschastlichc Wohnung von
7 Zimmern, Erkern. Balkon?, Badezimmer,

Cl ' - - - ~
II_
1 M ©ne und elektr. Lichte, sofort zu verniletken.
> S Näh. Part . 7142
Wilhelmstraße 40 (Bn'ttania) ist die2. Etage,

bestehend ans 7 Zimmer» ». Küche nebst Zubehör,
auf 1. April 1901 zu vennicthe», außerbeni noch
eine abgeschl. Mansarde-Wohnungv. 4 Zinmmu
u. Küche. Näh. zu erfahren Conditorci Lii »»-» .
Wilhelmstraßc 42. 6965

godjttcnTdjüftl.
feine gesunde Lage — 7 Zimmer — worunter

2 sehr große Salons — reichliches Nebeugelatz.
Näh. Alexandrastr. 10. ' 7927

Mohmttlgen von 6 Zimmern.
Augustastraße 13, Ecke Bletoriaftraße,

2. Et ., 6 Zimmer, Bad, Balkon, 2 Mansarden,
2 Keller ans 1. Januar oder 1. April zu Ver-
miethen. Näh. Mainzerstr. 66», Part . 7227

Große Burgstr. 13
tst die1. Etage, schönes gesunde» Logis, Sonnen¬

seite, best, aus 6*Zimmernu. Küche im Seiten¬
bau mit separat. Treppenaufgang, Mansarden,

trockene Kellerräume re., per Januar zu
vcrmiethe». Durch seine centrale Lage auch zu
geschäftlicher Berufsausübnng geeignet. Näh.
Kl. Bnrgstraße 2, 1. 6453

Dambachthal, 'L ">. I
unmittelbarer Stadt- wie Waldesnahe, per A
sofort 1. Etage von 6 Zimmern mit reicht. I
Zubehör und Gartenbenntznng zu vcrmictbe». U
Näh. Modegeschäft Tannnsstraße 9. 5982 D

Dotzyeimerstr . 18, l , 6 Zim. >» Zub. per soi. o.
spät, zu v. N. Mlb. Part , bei 7828

Vmserstraße 4 eine Wohnung von 6 Zimmern,
2. Etage, bis 1. April 1901 zu vcrmiethen.
Näheres Färberei. 6525

Emserstratze 63
bas Hoch-Parterre von 6 Zimmern oder die neu

hergerichtete Bel-Etage von 5 bis 6 Zimmern,
Balkon und allem Zubehör an ruhige Miether
auf 1. November zu vermietheu. 6733

Friedrichßr. 38, 2. Et . 1
(nächst der Kirchgaffe, Haltestelle der A
elektr . Straßenb -rhrr), hochherrschaftl . ff
Wohnung , bestehend ans 6 großen in- 8
einandergchenden Zimmern mit Schiebe- 8
thiircn, Balkon, großen, Bad, Küche, Speise¬
kammer, großen Mansarden, Kohlenanfzng,
elektr. Licht rc., per 1. April 1901 zu venu.

Die Räumlichkeiten sind Vormittogs zw.
11 u. 1 Uhr einzusehen. Alles Nähere bei
Moritz Herz & Cie ., Möbelfabrik,

Friedrichstraße 38. 7216

Goethrstr . 1 Part .-W., 6 Z. u. Z., zu v. 7212
Kms.-Friedr.-Nmg18,

2. Et .. 6 Zim. u. reicht. Znb. zu v. Nah. Lion,
Sch,llerplatz1, oder Theodorcustraße2. 5446

Kars.-Friedr.-Rmg 8O
find hocheleg. Wohnungen, Part ., 2. n. 3. Etage,
von 6 Zim., ev. 12 Zim., Bad, Balkons, Warm-
wasserleitung, elektr. Licht, Kohlenauszug rc. zu
verm. Näheres das. 1. Etage. 5779

Schlichterstraße 7, dritte Etage oder Parterre,
6 Zimmer mit Balkon, Bad u. reichlich. Zubelm
sofort od. später zu viu. Näh. Part . 7293

Wilhelmineustraße 12 , vord. Nerothal, neue«
Landhaus , sind bocheleg. Wohnungen v. 6 groß.
Zim., Küche. Bad u. r . Zbh. per sof. od. spater
zu verm. N. No. 10. ( ’hr . Maurer . 7294

FssasmwHmmBimmmm ^̂xsaaBammammm
Wohnung von 6 Zimmern nebst Zu¬

behör per 1. April 1901 zu vermiethen.
Preis Pik. 1600. 6894
Näh. bei IS . Hau », Tauuusstr . 18, 1 St.

Kaiser -Fried . ich-Ning 86 (oberhalb
der Oranieustraße) ist die herrichastl. zweite
Etage, 6 Hohe Zimnier mit Eiter u. Balkon,
Badezimmeru. allem Zubehör, neu ». sehr
praklisch mit jedem Comfort der Jetztzeit
eing/richtet(elektr. Licht, Gasleitung, Warm-
waßerleitungrc.), per sofort vier später zu
vcrmiethcn. Näh. daselbst Parterre. 7213

KMer -Fr .-Rmg 94,
bei der Adolphsallee, ist sofort zu verm. hcrrschastl

2. Etage, 6 Zimmer, Badezim., gr. Frontspitz-
»inimer, Mansarden, 2 Balkons, Erker, Gas
u. elektr. Licht, sowie aller Conifort, per sofort
oder später. Näheres daselbst2. Etage. 6610

Kaiser -Friedrich -Ning 110 (an der Adolphs-
Allee) ist sofort oder 1. April die Bel-Etage, best,
aus 6 Zimmern, Bad, der Neuzeit entsprechend,
zu vermiethen. Näh. Karlstraße 3b, 3 St . 7424

Kirchgaße6, 2. Stock,
ist eine schöne Wohnung von 6 Zimmer» und
Zubehör, für Rechtsanwalt, Arzt oder Zahnarzt
sehr geeignet, zum 1. Januar oder 1. April zu
verm. Näh. daselbst im 1. oder 2. Stock. 7128

Kirchgasse 27,
6 Zimmern imo Bad, Kohlenaufzug, clectr.
Licht, Alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, zum 1. April 1901 zu vermicthen.
Näheres 1 Treppe. 7341

Luisenplatz 7 ist die im 2. Stock, nach der
Rbeiustraße gelegene Wohnung, bestehend aus
sechs Zimniern, Badezimmer nebst Zuüehör, ans
1. April oder 1. Oktober 1901 anderweitig zu
vcrnliethen. Anzusehc» zw. 12 u. 1 llhr. Näh.
daieldst2. Et. r. C. Wolff . 6815

Moritzstraße 39 ff}/» ,
vehör, auf gleich oder später zu verm. 6998

Nheinstr. 92, «SÄ,, 6 S;
Zubehör, zum 1. April 1901 zu vermietben.
Näheres daselbst, Souterrain . 6392

Neubau Schiersteinerstraße 7 (dir.
am Kaiser-Fricdrich-Ring) sind hochherrsch.
Wohnungen von 6 Zimmern, Bad und gr.
Zubehör auf sofort zu vermiethen. Näh.
Schiersteinerstraße7, Part . 5405

Wohirtttttzeri von 5 Zimmern.
Adelheidstraße 22 , 1. St . , herrschaftliche

Wohnung, bestehend aus 5 Ziuunern und allem
Zubehör auf 1. April 1901 z. vermiethen. Nüb.
daselbst Parterre . 7105

Aoelheidstraße 23 , 2. Etage, 5 gr. Zim. nebst
Znbcbör per sofort zu verm. Näh. Slb . 7334

Adelheidstraße 44 » Bel-Etage, 5 Zimmer nebst
Zubch. per sof. zu vm. Näh. Lnuggassc5. 7312

Sldelheidstraße 02 Part .-Wohnung, elegant aus-
gcstaltel, 5 Zimmer, Bad , 2 Kell., 2 Mansarden,
Garten rc., sofort zu vermicthen. Anznseheu von
2—5 Uhr Ikachmitrags.

Adelheidstratze 94
sind 2 Wohnungen von 5 u. 6 Zimmern, Part . u.

Bel-Etage, ans soiort zu verm. Dieselven sind
herrschaftlich eingerichtet, mit 3 Balkons, Garde¬
roben- n. Badzimiucr nebst allem Zubehör vers.
Näh. Ziimuerinauiistraße 10 oder Mittags von
3- 6 Uhr daselbst. ' 7296

Aselheidstraße S)8 Part .-Wohuung, hochelegant
ansgeftakret, 5 Zinuner, Bad, 2 Kell., 2 Mani.,
Garten rc., Wegzugs halber per 1. 4. 1901 zu
verinietbeu. Näheres Adelheidstraße 82, 3. 7283

Albrechtstraße 44 ist der 2. u. 3. St . v. 5 Zim.
u. Zubeh. a. 1. April z. v. Näh. i. 3. St . 7056

Bahnhosstraße 9 , 2 St ., 5 gr. Zimmer nebst
Zubehör auf 1. Januar , event. früher, zu verm.
MV. Bnhnhosstraße 9, 1. Stock. 7049

BiSmarckring 3, Neubau, Wohn, per sofort von
5 Zimmern, sowie reich!. Zubehör und altem
Comfort, der Neuzeit cutspr., zu verm. Näd.
daselbst bec 6» . 3S« os . 7297

Vistnarck -Rutg 9 sind Wohnuuaeu von fünf
Zimniern u. reich!. Zubehör, der Neuzeit entipr.
cuigcrichtct, auf gleich od. später zu verm., sowie
zwei Läden. Näh. das. u. Iorkstr . 9, 1 r . 5161

BiSmarckring 18
Wobu. von 5 Zimmern, Küche. Bad und re ehl.
Zubeh. fof. oder später. Näh. Part , links. 7280

Bkömarck -R 'Ntz 21 Wodnung v. 5 Ziiumcrn m.
rcichl. Zubehör aus gleich oder später zu verm.
Näh. Bismarck-Ring 3, 1. 7069

BiSmarck -Ring 22 b-Zimmcrwohn. mit allem
der Neuzeit entipr. Zubehör aus sofort zu verm.
Näh. Bismarck-Ring 24, 1 St . 5067

Bismarckrmg 28
ist die 2. und 3. Etage mit je 5 Zimmern, 2 und

3 Balkons, Bad (kaltes und warmes Wasser),
Kohlenaufziig und sonst reicht. Zubehör ver
1. April 190t zu verm. Rah. das. 1. Et. 7888

Bluriterrstraße 7,  Hochpart ., 5 Zimmer, Bad,
Balkon. Borgt ., Küche, Zubehör, Gas , r. L.. im
Kurviertel. Anzusehcu Mittags 12—3. 6535

D -nnbuchthal 14, Vorderhaus , ist die Partrrre-
Wohnmig, 5 Zimmer liebst Bade --Einrichtung,
Kucke mit Warmwafferaulage, Speisekawmer,
2 Mansarden u. Zubehör, aui 1. April 1901 zu
verm. Räh. Dambachthal12, Vdh. 1. St . 7026

Dotzheirnerstraße 10 in eine5-Zimmerwohimng
sof. z. verm. Näh. Karlstr., Geuiüse-Ladcn. 7110

Friedrichstraße 46 , 1, schöne Wohnung, 5 gr.
Zimmer mit Erker und Balkons, Bad ec., zum
1. April 1901 zu vermiethen. Näh. Baubürenu
Luiseustraße 23. 6185

Hamerweg 19,
in feinster ebeneru. rithiger Kurtage, uahe Kurbans

und Bahnhöfen, ist per 1. April 1901 die Bel-
Etagc, 5 Zimmer, Badez.. großer Baikou rc., zu
vermietben. Näh. daselbst Part.

Hellurundstrasie 82 Wohnung im 1. Stock,
5 Zimmer, 2 Mansarde, 2 Keller, aus 1. Ja ». 1901
zu vermiethen. Näh. Frankenstr. 1, P . 6940

Herder st raste 26 , Neubau, 5-Zim.-Wohn., Bad
und Zubehör, gleich oder später zu verm. 5886

Herverstr . 27 , Eckh»rrrs , nächst Bchiersteiner-
stratze, schöne Wohmuigen von5 Zimmern, Bad,
Erker, 'Balkon u. reichlichem Zubehör per sofort
prciswertb zn vermiethen. 7267

Herrr >gartenstr . 11, 1. Et ., sch. Wohn., 6 Z.
u. Zubeh., au ruh. M. P. sof. o. sp. zu v. 7210

Jahnftr . 1, 3. St .. 5 Z. u. Zubehör z. v. 7299
Kaiser -Frievrich -Ring 1 ist die 1. Etage, 5 Zim.

mit Balkon, Bad, Kodlenaurzugu. Zubehör, auf
1. April zn verm. Näh. Part , rechts. 7429

Kaiser -Friedrich -Rsng 86 ist die hochherrsch.
2. Et ., 5 Zim., d.Nenz. enlfpr., m. reich!. Zubeh.
aus 1. April zu verm. Näh. das. 2 Tr . 7117

Kaiser-Friedrich-Ring 80
sind hocheleg.Wohn., Part ., 1., 2. u. 3. Etage, v.
5 Z., Bad, Lall ., Warmivasserleit.. elektr. Licht,
Kohlstiauizug rc. z. vm. Räh. das. 1. Et . 5778

Kr,i?er-Friedrich -Niug it . LA-,llnferstraße 2
hcrrschastliche Wohnung von 5 Zitnmern, Bad
und reicktichem Zubehör aus sofort zu vermiekben.
Näh. daselbst._ 7266

Lurenrvmrgplatz , Ecke Herderstr. 12,
ist die elegante Bel -Stage, 5 Zimmer mit
Erker, 2 Balkons, Badckabinet, 2 Kammern
und Keller, auf sofort oder später zu verm.
Näh. im Neubau ad. Gerichtsstr. 3, P . 6866

Marktstraße 19, Ecke Grabeustratze, •H.•Erage.
5-Zimnier -Wohliuiig nebst Zubehör aus gleich
oder später zu veriitiethen. i 6405

Woritzstraße 21 sind 2 Wohnungen, 1 Tr . rechts
und 2 Tr . links, 5 Zimmer u. Zubehör nebst
Mädchenzimmer im Abichl., zu vermiethen. Näh.
Hinterhaus u. Kirchgasse5. . 7265

Moritzstraße 45 e’.eg., der Neuzeit entipr. eniger.
Wohnung von 5 Zimmern mit reich!. Zubehör
auf 1. April zn verm. Näh. Part . 7450

Moritzstraße 70 , Part ., cleg. Wohn., 5 Zimmer
ii. Zubehör, sofort od. ans 1. Januar zu verm.
Näd. daselbst im 2. Stock od. beim Eigenthümer
Rechtsanwalt Ca » « ’, Neugasse1. 6752

Moritzstraße 06 , 3. Er., große schöne5-Zimmcr-
Wohnung, Salon »>. Balkon, 2 große Plans, ec.,
per April od. sp. zn Perm. Näh. daselbst. 7281

Mühlgaste 9» 2,
Mansarde, Keller ans 1. April zu vermietben.
Nähere? 1 St . 7358

Neubauerstraße 12, 2. Et., 5 Zimmer, Küche,
^Speisekammer, Bad, Baikou und Zubebör vom

1. April 1901, cventl. auck früher zn vermiethen.
Einznsclicn von 11—1 Uhr. Näheres daselbst
Hockparterre. 7444

Oranrenstraße 50 2. Etage, 5 Zim., Küche, Bad
». Zuber,., per sof. zu vm. Näh. Park. I. 7302

Oranienstraße 52, 2, 5 Zim. u. reich!. Zubeh.
p. 1. April 1901z. v. N. Part . Neigenfind. 7289

Qfl Hochpart .-Wohn . ,
tanptmn ^ OV 5 Zimmer. 2 Maus.
11 Zubehör , für einen Rechtsanwalt geeignet , pr.
1. April 1901 zu verm. Näh. Bel-Etage. 6859

Rheinstr . 105, 3. Et., 5Z . u. Bad a. sofort. 7303
Sttststraße 21 5 Zimmer, Küche, Piausarde, 2

Keller rc., im 2. St . d. Vorderhauses, p. 1. April
zu verm. Näh. kl . Still ». Hth. 1. 7435

In meinem Neubau

Wallnferftratze6
ist die herrschaftlicheBel- Etage, 5- und
4-Zim.-Wohn., mit allem Comfort der
Neuzeit ansgcstattet, per soson zn ver-
mictbcn. (83 . Zwischen Adelheidstraße
u. Schiersteiiierstr., am Kaiier-Friedrich-
Ning gelegen.) Näh. das. Part . I. 5143

Urchmmgeu von 4 Zimmerr».
Albrechtstraßc 33 , 2. Et., 4 Zimmer, Küche aus

1. April za vermieihen. Näh. Parterre.
Bismarck -Ring 11 ist eine elegante4-Zimmer-

Wohnung, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf gleich od. 1. Januar zn verm. Zu erfragen
Beiliamstraßc 11, Parterre. 7053

Bismurck -Ring 22 u . 24 vier Ziinmer mit
allem der Neuzeit entipr. Zubehör ans sofort
zu vm. Näh. Bismarck-Ring 24, 1 St . 5068
tsmarckring 29 , 2. ». 3. St ., sch. W. v. 4 Z.
». Z. fl. 1. April 1901z. v. N. das. P . r . 7335

Bismarck-Ring,
3. El., elegante4-Zimuier-Wobnung per 1. April
1901, ev. früher, zu v. Näh. Scdanpl. 6,1 . 6235

Neubau Müll «,-. Ecke Bismarck -Riug unv
Dvtzheimerstr . , sind elegante4- u. 5-Zimmer-
Wohnlingcn, der Neuzeit entsprech. eingerichtet,
sowie reich!. Zubehör, auf 1. Januar od. später
zu verm. Näh. Dotzhcimcrstr. 44, Part . 6339

Ecke GLücherplatz
(Neubau) ist die Bel-Etage von 4 Zimmern u.
Küche, Bad ». reich!. Zbh., sof. zu veim. 6099

Biücherstraße 18 , Part ., 4—5 Zinimcr auf
1. Januar zn vermiethen. Näh. bei 7250

Ho !». 8tae *se!isier , Scdanplatz 6, 1.
Bülowstraßc 5, 3 . Et ., 4 schöne Zimmer,

Button und Bad per fogleich zu ver-
mietheu . Räh . daselbst bei Füller oder
Buhuhosstraße 20 bei nUch . 6627

Dotzhermerstratze 39 » Hochpart.-Wohuung von
4 Zimmern, großer Balkon, nebst Zubeh. a»s
1. April zn vcrniiethen. 7455

Dotzheimerstraße 60 (Neubau) die Bel-Etage,
4 Zimmer, Bad, 2 Balk., Vor- u. Hinlergart.,
aus soiort zn v. N. das. P . 5663

Dotzheimerstratzr 72, Neubau, sind Wohnuiigeii
von 4 Zimlnern, Küche und Zubehör aus sofort
zu vermicthen. Näh. Dotzheimcrstr. 68, P . 7310

HerLerstr.24,Ecke RiehLstr.
(Neubau), sind Wohnungen von 4 u. 5 Zim.,
Balkon, Bad u. allem Zubehör, aus gleich oder
ipäker zn vermietben. Näheres im Hause selbst,
1. Etage. l-r. Illüto !, . 4870

Ecke Herder- NNd
K̂srrrerftrMe ttUL

D Wohnungen mit Erker, Balkons und reich-
-- lichcm Zubehör per sofort zu vermiethen.

Näh. Herderstraße 10, 1. 7251

Schöne 4-Zimuicr-Wohnung (Hochparterrk), frei
gelegen, mit Zubehör u. schönem Obstgarten, ist
für 1. April 1901 im Preise v. 650 Mk. zu verm.
Mb . Gnstav-Avolsstraße 1. P . r. 6836

Parterre -4-Zimmer-
Mit Bad , Terrasse und

vif 1114111} reichlichem Zubehör, evtl,
auch mit geräumiger LSerkstätte , zu ver-
miethcn. Näheres Herderstraße 10, 1. 7284

Wotzmtttgic» von 3 Zinrmrvn.
Lldolphstr . 5, Stb . P . r.. 3 Zim., K. ». Zubeh.

ans iof. tz» verm. Näh. TaiimiSiir. 48, 3. 7129
Bismarckring 29 , Part ., sch. Wohn, von 3 Z,m.

rc. ans 1. April 1901 zu verm Näh. das. 7431
Friedrichstraße 44 , 1. Et . l., 3 große Zimmer

mit Balkon und .Küche, mit GaSeinrichtnng und
Kohlenanfzng, Keller, Mansarde, a. 1. April 1901
zu vermicthcl!. Eiiiznsebcn von 10 bis 12 und
2 bis 5 Udr. Nähere« bei 7343

ii « !» r . llSanU , Webergasse 42.
Herderstraße 5 , Neubau , sind Wohnungen von

3 und 4 Zimmcrii z» vcrmlekhen. 7305
Herderstratzc 12, Eck- Luxeurvurgplatz » sind

Wohnuiigeii von 3 Zimmern mit 2 Balkonen,
Bad u. reicht. Zubehör ans sofort od. später zu
verm. Näh. daselbstu. Gerichtsstr. 3, P . 7106

Ecke Herder - und Luxemburgstratze , gegen¬
über dem freien Platz, sind Wohuunge» von v
und 4 Zimulern mit Balkon, Bad und Zubehör
auf sofort zu verm. N. Kirchgasse!8,1 . St . 7806

Hochstättr 24 (Neubau) sind Wohnungen von
3 Zimmern und Küche zu vermieihen. . 7453

Jatznstraßc 44 , Hth. Part ., Wohn., 3 Zimmer,
Küche, Keller, ans l . Januar zu vermicthen. 7356

Jdsteincrstraßk 21 , Gartenh. Part ., 3 Zimmer
und Küche zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Hellmundstraße 41. - 6445

Marttstratze 14, Ecke Ellcubogengaffe,
int 3. Ltock 3 Zimmer und Küche nebst Zubehör
au ruhige Mictber anderweitig zu vermiethen. Zu
erfragen im Eckladen. 6695

Moritzstraße 72 , Hth., drei Zimmer mit Küche
(Abschluß) ioiort zu verillielhen. 7383

Rheiuftratze 107,
geichivssene Wohnnug von 3 gr. Zimmern, Küche,
Mansarde und Zubehör an ruhige Leute.
Näheres Parterre . 7287

Seharnhorststraße 7 3-Zimmer-Wohmiug gleich
oder 1. Januar zn oermiethen. 7002

Scharuhorststr -atze 19,1 St ., ist Wegzugs halber
eine lehr ichöne Drei-Zimmer-Wobnung mit
doppelten Balkons sofort zu verm. Näh. das.
u. bei J . Kehl « Scharulsürststr̂ lb, 3 l. 7439

Secrobeustraße 9, 1. St ., ist eine sehr schöne
Wohn., 3 Zim., Balk., Küche, Speiieram.. Maus.,
2 Keller, für 600 Mark p. sofort zu vermiethen.
Näheres daselbst. , -643

Borkstr . 11, 1 l.. P. iof. 3 Zim. u. Zub. zu vm
i & l ** schöne S-Zünmer Wotzn '.nrg nnt

allem Zubehör auf sofort oder
1. Januar zu vermiet !,eu . Zu erfr.
Helene,rstraße 29 , Wirttzschaft.

Schöne 8- « . 4-Zimmer -Wot,nuugeu mit all.
Zuvchör, ferner schöne Lagerräume zu verm.
Näh. Neubau Körnerstraße 5. 7174

Slbgeschlossene Wohnung von 3, 4 oder7 Zim.
mit oder ohne Garten , in sonniger freier Lage, zu
vcrmiethen. Näh. im Tagbl.-Berlag. 5916

Körnerstraße 1 elegante Bel - Elage, 4 große
Zimmer, 2 Balkons, Bad ». Zubehör, zu verm.
Näh. Albrechtstr. 44, 3 St . bei Ueorg.  7264

Luxemvnrgplatz , Ecke Herderstraße l2 , sind
elegante4-Ziminer-Wohnnngcn mit 2 BalkvnL,
Ladecabiaet, 2 Kammern und Keller auf sofort
oder später zu vermiethen. Näh. im Neubau
oder Gerichtsstraßc3, P . 7215

^ 1 ist die Bel-Etage,w .&- bestehend aus vier
Zimmern, Balkon, Küche, Bad u. reichlichem Zu¬
behör, auf sofort zu verm. Näh. Biebricherstr.4b
oder Oraniktistr. 15, Baubürcau. 7304

Oranrenstraße 14 ist die Parterre -Wohmiug,
bestehend aus 4 Zimmern, Küche und Zubehör
(als Büreauräumc für Rechtsanwälte sehr
geeignet), per 1. April 1901 zu vermieihen.
Rälieres-daselbst1. Etage. 7292

Oranrenstraße 34 ist eine Wohnung von vier
Zimmern und Zubehör ans 1. Januar 1901 zu
vermiethen. Nah. daselbst Hlb. 1 St . l. 6673

Oranienstr . 52 Beletage, 4 Zim. u. reicht.Zubeh.,
p. sof. od. später. Näh. Part . Neigenfind. 7290

Siöderstraße 30 , 2, sch. sonnige Wohn., 4 Zim.
u. Znbcbör, sofort od. L Januar zu vm. 6696

Ltiststraßc 18 »», Bel-Etage, 4 Zimmer, Küche
und Zubehör auf gleich oder später zu vermieth.
Räh. Gartenhaus Part . 7000

Webergasse 3, Gib. Part ., eine Wohnung von
4 Zim., Kircheu. Zubehör sofort zu oerm. 7050

Wsitzcnbnrgstr. 6 tUm.-
Wotzrrnng , 8. Etage, mit Bad, reicht. Zubehör,
el. Licktü. Gasanlage, 2Balkons, Kohlenaufzug,
auf sofort od. iväler zu verm. N. Part . l. 6259

Jorkstraße 9 Wohuuiig, 4 Zimmer, Küche, Bad,
Alles der Neuzeit entsprechend, per 1. April zu
vermieihen. Näh. das. 1 St . bei Soli . 7441

Eine Vier-Zinlmer-Wohiuuig mit Kücheu. Zubeh.
preiswerth per 1. April 1901 zu verm. Näh.
bei E . Ohly , Bahnhofstr. 22, im Lad. 7058

Wohrnirrgen von 2 Zimvrevn.
Aüelyeidstratze 62 , Hlhs., Wohnung v. 2 Zim.,

Küche, Keller u. Miibenntzung des BleichplatzcS
sofort zu vermiethen. 7443

Adolphsallee 2« schöne Mausardwohnuiig, um
herger., 2 große Zimmer, bczw. Zimnier u. Küche)
an anständige Leute ohne Kinder sofort zu ver-
mietheu. Nah. Part . 7447

Sllbrechtstxaße 40 schöne Dachwobn., 2 Ztin̂ .
Küche, p. 1. Januar au ruh. Leute zu VNi. 74o2

Froutspitz - Söoljn . Elisabetll -ustr . 10, zwei
Zim., Kücheu. Zubeh., au kiuderl. Leute aus sor.
zn vermietheii. Näh. Tauiiusitr . 48, 3. 7425

Herderstratze 19 (Ncnban) Wohnungen, zwei
Zimmer, eine Kucke, per 1. Januar zu verm.,
auch daselbst ein Bier - oder Lagerkeller ver
sofort zu vcrmiethen. 6905

Hochstraße 7 sind per 1. Dez. 2 Z. u. Küche, mkl
~21 Mk., ii. 1 Z . u. Küche, nitl. 15 Mk., zu v. i486

Nöderstraßc 21 Dachwohnung. 2 Zimmer und
Küche, ans gleich oder später zu verm. >111

Scharutzorststr . 7 2-Zimmer-Wohn. zu v. 7437
Schwalbacherstraße 7 eine Balkonwohimng, bc-

stchcnd aus 2 Ziiuuieru, Küche und Keller, auf
1. Jan . zu verm. Näh. Schwalbacherstr. 5, P.

Weberg »rsse 3 schöne Froutspitz-Wohn., 2 Z. u.
K., ans gleich oder später f. 280 Mk. au kiuderl.
Leute zn v. Näh. das. Stb . r . b. Wagner. 13a>

Morkstr. 9 Wohn., 2 Z .. Küche, Cabinet(Vdh.) per
1. Jan . an r. L. zu v. N. 1 St . b. W. Noll. 7440

Mohrrrrnge« vou 1 Zi »«mer.
Friedrichstraße 14 gr. Zimmer, Kücheu. Zu¬

behör (1. Sr .) sof. zu vm. Pr . 600 Mk. 7o82
Hochstätte 24 (Neubau) sind Wohnungen von

1 Z-mmer und Küche zu vermicthen. 74o4
Rheiustraße 59 , Dachstock, 1 Zimmer und Küche

nur cm einzelne iolide Person abzugeben. 7-73
Melllstraße 2 Wohn, von 1 Z. u. Küche(Part .)

zum 1. Jan . an ruh. einz. Pers. zu v. Nab. das.

Mohnungr« ohne Zimmer-Angave.
Arlerstr . 31 kl. Dachw. a. gl. o. sp. zu v. 7163
Gotdgasse 17, Seitenbau, kl. Wohn, an knr>U

ruh. Leute per 1. Dezember. Preis Mk. 20.—
man all . Näh. Museumstraße 1. A.  es » rk.

Michelsberg 8 , 2 bei Sci »»»rf , eine sch. Wohn.
Wegzugs halber sofort zu vermietbeu.

Mansardwohuung nur an rubige Leute zu ver-
vermiethen. 8iäh. Dotzheimerstrabe 20. P . 7249

Avsmiirts gelegene Mohmmgen.
Sonnenberg , WÄ -ÄL

je 2 Zimmer, Küche und Zubehör, aus ioiort
oder1. Januar zu vermietben. Näh. Wiesbaden,
Ellenbogcngasse9 bei Holli »»£ «iUi»iia.
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Ein kleines Wohnhaus mit Werkstätte,»Anbau

nebst IV» Morgen großem Werkplay, direct am
Ladegeleise der Bad» lieg. u. zu jed. Industrie¬
betrieb geeignet, ist billig zu vermiethen. Off.
unterI". M. 8» ? an den Tagbl.-Verlag.

Möblirte Mol,nu,»gen.
Bahnhofstratze6 , 2 links , möbl . Wohnung

u. Zimmer billig zu vermiethen . 6974
Elisabetheustratze8

fein, möbl. Wodnung zu bcrm. 5518
Geisbergstraße 5 möbl. Wohnung, auch einzelne

Zinmier, mit und ohne Rüche zu verm. 6684
Gctsbcrgstraste 14 möbl. Etage, 4—6 Zimmer

mit cmger. Rüche, s. billig zu veriniethe».
LL.tpcllenstrntze 4 gut möblirte abgeschlosiene
S » Wohnnogcn mst eingerichieter Rüche. 5598
Msverattee 32,3 . Haus
von d. Taumrsstratze,
Sonnenseite, Vorfcnster. Gasglühlicht, ist die
recht gut möbl. Parterre -Wohnung, 4 Zimmer,
Rüche mit Roch- und Gasherd, Maas. u. Keller,
zu vermiethen. Näh. 2 Tr . h. 6308

Hans Friedheim,
Stiftstratze 13, sind elegante Etagen von vier

Zimniern, Küche, reicht. Zubehör, möblirt oder
• unmöblirt , auf gleich an feine Familien

zn vermiethen. 6968

Aeusserst preiswerth
möbl. Etage, 3—4 Zimmer u. Küche, Südseite,
in Villa, nächst Wilhelmstrasse, zu vermiethen.
Näh. Mainzerstrasse32.

Wobt. Zimmer und Mansarde«.
Schlafstellen etr.

Adelheidstratze 8 , 2. Et ., sch. m. Z. zu v. 6858ADelheidstraße% 1,
flut möblirte Zimmer zu vermiethen. 7307
Adelherdstratze 9, Gths., schön möbl. Zimmer
„. "lUlep. Eing. au einen Herrn zu verm. 7864
Adcrhetdstratze 11, 2, Wohn- u. Schlafzimmer,

gut nioblirl, zu vermiethen. 6088
Adetheidstr -ttze 30 ein event. zwei nt. Zimmer

mit oder ohne Pension. Näh. im Restaurant.
Ädlerstr . 24, P ., möbl. Z . an reinl. Llrd. zu vm.
Adlerstratzc 61, 2 r ., findet anständiger besserer

Arbeiter Kost und Logis. 6997
Adolphsallse einfach möblirtes Zimmer an einz.

Dame mit oder ohne Pension z. v. Näheres i,:,
Tagbl.-Verlag. 6854

Abolphstrntze 5, 1 r„ gut möbl. Z . zu v. 7248
Ütt dolpysttntze 6, P . , möblirtes Zimmer zn
ZZ . vermiethen . Aus Wunsch Clavier. 7133
Adolphstr . 8 , Gth. 2 l., gut möbl. Zim. zu vm.
Adolpystr . 18, 3, frdl. möbl. Zim. b. z. v. 6140
Albrechistrube 6, Hths . 1 l . , schön möblirtes

Zimmer zu verm. Frau rdise » ii» » er . 7280
Alvrechtstratze 13, 1. Et ., gut möbl. Wohn- u.

Schlafzmiiner, auch einzeln, sof. zu verm. 6991
A vrcchtsir. 13, P . , gr. g. m. Z. a. b. H. 6611
Albrechtstr . 23 , P .. möbl. Zim. zu verim 7426
«lbrech « tr . 28 , 2 1.. sein möbl. Z . zu v. 7076
Albrechtstr . 31 iiiöbl. Zimmer sos. zn v. 6580
Albrechtstr . 37 , H. 2, f. ord. Arb.Schläfst. 7413
Bahnhoistraxe 12 möbl. Zimuicr zu vm. 7153
Bertr .tmftr . i 8 m. P .-Z. a. H. a. 1. Dez. 7384
Bismar «k-Rmg 36 , 1 rechts, ist ein gut möbl

Ziiuilier aii zwei Ladensri. od. zwei jg. Kauflenre,
evenr. mit Pension, sofort billig zu verm. *

Bletchstratze 14, Gth. 2 r ., 1 schön möbl. Zim.
aus 1. Dezember zu vermiethen. 7311

^letchstr . 33 , 1 1., sch. gr. möbl. Z . zu v. 7041
Blücher,traße 8, 1 St ., finb schöne möbl.

ms » leere Zimmer mit vorzügl. Pension zu
vermiethen.

Blücherstrasie 6, 1 l., möblirtes Zimmer mit
Kon zu vermiethen. Woche 10 Mk. 7183

Blücherstr . 11, 2 r., m. Z. b. ruh. Fam. 7842
^ ' st^ ^Vstr. 26, 1 r., gut möbl. Zimmer zu vni.
Blücherstr . 26, 2 1.. sch. m. Zim. z. vm. 7344
Blumenstratzr 7 ist ein gr. schönes Zimmer möbl.

?>> r. altere Dame zu vermiethen. Aiiznseben
12- 3 Uhr. 6971

Gr . Bnrgstraße 17, 3 St ., ein eins. möbl.
Zimmer zn vermiethen. 6818

«l . Burgstr . 1, 2 l., g. möblirteZ. sos. z. v. 7853
Castettstratze 2, 1, ist ein schön möblirtes Zimmer

billig zn vermiethen. 7095
Dan .bachthal 12, 2, schön möbl. hcizb. Zimmer

mir ob. ohtie Frühstück her sof. zn vertu. 6341
Delaöpeesir . 4 ein schön möbl. Z . b. zu v. 7410
Doftheimerstr . 8, 1, möbl. Z. m. o. o. P . 7166
D»tz teimerstratzc 7, 2, schönes itiöblirtes Süd-

zmtmer billig zu verm. 7347
Dotzheimcr,trotze 8, 2. Etage, 2 fein möbl.

Zimmer abzugeben. 6471
Dotzheimerftratze 12

gl- möbl. Wohn- und ischlafzimmcr (abgeschl.)
gleich zu vermiethen. Näh. 2. Et . 7405

Dotzhetmerstr . 18 , P . I., frdl. m. Z. sof. zu v.
Dotzhermer,trotze 26, 2 rechts , schön möbl.

Ztinmer gleich zu vermiethen. 7059
EUcnbogcng . IS , 2 l.. e. sch. m. Z. z. v. 7346
Gm,erstraße 8 möbl. Frontspitz-Zimuier au anst.

Geschaftsfraulein zu verinielheu. 7119
Emserstrotz « 19 einz. und zus. h. möbl. Zimmer

mir Pension, 59—80 Mk . mon., zu vm. Gr.
Garten . Haltestelle der elektr. Bahn. 5923

Einferstratze 25 schön. Zimmer von 16—30 Mk.,
auchm. mehr. Betten zn vermiethe». 7209

Felöstr . 22, H. P ., erh. e. Arbeiter Kost u. Logis.
Krankettstratze 3, 1, frdl. möbl. Zimmer (sep.

Sing.) an einen Herrn zu verm. 7282
Frankenstrotze 13, 3 St . r ., eins. m. Z. zu vm.
Krankeustr . 19, P ., erh. Arb. Logis (1,60). 7187
Kronkcnstr . 26 , 1, g. möbl. Zim. z. vm. 6582
Friedrichstrotze 21 » 2, elegante und einfach

möblirte Zimmer zn vermiethen. 7060
Fricdrichstr. 35 gÄ

und ohne Pension, sowie abgeschl. Etage mit
Küche pretswerkh zu vermiethen. Vorzugspreiie
für dauernde Miether. 5402

Ariedrichsiratz « 48 , Vdh. 3. Et ., ein schön movl.
Zim., ebenso ein kl. m. tu o. Pens, zu v. 7408

Geisvergstratze 10, 1. Et ., ein sreundl. sonniges
Wohn- ü.  Schlafzimmer auf gleich zu v. 6864

Gerrchtestratze 5 möblirte Zimmer zu vermiethen.
Zu erfragen Part . 6854

Goethcstraße 18, Part , l., ein hübsch möblirtes
Hochpact.-Zimmer an Geschäftsjrl. bill. zu vm.

Gerichtsftr . 9, 3 I.. sch. m. Z. bist, zu v. 6754
Gustov -Adolfftrotze 3, P . sch. möbl. Zimmer

12 und 19 Mk. monatl. 7420
Häfnet goffe 10, 3 St . r., f. möbl. Z. z. v. 6993
Helenenstrotze 11» Bdb. 1 St ., erh. br. Arb. L.
Helenetiftr . 17, 2, möbl. Z. a. 1. Dez. zu vm.
Helenenstrotze 18» Pt., Metzgerei, 1 schön möbl.

Zimmer mit Pension zu verm. 7134
Helenenstrotze 26 , 1, schön niöblirtes Zstnnter

an eiitkti Herrn oder Dame bei einzelner Dame
preiswertb her 1. Dezember zu vermielbcit.

Helenenstrotze 30 . 1, ein möbl Z. zu v. 5656
Hellmnttbstr . 3, 2 r., möbl. Zimmer zu v. 7036
Hellmundstt otze4, 2 St . tu, ein bis zivei gut

möbl. Zimmer zu vernnethen. 6911
Hellmundstrotze 6 , 2 r., gr. möbl. Zim. an sol.

Herrn o. Dame zu verm. bei einzl. Dante. 7225
Hettutttttbstr. 15, 2, möbl. Z. ttt. ti. o. P . 7446
Hellmtittdstr. 15, 2, möbl. Matts, mit K. 7407
Hcllmttttdstr. 36 , 2, ei» möbl. Zimmer zu vni.
Hettmundstr « 37 , H. 1, frdl. nt. Z. zu v. 7391
Hettmttndstr. 39 , Part., möbl. Zimmer zu vm.
Hellmnndstr . 40 , 1 St . l.. mbl. Z. zu vm. 6592
Hellmundstf . 46 , 2 r., ei» möbl. Z. z» v. 6877
Helltnttndstrotze 49 , Vdh. 1 L, tarnt ein Herr

Theil an einem schöneu Zimmer haben.
Hettmundstr. 53» 2 r ., g. mbl. Zim. zu v. 7397
Hettmundstrotze 56 , 3 r., möbl. Z. zu v. 7416
Hermonnstr . 6, 1, erh. anst. H. Kost tu L. 6931
Hermontt strotze 7, 2. St . links, ein schön möbl.

Zimmer sofort an e. bcffeteit Herrn zu v. 7247
Hermonnstr . 12, 1. m. Z. (2, 3 Mk. W.). 7195
Hcrmaintstroße 12, 2. ein schön möbl. Zimmer

mit guter Pens. (45 Mk. p. Mt.) zn verm. 7150
Hertnonnstr . 23 , 2 r ., möbt. Zimmer zu verm.
Hermottnstrotze*24, 1. Et., erhält besserer jung.

Mann Kost und Logis. 6463
Hermonnstr . 26 , 2 I., erh. e. j. M. K. u. Logis.
Herrngortenstrotze 14, 1. Et., d. Versetzung

2—3 eleg. m Zimmer frei. 7143
Herrnmühlgaffe 5 m. D.-Z. an j. Mann zu v.
Hitfchgrobcn 5, am Scbulberg, sreundl. möbl.

Zimmer an eine oder zwei anst. Pers. mit ober
odne Pension zu vermiethen. Näh. 1 t . 7098

Hüschgrobett 28 , 2 St . r., eins. möbl. Z. z. v.
Jahnstrotze 1, Part., eleg. möbl. Salon und

Schkaszimmer mt Herrn od. Dame z» v. 7246
Jahnstrotzc 13, P .. sch. möbl. Z. zu vm. 7385
Jollnstrotze 20 , 1. Etage, schön möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer an besseren Herrn zu verm. 5925
Jahnstr . 21 , 3 r.. niöbl. Maus, zu verm. 7200
Kapettenstrotze 3 , Part., gut möbl. Zimmer

zu vermiethen. 7376
Kapelleustr. 3, 1. EL.»

schön möblirtes Zimmer zu vermietheii.
Kapcllcnstr . 10 g. möbl. W.- u. Schlafz. 7186
Rkarlstr. 20 , 2 Tr., m. Z. m. od. o. P .z. v. 6446
Kartstraffe 80, Hinterh. 1 >sr ., sch. möbl.

Zimmer ans gl. oder später zu vermiethen.
Näh. daselbst. 7359

Karlstraße 33 , 1 r , möbl. Eckzim. zu vm. 6646
Karlstr. 85 , 3 , mbl. Maus, an anst. Mann. 6169
Karlstrotze 37 , 2 St . I., möbl. Zim. zu v. 6867
Kcllerstr. 11, Gth. 3, nabe der Stiflstr., finden

anständige Arbeiter Schlaistelle. 7340
Kirchg. 15, 1, sch. m. Z. zu v. N. Metzgerl. 7862
Kirchgaffe 17 elegant möbl . Wohn - und

Schlafzimmer . Näh. b. Mus », 2. Etage. 6786
Kirchgaffe 19 eleg. möbl. Zimmer im1. u. 2.Stock

zu vermiethen. Näh. Krieg , Lade». 6872
Kirchgaffe 19 schön möbl. Mansarde zu verm.

Näh. 1 St . 6959
Kirchgaffe 23 , ISt .. möbl. Z. mit Pension. 6875
Kirchgaffe 37 , 1, möbl. Zimmer zu verm. 7042
Kirchgaffe 56 , 2 l., erh. saub. j. M. Kostu. L.
Lehrstroßc 4, P., sch. möbl. Zim. z. vm. 7345
Lehtstr. 7, 1,r.. s. m. Z.m. K.5.50Mk.p. W. 7422
^tzchestrotze 25, 1 l ., ein möbl. Zimmer mit
^ Pension zn verniiethcn.
Lurscustr. 5 möbl. Mans. zu v. Näh. B. 1. 6669

*> *> in nächst. Nähe der
mtmi?  Wilbelinsir ., Knr-

anlagen tnib Bahnhöfe, eleg. möbl . Zim . zn
verm . Bad im Hause. Porz, geeign. f. Kurfr.,
Pass. u. zum Wintcrausenth. Isiorddeutsche Küche.

Suiscustratze 37 schön niöbl. Z. zu verm. 6610
Mairtzerstr. 86 möbl. Zimmer zu verm. 7211
Marktstr. 12, H. 3 l., erh. r. Arb. Schläfst. 7451
Marktstraffe 20 neu möbl. Zimmer zu v. 5408
Mattritiusstr . 7 frdl. möbl. Zimmer zu verm.
Mauriltttsstr «s;e8 , 2 St . l., ein möbl. Zimmer

billig zu vermiethen. 7363
Maitrzerstratze 46 hübsch möbl. Part.-Zim. (sep.

Eingang) f. 20 Mk. monall. zn verm. 7433
Metzgergaffe 18, 1 St ., erd. 2 Arb. Log. 7371
Michetsberg 6 erhält ein reinl. Arb. Log. 7404
Michelsverg 10, 2 r., ein möbl. Z . zu v. 6362
Moritzstr . 23 , Hths. 1 Tr . r ., kann ein anst. j.

Mann schönes Logis mit Kost erhalten.
Moritzstr. 26 , Stb. 2, möbl. Zimmer zn verm.
Moritzstr, 27 , P ., bequem, gut m. Z. zu v. 7442
Moritzstr. 28 , H. 3 r., freund!. Schläfst, zu v.
Moritzstraße 30 , P ., schön möbl. Ziinnicr zu v.
Morttzstratze 30, Hth. 2 r„ schön möbl.Zimmer

mit Pension an besseren Herrn zu uermictaeii.
Morttzstratze 41 , Mtlb. 3 links bei Steiss,

kann braver Mann Kost und Logis erhalten.
Moritzstr. 50 , 1 I., g. sch. niöbl. Zim. z. v. 6418
Moritzstr. 50 , 2 r. , gut möbl. Z. zu vm. 6606
Mühlgaffc 9, 8 Tr., sreundl. möblirtesZ. zt>o.
Nerostr . S; 2, schön nt. Zimmerm. 2 B. z. vm.
Nerostr . 14, 1, schönm. Zim. a. beff. H. z. vm.
Rerostratze 22 , 1, schön möbl. Zintmer zn verm.
Ncrostratze 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 6725

Billa Beaulien!
16 Ncrothal 16,

ein schönes großes Frontspitz-Zimmer noch frei,
elegant möblirt, elektrisches Licht rc. 7417

^Meugaffe 1820 , 3 l ., möbl. Zimmer an
»rtz nnst. Frl . abzugeben.
Nieolasftratze 18, 3, möbl. Zimmer zu v. 6205
Nicolasstratze 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit

Bnv ztl verm. 5924
Ricotasstratze 26 , Part ., möbl. Zimmer mit

zwei, Betten zu vermiethen. 7020
Oranicustratzc 2, Part ., möblirte Mansarde mit

Kost zu verinietben.
Oranicustratz« 8, Part., Logis mit oder ohne

Kost, zn verniiethen.
Oranicnstratze 17, 2, elegant inöbl. Frout-Zim.

und,ein Hinterzintmer zu verm.
Oranienstratze 21, Gartenh. 1. St ., zwei schön

möblirte Zimmer mit voller Pension an bessere
Geschäflsdamm billig zu vermiethen. Daselbst
erhalten Damen vorzüglichenBiittags- und
Abendtisch zu 50 Pf . 7388

Oranienstratze 27 , Part ., ist ein kleines möbl.
Zimmer zu verutielhen. 7377

Oranienstr . 18, 1, möblirte Zimmer zn v. 4945
Oranienstr . 27, 2 link«, schön möblirte Zimincr

per sofort zu vermiethen. 7099
Oranienstr . 31, P., g. u. sch. möbl. Z. zu verm.
Oranienstr . 51 . H. 2 l., e. jg. M. L. m.K. 7392
Phtlippsvergstratze 12, 2 I., h. möbl. Balkou-

Zimnicr m. schöner Aussicht, sep., billig zn verm.
Rheiubahnstratze 2, 2,

Balkon - n . Schlafzitnuter , auch einzeln,
ntöglichst auf dauernd , ztt vermictsictr.

Rhrinstratze 59, 1. Et., 2 niöbl. Südzimmer an
so!. Herrn z» vermiethen. 7398

Riehlstr . 10, 1 l., sch. mbl. Z. a. b. Hrn. 7151
Röderallee 26 ist schön niöbl. Wohn- tt. Schlaf¬

zimmer auf 1. Dezember zn vermiethen. 7244
Nönterderg 7» 2 St . r., ein mübl. Zimmer an

eine» anständigeit Herr» zu vermiethen. 7072
Römerbcrg 89 , 2 St ., möbl. Zim. z. vm. 7199
Saalgaffe 4/6 schön möbl. Zim. frei. 7430
Saatgaffe 12 zwei möbl. Nlansarden an saubere

Arbeiter sofort zu vermiethen.
Saalgafft 16 möbl. Part.-Zim. zu vm. 7401
Saalgaffe 22 , kleines möbl. Zimmer zu vorn,.
Sch ach ist ratze 6 crh. reinl. Arb. Schlaist. 5595
Schulverg 13 möbl. Part.-Zimmer zu v. 7171
Schulverg 19, 1. Et., ist e. groß. u. schön möbl.

Z. (n. d. Str .) m. P . a. gl. od. sp. z. v. 7202
Schnlgaffe 2, 2 rechts, ein schön möbl. Zininicr

ztt vermiethen. 7275
Schnlgaffe 4 , Hth. 3 l. erh. Arb. Logis. 7484
Schwalbacherstratzc9 , 1, möbl. Zimmer sofort

oder zum 1. Dczeniber zu vernticthen.
Schwaldacherftr. 45 » , 3 l., möbl. Zim. 6764
Schwalbachcrstratze 55, 1 St ., schön möblirte

Zimnier zn vermtethcn. 7024
Schwalbacherstr. 75 , 1, möbl. Zim. frei. 7066
Sedanptatz 2, 1, ein niöblirtes Zimmerz» Lernt.
Sedattplatz 6, H. 2 I.. fr. möbl. Z. z. v. 7173
Sedaustr . 1, 1 l . » tnövl . Zim . zn vm » 7409
Scdanstr . 1, 3 I., 1 sch. möbl. Eckz. zu vm. 7298
Scdattstr. 9, Hth. 2 r., Ni. Zim. zn verm. 7399
Sedanstf . 15, P.. möbl. Zimmer zu vm. 7220
Seerobcnstr . 4, 8 l ., kl. möbl. Z. s. 12 Mk zu v.
Seerobenstr . 7, H. 8, eins. möbl. Z. zu v. 7389

15 , 1 r., schön inöbl. Zimmer a.
bess. Herrn od. Fräul . zu v. N. Vorm. 7445

Stifts « . 14» , 2, schön möbl. Zimmer zu verm.
Watramstr . 8 , 2, sch. m. Z. z. 1. D . zu v. 7198
Walramstr . 17, 2 St ., ein möbl. Z . zn v. 7448
Walfamstratze 27 , 1 St . l.. ein möbl. Zimmer

mit 1, evenr. 2 Betten zu vermiethen. 7277
Wcbergaffc 41 , 2 r ., möbl. Zim. zn verm. 7301
Wcdcrgaffc 48 , 1, ein möbl. Z. z» verm. 7870
Wcvergaffe 49 , 3, ein eins. m. Z. zu vm. 7419
Wcbergaffc 52 schön möbl. Zimmer zu ver-

mieÜKtt. Näh. 2. Et . 6823
Weilstr . 1, 2 l., möbl. Z. m. Pension zu vertu.
Wcitstratze 13 kl. möbl. hetzb. Parterrez. z. vnt.
Weilstratzr 18 kl. möblirte Mansarde zu verm.
Weltritzstratze 7, 8, möbl. Zimmer zu verm.
Wellritzsir. 19 möbl. Zim., sep. E., zn v. 7237
Wcstcndstratzc 1,3 St . r., möbl. Zimmer. 7149
Wcstcndstr. 8 , H. 1 l.. m. Z. (mtl. 12 Mk.) zu v.
Lvestcndstratze 11, Part, r., heizbares niöblirtes

Zimnier zu verntielben. 7180
Wcftcndstratze 21, 2 r., sch. m. Z. b. zu v. 6745
Wiitthstratzc 18, P. l., möbl. Zimmer nt. Pens.

ans gleich billig zu berntielhen. 7228
Wörthstr. 18 , 2, gut möbl. Zimmer zu v. 6319
Vortstr . 13, Blücherpl., P ., möbl. Z. zn v. 6731
Horkstratze 18 m. auch uniiiöbl. M. z. vm. 7238
Uorkstratze 17 fauit ein anständiger junger Mann

Logis (mit oder ohne Rost) erhalten. 7402
Ziuttnermannstr . 10, 1, möbl. Zim. (Pens.).
Gr. sch. Zimmer mit u. ohne Pens, zu verm. Näh.

Dotzbennerstr. 7, 2. 6225
Pgr * Ein Helles Zimmer mit Bett an einen reinl.

Arbeiter preisivürdig auf gleich zu vermiethen.
Näh. Metzgergasse12, im Laden.

Ei» eins. möbl. Zimmer zu verm. Näh. Moritz-
straße 80. Hth. 1 St . r. 0176

Eleg. möbl. Salon tutd Schlafzimmeran feinen
Herrn oder Dame ans sofort zu verm. Näd.
Rheiustraße 52, 1. 6419

Mo l. Zimmer, eveittl. auch 2 Wohn- tu Schlaf¬
zimmer an beff. Herrn oder Dame prciswertb zu
vermiethen. Näh. Weilstraße1, Part . I. 6556

Ein hübsch möblirtes gerättntigcs Zimttter,
cd. tu « kt,Salon , anch mit Pcnffon , auf
gleich zu verm . Matz . Preis , freie gef.
Lage . Räft . im Tagbl .-Berlag . 7308

Ein schön möbl . Zintmer mit od. ohne Balkon
für 15 Mk. zn vm. Näh. Tagbl.-Verlag. 5996

Zwei fein möblirte Zimmer (1 St .) in einer Villa
an eine Dame od. einen Herrn abzugeben. Näb.
im Tagbl.-Verlag. 6305

Zimmer mit Kammer, möbl. od. nnmöbl., in best.
Hause zu verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7228

Aclt. Herr oder Dame s. ang. Heim b. e. Wittwe.
Gest. Off. unter M . A. IO « hauptpostlagernd.

Gut möbl . Zintmer (Nähe Kochbrunnen) billig
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7160

Dickt beim Nerothal s. i. sein. H. zwei eleg. möbl.
Zimmer (Wohn- und Schlafz.) z. 1. Dez. zn v.
Zn erfrageii im Taabl .-Verlaq. 7278

A. Frl . e. W. in. P . (40 Mk.) N. Tagbl.-V. 7168

Zrere Zimmer, Mansorr-en.
Zrammcr«.

Skdlcrstratze 52 , P . r., ein leeres fr. Zim. zum
15. d. M. od. 1. Dez. an einz. ruh. Pers. 7073

Albrechtstr . 38 eine h. Mans. an r. P . zu vm.
Bteichstratze 14 große leere Mansarde an einzelne

Pe-jon zu vermiethen. 6671
Bleichstratze 15 » zwei heizbare Mansarde» zu

verniiethen. ^ 7390
Bteichstratze 16 leere heizbare Mansarde an

einz. ruh. Pers. auf 1. Dez. zn v. N. P . 7018
Gr» Bnrgstratze 12 (Herrnmühlgaffe 1) ,

1. Sr ., zwei uiiinöblirte Zimmer ohne Küche für
Büreau, Geschäst oder eiitzeliie Person ver
1. Januar 1901 zu vermiethen. 6479

Del«.spccstratze9, Frontsp., 2 schöne große Zim.,
liiiuiöblirt, per 1. Jatiuar resp. 1. April an r»h.
Leute zn vermiethen. 6772

Dotzheimcrftratze 58 , Part ., sind 2 elegante
Zimmer mit g.oßem Balkon, ohtie Küche, aus
sofort an einzelnen Herrn oder Dame zu verm.
Näh. daselbst. itrtulf 1 »SS . 7167

Dotzhcimcrstr. 60 , Gartenhaus1 St ., unmöbl.
Zimmer mit separatem Eingang. 6069

Dotzheimerstratze 78 eine heizbare itmiiüblirte
Mansarde zu verm. 7427

Feldstratze 15 ist ein große« helles Zimmer an
einzelne rtibige Person sofort zu vermiethen.
Nah. Hth. Part . 7438

Feldstratze 19 große heizbare Mansarde an eine
ruhige Person zu vermiethen. 7107

Drei elegante Südzimmcr frei geworden
Billa Llioletta , tzlartenstratze3. 7102

Geisbergstr . 9 Mans. an einz. Pers. zu v. 7235
Heteitenstratze 24 , 1 St , zwetiiieinandergehende

leere Zimmer auf gleich oder späterz» vermiethen.
Dieselben eignen sich sehr gut für Büreau oder
zum Möbel-Eiiistelleu. 6694

Helenenstratzc 27 ist ein sch. großes Fromsv.-
Zimmer an rtihige Person zu verniiethen. Näb.
Plsilippsbcrgstraße 43, Hollmaim . 7400

Helenenstratze 30, 1. St ., ein unmöbl. Zimmer
zii vermiethen. 6653

Hcrdcrstratze 27 , Part, rechts, ein
GMW schönes frciindlicheS Part .-Zimmer,

liiiuiöblirt, sowie schöne Mansarde zum Einstellcn
von Möbeln sofort zn vernsieihen.

Jahustr . 36 Mansarde zu vm. Näh. P . |7i03
Kapcllcnstratze 4 ein Frontsp.-Zim. zu v. 6760
Ltgirchgaffe 19 zwei schöne reinliche Mansarden
»v» z. MöbeleiusteUen zu v. Näh. b. Krieg. 6889
Kirchhofsgaffe 10 leeresZ. an eiiiz. P . zu vm.
Körncrstratze 4, 3 links, schöne große heizbare

Blansarde zu vermiethen. 7286
Eine Mansarde im Lorderhauie zum Einficllen

von Waaren per sofort od. später zn vm. 6193
4! « » »» Murtill , öwiflflaffe 47.

Mauergaffe 16 eine große beizbare Mansarde
per 15. Dezember zu verm. Näb. Part . 7381

Moritzsiratze 44 Mansarde zn verm. 6501
Morttzstratze72 , 1, sind zwei schöne Frontspitz-

Zimmer sofort zu vermiethen. 7336
Ncrostratze 84 eine heizb. Mansarde zu v. 6813
Oranicnstratze 18, 1, leere Mans. zu vm. 7241
Riehlstr . 3 ist ein schön, heizb. Dachzim. an eine

ruhige Persoti zu vermiethen. 7214
Rödcrstratze 22 zwei kl. Zimmer an einz. Perion

zu venu. Näh. bei B̂ r . Siösler . 7387
Schwalbacherstr. 7, 3 1., 1—2 ich. l. Z. b. z. v.
Schwalvacherftratze 22 , Gartenh., zwei Mans.

znm 1. Dez. zu vermieihen. 7406
Schwalbacherstr. 37 8 Mansardenz. Einstellcn

voti Sacheii at:f gl. zn vermiethen. 7833
Schwalbacherstr. 71 ein Dacbzimmersof. zu v.
Stiflstr . 1 sch. Fronlipitzzim. n. gl. zu vm. 7309
LSestendstr. 1 ar. 2-fenstr. Fronlsp.-Z. zuv. 7108

ii s*  Wilhelminenstratze 11 » ( bei
Beanfite ) ein geräumiges Ziminer.

event. mit Kam., an einz. Dame abzugeben. 5857
Zwei hochelegante leere Zimmer, prima Lage, bill.

zn vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6814

Rrmrsen. KtaUnnssn. Schemien.
KeUer etr.

Albrcchtstratze 44 gr. Weittkeller (neu isolirt)
mit Aufzug rc. zu verm. Näh. daselbst. 7330

Dotzhetmerstr. 13 3 große Keller sür Obst und
Kartoffeln zu vermiethen. Näh das. 5038

Emserstr. 20 schöner Keller zu vm. N. P. 7313
Helimtrudstr. 56 Keller zu vm. Näh. 2 r. 5877
Karlstr. 37, 2 l., e. schöner Keller zu verm. 7276

Kellereien f. 150 Stück
uä  Wein mit hydraulischem

Aufzug u. allem Comfort, zum Betriebe größerer
Wcinhandlniig, mit Comptoir uitb Packraum,
sofort od. später zu vermiethen. Näh. 2. Et. r.
bei Eiosentlial . 7332

Rlreinstratze73 Weinkeller zn verm . 7333
Schlichtcrstratze14 Weinkeller (35—40 Stück

ballend) mir hydr. Auszug, Pack- und Bürean-
Ra >iM sofort , event . auf später , zu vermiethen,
ev. mit Wobnung. Näh. daselbst1 St . h. 7269We?NkeA§r

Sserobeuftr. 27,
halle u. Büreauranm nach d. Straße , zu verm.

Jlaeoh Meckel . 2362
Weilstratzr 18, Part., Stallung für4—5 Pferde,

Remise rc.,Furterraum , mit 2-Zunmer-Wohnung,
per 1. Aprit zu vermiethen. 7032

LJeitzenburgstratze6, Part. l. zwei gr. Keller
sofort zn vermiethen. 6227

Westettdstratzc10 Keller, 42 qm , als Bier»
oder Lagerketter , event. mit LSoynnng von
3 Zimmern u. Küche, per 1. April 1901 zu ver-
miethen. Näh. Bordcrh. Part . 7001

Weinkeller mit Büreau n . Lagerraum zu
vermietden. Näh. Bismarckring, Neubau Sol !,
oder Uorkstraße9. 5953

Stallung für 1—2 Pferde mit oder ohne Pens.
■sofort zn verm. Näh. HeUmuiidstraße6. 7330

ii  für 3 Pferde p. I . Jan . 1901 billigst
d » »» zu  vm. Näh. Helenenstr. 26, P . 6523
Große trockene Kellerräume per sofort oder

später zu vm. Näb. Hermannstr.15, 1 r. 6050
Flaschenbierkeller

Wohug., 2 Z. n. Rüche, per 1. April zu verm.
Uorkstraße7. Näh. No. 9 b. W . «oll . 7366

Gesucht in guter Kurlage eine
hübsche Villa od. große

Etage » event. Villa mit Vorkaufsrecht. Offerten
mit 'Mietdspreis unter V . W. S©§ befördert
der Tagbl.-Verlag. _

Kleineres Wohnhaus
mit großen» Garten

zum NNeinveWohne » auf 1. April 1901 oder
früher zu mielhen, ev. zu kaufen gesucht. Mieth-
preis Mk. 1000.— bis 1500.— Offerten unter
i ». S . 35 « an den Taabl .-Verlag . _

Eine 5-Ztmmer -Wohnu » g mit
Balkon und Bad wird von drei Damen zum
1. April zu mtethen aei. Preis ungesäbr 1000 Mk.
Offenen unter I/ . M. StlB an den Tagbl.-Verl.

AeltereS Ehepaar
ohne Kinder f. auf den 1. April eine Wohnung
von 5—6 Zimmern (Part . od. 1. Stock) nut Bad.
Offerten mit Preisangabe gefl. mit. Ii . M. 35*
im Tagbl.-Verlag abzugeben._

Gesucht
znm 1. April 1901 von einzelner Dame Wohnnttg
von 4 Zimmern, Balkon und Zubehör oder in
guter Pension 2 leere Ziimner tt. Mansarde, Hoch¬
parterre oder 1. Stock. Offerten ». A.  8 . 301
an den Tagbl.-Verlag._

Freundliche 2—3 -Zimmer -Wohnnttg
mit Küche per sofort gclucht. Offerten nebst
Preisangabr unter « . tt . » 4l« an den Tagbl.--
Verlag.
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Alleinstehendealtere Dame mit
m—w ihrem Dienstmädchen sucht eine

freundliche Wohnuna von 4 Zimmern mit Bad
und Zubehör. 3. Stock ansgeschl. Osterte» mit
Preisangabe u. 14. » . 80 « an d. Tagbl.-Verl.

Geräumige 4-Zimmer-LVohnnng mit
Lagerraum im Parterre, auch Hinterhaur. für
ruhiges Geschäft geeignet, zum 1. Avril 1901 ge¬
sucht. Angebote mit Preisangabeu. V. w i « «
au -den Tagbl -Verlag.

Zwei junge Leute,
zu verheirathen, .suchen

welche beabsichtigen, sich
zum 1. Januar ^ eine

Wphnung voi! 2 Zimmern und Küche. Offerten
unter V . » . 313 an den Tagbl.-Verlag.

Suche zum 1. April 1901 eine 2—3-ZtM.-
Wohnnng , 2. oder 3. Stock, im weltlichen
Stadtviertel . Offerten mit Preisangabe unter
•»V. IC. » 51 an den Tagbl.-Verlag

Suche für Mitte Dezember zwei
mp««™™, bis drei Zimnier und Küche in

schöner Lage, am I. P . Offerten mit Preis unter
lt . y.  338 an den Tagbl.-Verlag.

, Ein Beamter mit kleiner Fam.
(ein Kind) sucht srdl. Wobnung

von 2 —3 Zimmern für sofort. Preis
Mk. 300- 400, am liebsten Wellritzviertel; mmmt
auch Hausmeisterstelle an. Off. u. 1' . **. 33«
au den Taabl .-Verlag.

Wohniliig
Viertel). Off, u. «». sr »8 a. d. Tagbl.-Verl.

Für zwei Dame«»
and 13-jährige» Kiinbeu wird eine bequem und
rübsch möblirte Wohnung von 3 bis 4 heizbaren
Zimmern, möglichst nach Süden, nebst voller guter
Pension für die Wintermonate, event. bis April
gesucht. Angebote unter l *. *• an den
Tagbl .-Verlag.

Eine ruhige Dame sucht für
...^ dauernd 2 unulöblirte Helle

Zimmer in besserer Familie. Offerten̂ mit Preis
unter 8 . El . » 43 mi den Tagbl.-Verlag.

NWWWWlWU

^111111 u ivwwl!
Gyrnn .- m. liealh 'ta ssen von Sexta,

bis Prima.
(Staat), genehm, u. unter staatl . Aufsicht.)

Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen
für alle Klassen höherer slaaU . Anstalten
vor, bes z. Eiiijälir . - ffVeiw .-, B' Hiuaner-
n. Aliiturieiiteneiatncn . Durch Unterricht
in kleinen getrennten Klassen, tägl . /IrtoeHs-
«Umden u. stetige Nachhilfe hat die Anstalt
seit IO Jahren vorzügliche Resultate
nachzuweisen. _ , . 129i6

Br . Lechleitner,
Bierstadterstrasse 4.

Verloren

Laden , wen» möglich mit Wohnung, für
Colonial- und Dictualienwaaren mit oder ohne
Inventar gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
A . O . aas nn dkl! Tagbl.-Verlag. _

»•tu. Iiurwrn «(m , staatl. gepr. ©prcidli.
1. Ra.. Vöderstraffe 28, 1. Sprechzeit 12—1 Uhr.

mit 2 Schansclistcru >»
sregueuter Lage sdes Knr-

viertels per 1. April 1901 zu mietbeii gesucht. An¬
erbietungen mit Angabe des Flächeniilhaltsund
Preises u. 1« . « » 1 » an den Tagbl.-Verl. 7418

Ein Hinter- oder
Seitengehände f-Lager¬
räume ges. » geräumig, trockenu. hell, mit
bequemer Anfahrt. Off. sub ti . sc . 801
an den Tagbl.-Verlag.

EtsolalcichciiPrivatmitcmiht
erlheilt acab. gebild. Lehrer. Vorzug!. Empfehl.
von Eltern und Lehieri,. Meine tamwtl . « chulcr

wurden bisher versetzt.
Orarrien straffe 60 . » ieo > .. .

Eine jnrrge Dame
aus gutem Hause sucht Pensio» und Familien-
Allschiutz in gediegener ruhiger Familie oder bei
einer einzelnen Dame, wo sic sich häuslich be¬
schäftigen kann. Offerten unter ®. M. 201 au
den Tagbl.-Verlag.

„Familien-Pension(Jraiidpair“,
Villa EEiiserstrasse IS.

Vollständig renovirt. Gn sser schattiger Garten.
Haltestello der elektr. Bahn. Nahe dem Walde.

Bäder im Hause. 5930
Beste Referenzen. Vorzügliche Küche

iimsevstr. 19, einz. u. zu
sammenhäng. möbl. Zim. p.
Woehe7—15 Mk., m. Pens.

21—35Mk., gr.Gart. Halt.d.elektr.Bahn, Bahnh.-
Wald . 5929

Villa Fliese,“
Emserftraffe SO möbl. Zimmer mit und

ohne Pension.  6941

The Berlitz School
Sp x-aehlohr -Insiitlit für Erwachsene

Französisch . Englisch,
Russisch , Spanisch und « entscl ».

Nur national © Lehrkräfte.
Conrersatlon , Correspomlenz , l .lltcratur , tr — ma-
tik , l 'elil 'rscUungcii . Unterricht in Classen , - ein
und Einteln , für Damen und Herren , von moi ftens 8
bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
der Schäler von der ersten I .ection an frei sprechen.
Beste Referenten von deutschen und ausländischen
r  us .7. „ und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
kdn 'nern unemgeuSch die Hilfe der Berlitz SehooUa
rn Anspruch nehmen Die in einer „BerUtz School
belegten Lectionen können nach irgend einer der
(ca . 100) Zwergschulen in Europa und Amerika über-
trage ., werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen
inner Oberleitung und Kontrolle des Herrn iro-
fessor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewahr tur
richtige Anwendung der Methode und deren Erlolg
vorhanden . Prohelectionen und Prospecte gratis . An¬
meldungen und Eintritt zu jeder Zen. _

Gilt Portemonnaie mit Inhalt verloren,
Luisen- oder Wilhelmstraffe. Gegen Belohnung ab-
zugebcn Luiienstraffe5. Comp. __

ein Opernglas am
Dienstag Abend
in der Garderobe

oder auf dem Platz 7,1 . Sperrsitz im Königlichen
Theater Hierselbst. Abzug. Blumenstraffe3. Dem
TVinber mite Kelobnung. _

Sttvcrne Uhr mit fflv . Gehäuse
(Cbaleiaine) verloren . Gegen Belohnung ab-
ziigebeu Aooiistra ffe4. Part , rechts._

ßM - Verloren Donnerstag Füllfederhalter
Gegen gute Belohnung abzugebeii beim Portier im

_ .Hotel Nonncnhof.
Brauner Jagdhund

mit grauen Abzeichen enllausen. Wiederbriiiger
erhält Belohnung. Kaiser- Friedlich-Ring 102.
Vor Ankani wird gewarnt. _

Eiillimscn ein Fox , a. d. Nucken schm. Fleck
und eine Kovfieite braun. Abzug. Wörtdstr. 2, P.

Gran n. weiffc Katze zngcl. Stislstr. 8, Part.

moderner Sthlart . amerik Nntzb.. innen Eichen

mhrc fatftvake  3(K W. Uieiw -
I »jwei Doilft. neue Veiten wegen9!amnmanüel.
, billig zu verkaufen Ialinstraste 17, _.

3 um slhöiie pnifditlöttttu
sind bittiq zu verkaufen. Näheres Atbrecht-
straffe 40 , Part. 14846

Concllrrci!zl.Lnx»s-Gcschäst
| billig zu verkaufen. Offerten unter .1 . 1' .
| au beii Tagbl.-Verlag.

»n *- - —
"feilt Muschelbett in. Sprungr ., 3-ty. M . u. K..

roth, billig zu verk. Luisciistr. 14. H. P . r. 1u8l4
E. Bett . 1 Kom.. Kücheuschr. Goldg. 10. 10319
Kinderb. m. M. zu vk. Doebcimerstr. 70a, 1 r.
feine gute eiserne Bettstelle mit Bettzeug

bill. zu vk. Tbeodorenstr. 1a . Zwilch. 9 n. 11 Uhr.
Gur erhaiicnes Ledersopha sehr preiswürdig

zu verknusen Oranienstraffc 45, 2 rechts.

MMMW'■.'.«ii ■J •**' JFbV' li<. - •* ^ —

Capitatir » rn vei -ieil,en.

HWothetcll-Baükgeldcr
!vermittelt Sensal OT'-yer 8 .<Iztoers «r,

Bahuhasstraffe 1« . T -lesou 524 . 15480

Geb. Engländerin , deutsch- sprechend, erth.
engl, Ikiiterricbt. Slcingasse 4, 2 i-st.

Ladcnsränlein erh. engl. Unterricht in d.
Abeiidstmidc». Geisbergstraffe24.

feugl. Unieirichk von fenglünderin. Scerobeii-
straffe7. 2 r. 0518

feiiql. Eonveri., Corresp. u. !. w. v. Hochichttl-
lebr. (i. Amerika. Bäaesfler , Bismarckriug 1v,2.

Lenrschc Dame, welche lange Jahre in fengi.
n. Frankr. uiiterr., erth. grdl . Nnterr . zu map.
Vreiie. Schwalbacherstr. ul . 2. 118,a

SHtellignitc junge Dame,
k. v. Paris gekommen, ertheiit frauz. Unterricht in
kürz. Zeit nach ieichtiaßk. Methode. Gest. Anmeld.
Lliimeuitraffe6. Paiterie.

S  Franzose,
stiiHtl . jjci >rläft . B.etsrer der Akad. zu
Besaueon ertheiit leichten u. grilndliclien
Dnterricht in dev frauz . und ea «gl . Sprache.
Derselbe beherrscht Deutsch vollkom. GeH An¬
meldung. bitte Mauritiusstrasse » , 3 r „
oder in der Wohnung buisrnpiatz 1 , I.

jp!*aMKÖslSCll !_
Profes. dipl. (Pariser ) ertheiit Unterricht in

der franz. Sprache, Bitteratur , Grammatik , Con-
versation n. eigenartig ., leicitt fassl. Methode.
Erfolg in kürz . Frist garant . Ia Referenz. Uli.
unter V. g,. 3L » an den Tagbl .-Verlag.

FrauzösyÄ.

'Villa .Violett » ,
(iartenstrane 3,

Haus 1. Ranges, eingerichtet mit jedem Comfort
der Neuzeit — Schöner Garten — Elektr. Licht.
Oentralheizung —Thermal- und Süsswasserbäder.
Vorzügliche hüclie — Reiohsortirter Weinkeller.
Auch werden einzelne Suiten für don Winter ab¬
gegeben. Volle Pension schon von5 Mk. an. 5466

Englisb spoken. — On parle francais.
Si parla Italiano.

fl y . . Lehrthütigk.), erth
gründlich Unteriich!. Honorar : Piuvat 15 Mk.
nionatl.. zwei Theilnehiuer 10 Mk. Offerten unter
I, . s» . 109 au bcn Tag bl.-Verlag._

Lccoeas de Sranca7s d’uue institutrice
francaise ’. SpiegelgaBse 9. 14516

Geschüstsfrüulein kann g. b. Pension erh.
Zahnstrahe 19. P . ^375

PSDcfflUte 39 Pevo|trii| t 20
dicht an d. Tannusstr., dicht am Kochbrunnen,
möblirte Zimmer, eveni. Küche, sowie Mansarden
vreiswerih zu veimietben.

JtKlieuerisr(Lehrerin)
nnterr. in ihrer Mutterspr. (Gram ., Convers., L,t.)
A. Viezzoli . Albrechkstr. 18,2 , Ecke Ad.-A. 136o6

OSnnnnn maestra patentata , dalezioui.blgncra, Bä renstrasse2,2r.12459
6i» li®cn klmier-NiltmW

eitdeilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg
Ni äff. Preis . Albrcckststra he 13. 1.  14i - l

Utavierunterrrair enn.
Kgl. Kammer-Miisiker. Frtedrichstr . 1« . I1»d0

ti7t <it,ivf ^hnterr :cht wird gründlich er-
(a,llll ) lU ' theili Uorkstroße3, 1 l. 14483  j

. Wegen Krantheil ein seil 6 Jahren bciteb.
gntged. Papier - » . Kurzw .-Gcschäft sofort z..

| ve rkaufen Bismarckriug 29.  _ iooS.4
Kl. Papiergeschäft, beste Lage, g. Abstandsgeld

[ zu nett. Adr ii. I.. S . 2 « Postamt Tannusstr.

Millh-Gcschiisl SÜif̂Ä
[ Offerten unter K. II. 409 au den Tagbl.-Verl.

Zwei gut gehende tletnere Lpczerci-
ÜauLlungeu zu verk. Näh. Tagbl.-Verlag.. 14<0o

Speien Achglre \m  GeMles
| 2 ungarische Jucker, 1 Landauer, 1 und

1 Victoria-Wa êu (Selbstfahrer) zu verkaufcu.
>Näh, im Tagbl.-Verlag. _lo999

"Reitpferd!
Arab. Schimmelwallach, 7-jähr., 1,58 Mtr .,

bildschön, lammfrommu. fehlerfrei, vorzüglich unter
Dame gebend, auch gefahren, ist preisw. zu verk.

| Off. n. tu . US. 3S3 an den Ta gbl.-Verl. 15888
fein zugsested Pferd , passend für jedes Fiihr-

werk, billig zu verkausen. Näheres im Tagdkatt-
Berlag._ _ _ El

fein Rehpntscher , i 'h Monate (Alännchen),
zu ver kausen Bierstadierstraßc 12 beim Gärtner.

~^iuc schott. Schilscrhmldin,
reine Raffe , ist preiswerth zn verkaufen. Näh.
Hoiel Tanniisblick, ChauffcehintS bei Wies-
badem_ _ _ 15976

(gin Hund , der zuin Wnsserviimpenin
grohem Rad verwendet weiden kann, ist billig ab-
zugeben Kavelleiistraffe 82.__

Sprechender zahmer Papagei mit Käsig sehr
billig zn verkausen Goethestraffe9, 3 St.

Feirse Harzer Sänger
mit langen, tiefen, geradenu. gebog. Hohltouren,
voller runder Knarre, Hohlkiingel, Kliiigelrollen
Klinaeln n. liefen Flöten sind zn verk. bei 1v384
L . »Uriiircl -, Oranieiist affe 35, Gartcnh. 2 « t.

femvseyle meine seit Jahren vielveliebten und
>mit v. Ehreiivreisen pränisirlen Harzer Kanarien¬
vögel von 8—30 Mk. 2 T . Probe. Umtausch gest.

e isa. Häs'.iergasse5, 2. 15 o9Q

Gelegenheitskauf.
Tanimsstranc 24, P .. ist eine schwere goldene

Doppelkapsel -Uhr billig zu verkausen._.
' E,n Posten' rein wol . Stoffe" für Anz. billig

| zu verkaufen Jabnstraße 12, Part. _ 157>>8
Liumenstraffe7 find Erstlings -Lväsche und

Kindcr -Betten zu vk. Anzns. 12—3 Mir. 14882
feleg. Sea '.skin -Eape (f. jiing. Dame) villch

\ zn verkausen Kapellenstraße 12, 1 « t. r.
“ ®,t)öste Damen -Kteider u . Blonsen in

Wolle » . Seide,Jaguetls u . Capesf . Dame»
u . Kinder biU. zn vk. Gr abenstr . v . 1489c>

Drei neue halbschwere Paletoto , mittlere
Figur , bill. zu verkanten Häinergaffe5, 2. 15bs4

Ein g. MantU billigz. vk. Frankenstr. b, 1 !.
Teppich , gut erb., zu ve.k. Micheisbera 26,2.

Hypothekengetdcr in jeder Höhe zu de«
günstigsten Bedingungen zn haben . Ray.
bei iv . Uaim . Eiisavethenstratz « 7.

35 —40,000 Mk.
gegen erste Hypothek auszuleihen. J . 58eier,
Immobilien-Agentur, Taaujausti -. 38 . IT644

4 - 8000 Mk. auf gute Nachhijpoth. auszul.
eff . tt. I». «». 2t »t» a. d. Tagvl .-Verl . 15901

Restkauf bis z. 8000Mk.m.Nachl. z. kaufen gesucht.
Offerten n. A . SB. » hanptpostl. erbeten.

2ki —80,000 Mk. auf gute 2. Hhpoth. auszul.
Off. u » . 344 n. d. Tagbt.-Verl. In823

Einige >00,000 Mk., auch getheitt , nur
aus prima 1. Hypotheken per Januar k. J.
auszuleihen . Offerten «ub X.  I . 83
an den Tagbl .-Verlag . 14649

40,000 Mk. auf 2. Hypoibek auszul. Nur dir
An fr erw. u. «». 333 .Tagbl.-Verl. 159o6

:;v - 8S,000 Mk. auf eine gute erste od . ritt«
gute 2 . Hypoth . auszul . Offerten unter
«». s.  ist » an d. Tagbl .-Verlag . 1o694

Mk. NchZ"7.',.Ä,».
Off u 14. » . an den Tagbl.-Verlag.

18—20,000 Mk. auf 2. Hypothek per 1. Januar
ausziileiheii. Offerten unter 4 . O . 335 » an
den Tagbl.-Verlag. ^

30- 50,008 r 'sÄSSSS
Off ii K , S«. 335 an den Tagbl.-Verlag.

30,08« Mk. ÜX 1 W..m
unter V . 8 . 333 an den Tagbl.-Verlag.

8000 Mk. 1. oder gute 2. Hypothek aus ^anuar
auszuleihen durch Bleichstraße2 3.

8500 Mk. auf Hypoth., auch landl., zu begeb.
Adr. erb. unter Ia. V . 385 nn d. Tagbt.-Verl.

Capitalirn ?n leihen gelnchi.

Capitaiisten SLÜ"«LLA
guter Hypotheken . Meyer § «J *l»«-rger,
Bahuhofstraffe 10 . Telefon 524 . 1o482

Pension Taunnsstratze 13 fein niödl.Zni!..
Tampfheizung, Bäder, elektr. Licht, Aufz. 5928

Schöuc Südziilliilcr
mit und ohne Pension zu billigen Preisen
frei Tannnsstraße 21.

In gesunder Lage, Haltestelle der elektr. Bahn,
sind noch 2 Zimnier mit oder ohne Pension ab-
zugeben. Mühige Preise. Walkmüblstraße 30, 1 l.

Elegant möbl. Salon undSchlafzimmer
in S*rivatvilla , nächst Wilhelmstrasse, mit
od. olino Pension an einzelnen Herrn preiswerth
abzugoben. Zu erfr. im Tagbl.-Verlag. 7274

Erfahrene csiäüievldjreiin
mit vorzügl . Empsehl . wünscht noch zwei bis
drei Schul, aiizniiehmen. Mäßiges Honorar.
Off. sub it>. « 38 an bcn Tagbl .-Verlag erb.

Oklgemäldc,
erf Zither -, Piano - « . engl , " «^ rrrcht end I B Ü8lW) m  Weihnachts -Geschenke geeignet

r. Lebrerin zu limB. Pr. « aatg. 24 -,6. 1 1. 14034| al|̂ erprbtl|1p ,gg. ^ Uf, Tnunuöstr . 40 . lo428
Ein noch sehr gut erhalrcnes

—w  russisches Billard mitZubeb.
billigst zu veikaiiscn Platterstraffe 21. 15681

Acab. gebild.Siiiigcrin»"«

Gesang.
Für 10 Mk. monatl. erballen junge Dame»

aus feinen Familien gründliche Ausbildung im
Gesang von feiner ausgebildeler Dame. Belte
Referenzen. Gcfl. Anfragen beliebe man unter
%.  ec.  183 an den Tagbl-Verlag zu richteuj

Gebildete Dame, S3KX
lichkeit, in schön gelegenem Privathaus , nahe dem
Kurhaus , wünscht eine Dame oder j. Mädchen in
Pension zu nehmen. Grobes gut möbl. Südzimmer,
gute Perpflegung, Familienanschlnb. Beste Nesein
Näheres im Tagbl.-Veelag. "doo

Znschueide -Knrsns.
Unterricht im Maffnehmen, Miisterzeichiien

'stiischneiden und Ansertigen von Damen- und
Kinderkleidern wird gründl. und lorgf. ertheilt.

Putz -Kursus.
Unterricht im Ansertigen und Garniren von

Hüten, FaeonS, Waschenu. Krausen von Federn ec.
Mate iat gratis . Aiimeldniigennimmt entgegen

IV ehr Dein , Kitchgasje 43, 2.

Ein gute« Pianino GNußbaum) preismend
| zu verkauien Wellritzstraffe7, 1._

UtrtnilliiC gebrauchte, Ritt erhaltene, »rosze
^UUiilillüJ , Ai,z.,zn verk. od. zu vermielhkii.

IV « lN'. Wilbelwstraffe 80. 12096
Piauinos , schwarzu. 'Jiufebnuiii, Favrikat

UrbaS & Reiffhaner, billig zu verk. Gebrauchte
Jnstrnmeiite werden in Zahlung angenommen.
Näh. Sckwalbacherstr. 11, Bäckerei trhas.

Piauluo , schwarz, vorzügl.Fabrikat (Mandl)
zu verk. Karlstraffe 17. 3 1.. Vormittags. 11348

Gute GeigeS .M'iiyi:
«oiuplttt MliWuier-MMMg.
gut gearbeitet in Nuffbanm. billig zu verkausen,
auch wird dieselbe einzeln abgegeben Schwalbacher-
straße 27 bei ^ . 45390Keiurirh Mayer , Tapezier.

2000 Mk . werden gegen qerichli. Sicherhni und
püiiklliche Zinszahlung zu leihen gesucht Nah.
im Tagbl .-Verlag. , .

00—80,000 Mk. geg . Prunn 1. Hypoth . z»
4 ',', °/i> auf ein sehr rcntnvi . neues
Grschästsh . (Eekhnns) , in guter Loge,
per gleich oder später (zwychen letzt u.
April od. Mai ) ges. Gest. Offerten , nt«
jo. <». 292  a . d. Tagbl .-Verlag . Iv9u3

80 - 40,000 Mk. gegen hohe Zinsen auf zweite
Hypoihek sofort oder später gesucht Offerten
unter 14. II . 8 » 8 an den Tagbl.-Verl. 15665

12—15,000 Mk. prima Hypothek gesucht(Taxe
165.000 V!k, 1. Hypoth. 82,580, 2. 30,WO Mk.).
Vermittler verbeten. Gest. Offerten unter

31. . « » an ben Tagbl.-Verlag. 1537?
12- 15,000 Mk. geg . sehr gute 2 . Hypoth.

auf prima Ovsett von gutsit . Geschaztsm.
u . prompt . Zinsz . ges. Gey. Off. n.
«g. « . 393 a . d. Taqvi .-Vcrl . 15904

18.000 Mk . auf gute 1. Hypothek zu leiben
gesucht. Offerten unter ir . O . 303 an den
Tagbl -Verlag.

20—25,000 Mk . geg . sehr gute 2. Hypoth.
auf eine vorzügl .,sehr rcutavl . Geschäyrs-
hans (Eckhaus) ges. Gest. Off. unter
sc. o . 391 a . d. Tagbl .-Verl . 15902

4 - 0000 Mk . ani gute 2. Hypothek-gesucht. Off.
unter T . «» 301 a. d. Tagbl.-Verlag. 159uh

35 .000 Mk . ans gute 1. Hypothek gesucht. Off.
„ S . O . 303 an den Tagbl.-Verlag. 15934

35 - 40,000 Mk. auf prima 1. Hypoth.
(dopp . Sichert, . ) zu 4 '/«- 4 '/- °/° von sehr
Perm. Manne u. prompt . Zinsz . ges.
Gef . Off. « . !■ ** r- 3 a . d. Tagbl ..
Verl . . . E9

Auf zwei i-' bester Kur-
läge eine erste Hypothekä 5 "/» gesucht ,S OS. USan d««it*hy , SBeberg.3,2,n.Nass.Hof.

30 - 40,000 'Ulf . auf Prima 2 . Hypoth . zn
5—5 /20/<i von sehr vermäg . Manne «.
prompt . Zinsz . ges. Erste Hypoth . noch
unter d. halben Taxe . Gef . Off. tu
ic . c*. 331 a . d. Tagbl .-Verl . 15968

Prima Restkauf , circa 28,000 Mk.,,zn 5 % ver¬
zinslich, wird zu cebtreu gesucht. Offerten unter
~E. 8 . 353 an den Tagbl.-Verlag.

40 .000 Mk. 1. Hypothek ans ein prima Obiect
in Wiesbaden im Werth von 100,000 Mk. per
1 April od. 1. Juli 1901 ges. Vermittler verb.
Off sub I IC. 315 an den Tagbl.-Verlag.

15—20,000  Mk.
aus prima 2. Hypothek per gleich oder Ende

Tez. gesucht. Beste Eapitalanlage . Offerten
u. 41. M. 273 andrn Tagbl.-Verl. baldigst erb.
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friaracüslsttieiS eSes „ Wiesbadener Tagfoiatfi :“ -
Finnlands Einfuhr aus Deutschland.

Bekanntlich nimmt Deutschland unter den Ländern, welche
Waaren nach Finnland ausführen, einen hervorragenden Platz
ein. Die Bedeutung Finnlands als Absatzgebiet für die deutsche
Industrie ist im Laufe des letzten Jahrzehnts in stetem Zuwachs
begriffen gewesen. Mit Deutschland können auf den finn-
ländisehen Müikton nur Russland und Grossbritanuien, und in
geringerem Masse Schweden wetteifern; hinter diesen vier
Ländern bleiben alle übrigen weit zurück. Die folgende Tabelle
zeigt den Werth der gesummten Einfuhr Finnlands in Millionen
finnischer Mark, sowie die Vertheilung derselben auf die ver¬
schiedenen Länder:
Werth d. gesummt. Einf. Werth der Einfuhr aus

in Mill. finn. Mark. Russl. Deutsch!. Grossbr. Schwed.
1890 140,6 47,2 44,8 23,0 11,8
1891 146,5 52,5 46,8 21,5 10,2
1892 145,6 60,6 42,4 17,2 9,1
1893 126,2 50,1 36,2 14,3 7.3
1894 138,7 47,6 49,0 17,1 8,9
1895 150,3 51,1 52,6 19,3 9,3
1896 172,6 55,4 58,6 24,3 10,2
1897 202,5 73,2 65,7 29,2 11,9
1898 237,0 81,0 74,9 38,4 14,6
1899 251,0 85,1 81,4 41,4 13,5
Die relative Bedeutung der verschiedenen Land« auf dem

finnländischen Markt geht aus folgender Tabelle hervor, wo der
Werth der Einfuhr aus jedem Land in Procenten des gesummten
Importwertes ausgedrückt ist:

Russl. Deutschi. Grossbr. Schwed. Uebr. Land.
1890- 94 37,0 31,4 13,4 6,8 11,4
1895 34,0 35,0 12,8 6,2 12,0
1896 32,1 33,9 14,1 5,9 14,0
1897 36,1 32,4 14,4 5,9 11,2
1898 34,5 31,5 16,2 6,1 11,7
1899 34,0 32,5 16,5 5,4 11,6
Etwa ein Drittel der gesammten Einfuhr nach Finnland

fällt somit auf Deutschland. Als Absatzgebiet für deutsche
Waaren beansprucht Finnland ungefähr dieselbe Bedeutung wie
Norwegen, Spanien, die Balkanhalbinsel und Brasilien.

Die Rolle, welche die verschiedenen Erzeugnisse bei der

Einfuhr aus Deutschland nach Finnland spielen, geht aus
folgender Tabelle hervor:

Werth der Einfuhr aus Deutschi, in Mill. finn. Mark.
1898 1899

Getreide, Mehl, Gebäck . . 10,0 17,4
Kaffee und Kaffeosurrogate 7.6 6,7
Maschinen und Werkzeuge 6,9 8,5
Metalle und Metallwaaren . 6,4 7.0
Gewebe. 6.7 5,6
Häute und Lcderwauren . . 4,9 3,8
Garn, Zwirn etc. . . . . 4,7 3.7
Farben und Farbstoffe . . 2,8 2,5
Fertige Kleider etc. . . . 2,3 2,5
Mineralien und Mineralerzeugnisse 2.0 2.3
Darauf folgen die Titel Zucker. Tabak, Gemüse, Getränke

Obst, Pflanzen, Fleisch, Strohwaaren, Gummi, Chemikalien,
Instrumente, Fahrzeuge — jedes zu einem Werth von 1 bis
2 Millionen Mark.

Die oben mitgetheilten Angaben, welche zu dieser Zeit, wo
Finnland mit der Einführung des russischen Zolltarifes bedroht
ist, für deutsche Leser ein besonderes Interesse haben dürften,
sind der offiziellen Handelsstntistik Finnlands entnommen, deren
letzter Band (1899) in diesen Tagen erschienen ist.

Deutschland * aimwärtigerHandel im Oktober
CiW .». Nach dem vom Kaiserlichen Statistischen Amt heraus¬
gegebenen Oktoberheft der Monatlichen Nachweise stellen sich
die Ziffern für den Oktober, wie folgt : A. Einfuhr  in Tonnen
zu 1000 kg : 4,484,288t gegen 4,281,323 im Oktober 1899, daher
mehr 202,965(darunter Edelmetalle 100 gegen 84 t). An dieser
Zunahme sind 20 von 43 Zolltarifnummern bethefligt, woraus
hervorragen: (Kohlen (+ 277,136, d. i. mehr als die Gesammt-
zunahme der Einfuhr), Erden, Erze etc. (32,475), Abfälle (1046),
Flachs etc. (2155), Holz etc. (4490), Kupfer etc. (1946), Papier etc.
(2075), Erdöl (7812), Theer, Pech, Harze, Asphalt (5853), Vieh
(1786). Die 23 Zolltarifnummorn mit geringeren Einfuhrmengen
zeigen einen Gesammtausfall von 135,981. Hieran sind haupt¬
sächlich betheiligt : Drogen etc. (— 8790), Eisen (7572), Ge¬
treide (93,983), Instrumente, Maschinen etc. (1168), Material- etc.
Waaren (17,795 — Fleisch, Kaffee, Weizenmehl, Rohreis —),
Thonwaaren (1158), Wolle (3677). Gesammteinfuhr in den

10 Monaten Januar bis Oktobor'1 1900 : 38,043,708t gegen
37,393,400 im Vorjahr, daher mehr 650,308 (darunter Edel¬
metalle 1016 gegen 852 t). An dieser Zunahme sind 28 von
43 Zolltarifnummmern betheiligt, worunter besonders folgende:
Kohlen, Eisen, Erden, Erze, Abfälle, Holz, Steine, Erdöl,
während wesentlich geringere Mengen Drogen, Materialwaaren,
Getreide und Baumwolle, Flachs,Leinengarn,Seide,Wolle brachten.
B. Ausfuhr in  Tonnen zu 1000 kg : 2,973,073t gegen 2,720,281
im Vorjahr , daher mehr 252,792 (darunter Edelmetalle 23 t
gegen 25). An der Zunahme sind 27 von 43 Zolltarifnummem
betheiligt , worunter namentlich Kohlen (+ 182,645), Steine
(26,140), Eisen (9147), Erden, Erze (12,963), Getreide (11,790),
Holz (7618), Glas (2209), Materialwaaren (4343), Theer (2009)
hervorragen. Erheblich geringere Ausfuhrmengenhatten Baum¬
wolle, Blei, Drogen, Thonwaaren und Wolle. Gesa mm taus¬
fuhr  in den 10 Monaten Januar bis Oktober 1900: 27,074,807t
gegen 25,279,464 im Vorjahr, daher mehr 1,795,343(darunter
Edelmetalle 277 t gegen 298). An der Zunahme sind 31 von 43
Zolltarifnummern betheiligt, worunter hwvorragen : Kohlen
(-j- 1,439,187), Erden, Erze, Steine, Abfälle, Drogen. Getreide,
Glaswaaren, Holz, Instrumente, Maschinen, Papier. Wesentliche
Ausfälle zeigen sich bei Materialwaaren, Eisen und Eisenwaaren,
Thonwaaren.

Kin amerikanischer Stalilring . Man meldet aus
New - York: „Unser Eisen- und Stahlmarkt hat sich seit
einiger Zeit insofern unter einer allmählich unerträglich werdenden
Spannung befunden, als die lebhafte Konkurrenz und das leider
so häufige Preisdrücken unter den amerikanischen Fabrikanten
und Händlern einen allgemeinen Rückgang der Preise für die
fertigen Produkte androhten, obwohl hierfür in Anbetracht der
sonst überaus günstigen Marktverhältnisse gar keine andere
Ursache vorliegen konnte. Jetzt haben eich die grössten und
bedeutendsten Stahlproduzenten des ganzen Landes zusammen-
gethan und sind im Begriff, einen Ring unter sich zu bilden, der
die Preise auf der gebührenden Höhe halten soll. Einzelheiten
über diese wichtige Vereinbarung verlauten noch nicht, aber es
steht bereits fest, dass der Durchschnittspreis für Stahlplatten
auf 27 Dollars für die Tonne und für Bandstahl auf 20 Dollars
für die Tonne fixirt werden wird, was eine Erhöhung der augen¬
blicklichen Notirungen von ungefähr 10 v. H. bedeuten würde.
Man ist überzeugt, dass der Ring bereits jetzt stark genug ist,
um mit seinen Absichten durchdringen zu können.

So sehen untengenannte Damen-Stiefel aus. So sehen nntengenannte Herren-Stiesel aus.

Wir haben einige gröbere Posten feinerer Schuhwaaren, darunter die schönsten Reisemuster, als Gelegenheitskauf weit unter
dem Herstellungspreis erworben und bringen diese von jetzt ab zu Preisen zum Verkaufe, die mit Rücksidit auf die hervorragende
Qualität der Waaren sicher ganz besondere Beachtung finden werden.

.ante Herren- Schnürstiefel mit r?
ackbesatz, Werth 12—15 Mark, für » -»90.

Damen- hochfeine Chevreaux-Stiefel zum
Knöpfen und Schnüren, auch mit 7
warmem Futter und Lackspitze, für • *79.

Herren-WichLlcder-Haken-Stiefel, elegante
Fagott, alle Größen, für

Damen- Kuopfstiefel mit Besatz, ausge¬
nähten Knopflöchern, erstclassiges
Fabrikat, Werth8.50, für

5 . 30.

5 . FO.

arme Hausschuhe.
uhe mit Filz und leichter Lcder-
ohle für

Für Frauen: Pantoffel, gefüttert, alle ‘) X m-
Nummern 36—42, für

Hausschuhe mit Absatz für Damen aus
Melton mir Seitenleder, schönem
Einsatz, sauber ausgeführt in
schwarz, braun und marineblau,
jetzt für

Unsere Kinder-Hausschuhe für 35, 65 und 85 Ps. sind die schönsten Artikel, welche für diesen Preis überhaupt zu sehen
sind. Wir verkaufen eine grobe Anzahl einzelner Paare mit einem Rabatt bis zu

Für Männer: dieselben Pantoffel, ge- Skr w
füttert. No. 43- 47, für « « 45 '•

Für Frauen gefütterte Hausschuhe für AA Pf.

79  Pr

1 . 65.

40 ° /o
Auf sämmtliche vorjährige Winterwaare geben wir ferner einen Rabatt von 25 °/o für kurze Zeit und bitten um

Besichtigung unserer Schaufenster.

Co»SFrankfurter Sehuh-Buzar,
38 » Langgasse 38,

nächst der Webergasse.

Als feinste Borlage
und zum Geschenk sich ganz besonder« eignend,
empfehle prima gegerbte, ca. 120x80 Cmtr. grobe,
schneeweiße, dunkle und stlbergraue wollige

Heidschnucken -Felle
per Stück zu 4—7 Mk. gegen Nachnahme. Nicht-
convenirende nehme franco zurück. Viele lobende
Anerkennungen.

H. Menke , Bispingen
_ (Lüneburger Heide)._
Ca. 300,000 Ba

verkaufen. Näheres
Steine an guter Abfahrt
loritzstratzc 11. 14418

ls Natnr-Bnttcr!!
liefere franko, täglich frische garantirt naturreine
Ia Süßrahmbutter , 10-Pfund-Colli Mk. 7.20, dito
6-Pfnud-Colli Mk. 4.50,10 -Pfund-Colli naturreine
frische Kuhmilchbutter2. Sorte Mk. 6.50, dito
6-Piuud -Colli 4 Mk., 10 Pfd . naturreinen Bienen¬
honig, edelste Taselsorte, Mk. 4.60, halb Ia Butter,
halb Honig beide Mk. 5.50. (M.-No. F7034) F19
Saiom . BrrczaczlOviaBresl.

Gute Eiukeller-Kartosfelu u. Gar. 13675
FV. I48 »iler . Karloffelh.. 10. Friedrichstr. 10.

Kart. (magn. bon.) z. v. Tagesp. z. h. b. Lbw.
Gijittler , Dotzheimerstr . 69, Tel . 2196. 15241

Kaiser-Panorama.
Hauritiussfr , 3 , neben der Walhalla.

Täglich geöffnet von Morgens 10 bis Abends
10 Uhr.

Diese Woche bis zum 1. Dezember ausgestellt:
Ausreise deutscher Truppen nach
China und Denkmals -Enthüllung zn

Bloltcnan ain 3 » . Juni 19110.
Mit jedem Sonntag beginnt eine neue Reise.

Eintritt 30 Pfennig Abonnement.m
Biervrähtige

Strickwolle,
ca. 150 Pfund » in verschiedenen mod. Farb .v»
sowie

IllMO Cigarren
in 3 verschiedenen Marken, 500 Flaschen guten
Bordeauxwein, 100 Flaschen Eüdweine
versteigere ich nächsten

Donnerstag, - Wtz
de» 29. November er., Morgens 9'/- und

Nachmittags 2'/, Uhr aufaugcnd,
in meinem Auctionssaale

gp3 AMlplistniße3 3«
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung. F219

Willi . Klotz,
Auktionator u. Taxator.

~ ~ ~ Mäimergesang-Verein.
Meute Mentag:

Frohe.
91er Verstand.

Cs*

Deutscher Hof.
Heute Dienstag:

Schlachtfest.
Specialität : 16069

Metzelsuppe.
Jean Conradi.
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Terre L» «7. Novemvcr r?" " ^vicSbadener Lagblatt <Morc,cn -AuSgave ). Berlag : « anggaile 'Al. i» . Zayrgang . No . 592 '.

Seiden -Bazar 8 . Mathias
$ € » . Langgaü ^ e KG»

Heut © gand m @rgesi
8LWÄ s &mmtliche

- * 1
aufgelegt.

Passende Gelegenheit für Weihnachis-Geschenke.
Große Kleiderstoff- Versteigerung.

Morgen Mittwoch,
den 28. Novemver, Vormittags VVr und Nachmittags 2 -̂' Uhr anfangen - , versteigere rch
in meinem Anctionslokal *t ti  1Tj t!lff V0 fS C “49 .

500 WEtr Dame» - Kleiderstoffe in allen Farbe» , Besatzseide
. . . . 7. . . . _ . . . . . . - . .Bi . . .. .'1 .. .. (U77 & A , * ft,, «, . »

¥ ®sa der Reise
zurück . imB

Hofrath Dr. metl. Koch.

Villa Anfanq Bicbricherstr.. 14 Z., gr. Gauen,
zu verk. J . » ollliojtff , Adelheidstr. 39.

a@r Kleine Villa in Kurlage für Pension zu
verkaufen oder gegen Etagenhaus zu vertauschen.
Näheres durchA. 34. » örner , Kirchgasse 43.

Villa , Victoriastraße, 14 Z., zu verkaufen
AgenturJ . Ooliliopff , Adelheidstr. 39.

Weiße Frauen-Hemden, weiße Kopfvezüge, weiße Nnterröckc, bunte Herren-
Hcmden, Handtuchzeug(Gerstenkorn), Corsctts, Tleycinoen, ^ anoruaizeug. o»crnc»r»r». , wq ' » *', Dich- und ttrnlegkragen,
Madapolam, 10 Fenster engl. Tüll-Gardinen n. den Rest der Regenschirme

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng. Sämmtliche Waarcn sind nur guter Qualität. Haltestelle
der beiden elektrischen Bahnstrecken.

Ferd . Müller , Auctionator und Taxator.
Bürean : Langgasse 9._ _ _ _ _ j&'Wb.KV

neueste aparte Modelle
in Tucli- und Seide-Applicatioiien,

fertig und angefangen, für Portieren, Sophas,
Sessel , Ofenschirme, Kissen etc .,

habe für einige Tage in meinem Geschäft ausgestellt.
Dieselben eignen sich vorzüglich als

hochfeine Weihnachts - Geschenke«

T. Specht, Tapisserie,
Theater - Colonnade.

16042^

Mr-DM>iW-Alim-WWfl in Winirg.
(Brsichermrg gegen Feuer-, Explosions-, Eiubruchs-Diebstahl- und

Wasserlcitrrugsschädeu.^
Vollbegebenes GrUNZ - CaPttül Mk . ts,000,00i ) ,

Reservefonds Mk. 3,500,000.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß wir für Wiesbaden und

Nmgegend eine Haupt-Agentur errichtet und bie Verwaltung derselben Herrn
Carl Taussig , Scerobenstraße5 in Wiesbaden, übertragen haben. Derselbe ist zur
Vermittelung von Versicherungen jeder Art in obigen, von unserer Gesellschaft betriebenen
Ersuchen und Ertheilung jeder gewünschten Auskunft gern bereit. , „ t „

Prospecie, Antragsformulare und Bedingungen werden auf Verlangen kostenlos
verabr̂ cht. -

Frankfurt a/M., im November 1900.
Langestraße 35.

TraiisMillischc Fcuer-Brrs.-Act.-Gcs. in Huinbnrg.
Die General-Agentur.

Franz ^ ©Iiwliid.

Wie fi#r . med . SSair vom
Asthma _ _

sich selbst und viele Hunderte Patienten heilte,
lehrt unentgeltlich dess. Schrift. F94

Cnntag & Co . , Eelpzig.
Ganz sicher wirkend gcg. Haarschwund

u. Kahlköpfigkeit, sowie z. Erzielung eines
vollen üppigen Haarwuchses ist Eiscin -rv

Chinin-Hallr-Salbe
Per Tops Mk. 0.80, 1.50 n. 2.50 bei

Fr . 14 . Ziselier , Metzgergaffe 14 , H . 1,
sowie bei d. Herren Slpotheker« <-- >»0«»,
Kirchgaffe 62, Friseur lorem , Schwal-
bacherstraße 17, u. iss , Mctzgergaffe 14.

Praktisch erprovtu. fichcr wirkend gegen
Haarausfall u. Kopsschuppen ist BMscht-r’s

RMnarill-Hnar-Waffer.
Per Flasche Mk. 1.— u. 1.50 nur bei

Er . 14. Iis >!-er , Metzgergaffe 14, H. 1.

Zum Seidemirapclieii,
38. Saalgaffc 38.

Heule:

Metzeisuppe,
wozu einlodet 4 «Knst liölt ler.

^cpst. Aepfel (alle Sorten) iorrwährend in
jedem Quantum zu bill. Preisen. , 14114

(»ehr . Hnttemer , Friedrichstr 47.

Neues Etagenhaus mit 4-Z.-Woh». im Stock,
nebst Bad, Balkon, Heiß- und Kaltw.-Leitung.
geräumige Werkstätten, Wein- und Bierkeller aus
erster Hand zu verkaufen. Näh. durch

A.  14 . Wörner , Kirchgasse 43.
Villa , Franksnrterstr. (Anfang), Garten, zu verk.

j . llollliopSI , Ndelkeidstraße 39.
Moritzstraße1«, SSft

verk. Näh. 1 St ., von l ' /a— 27« Uhr. 15878
Kleines Hans, i'ÄsiSÄ

bierdändler oder Sveisewirthschaft sehr geeignet,
zu verkaufen oder zu vertauschen. Näh. durch

A. 14 » örner , Kirchgasse 43._
HauS mit guter Wirthschaft, ‘

über 500 Hccto, in guter Stadtlage
zu verk. Anz. Mk. 15,000. 15740

O. Engel . Adolphstr. 3.
Eckhaus

in guter Geschäftslage, für jedes Geschäft passend,
2x4-Zimmer-Woh». in der Etage, sehr rentabel,
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Näh. durchA. 14. « örner , Kirchgasse 43.

II

InrmobMen ;u verkaufen.

Billen im Nerothal, Kapellenitraße,
Dambachtbal, Parkstr., Gartenstr..Aiwinen-
stratze, Hainerwegu. Umgegend, Biedrichc»
allce rc. zu verkaufe». —Anmeldungen von
verkäufl. Pillen und Häusern rc. nimmt
stets entgegen das Jmmob.-Bureau von

■wJ «»s. Bieinnd, Weilstraße2. 13156 ^

Bierftadter Höhe 2

Bezugnehmend ans vorstehende Annonce halte ich mich einem geehrten Publikum
zum Abschlüß von Versicherungen jeder Art bestens empfohlen und bin zur Ertheilung jeder
gewünschten Auskunft gern bereit. Antragsformulare, Prospecte rc. stehen aus Verlangen
gratis zur Verfügung. ^ 95

Wiesbaden, im November 1900.
Serroleustrcße5. mCarl Tätigst ^*

(Villa Hilda) zu verkaufen oder zu vcrmiethen.
Näh. in No. 3 oder Schützenstraße 10. 14108

>n der Nähe des Käiser-
Friedrich-Ring, rentirt

Wohnung voit8 Zimmern fast frei, zu verkaufen
durch Er . Bellstein , Dotzheimerstraße 11

Zu Verkaufen
die Viiieu Dambachthal 38, 41 und 43
mit hochfeiner Ausstattung, bequemer Ein-
richlung, großen Gärten, schönster Lage an
den Dambächthalanlagen. Näh. beim Besitzer
.Vlax BSartmann , Schützeustr. 10. 14220

Zu verkansen E § ^llU
für Penfions

^ . zwecke, 2Minuten
vom Kurhaus entfernt, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, gute Bedingungen. Nähere» durchA. 14. « örner , Kirchgasse 43

Schöne Billa , feinste Kurtage,
10 Zimmern. reicht. Zubehör» wegen
Sterbefall für 110,000 Mk. zu verk.
i >. Engel , Adolphstraße 3. 15741

!! »

Ein älteres, mit Erfolg betriebenes, im
Centrum der Stadt liegendes Colonial-
waaren- u. Deliealeffen- Geschäft ist
wegen Krankheit des Inhabers mit oder
ohne Haus (leichtes Object) sofort oder für
später unter günstige» Bedingungen zu
verkaufen oder zu vermiethen. Offerten
unter « . ät . » SS an den Tagbl.-
Berlag erbeten.

II

HochherrfchafMche
Billa

Schöne Aussicht 13a preiswerth zu verk. Näheres
Möbelichäft Bahnhofstraße5. 14971

Sehr hübsche, mit modernem Comfort
versehene Villa , 9 Zimmer und Mansarden,
Höhenlage, nahe dem Walde, 15 Minuten vom
Kochbrunnc», m. elektr. Lichtu. Centralheiznng,
kl. Garten, bei mäßiger Anzahlung zu 85,000 Mk.
zu verkaufen. Rersebüreau Scliottenfels,
Thrater-Colonnade 36/37. 15305

Villa Blumenstr., 10 Z.. gleich beziehbar, zu
verk. AgenturJ . « oliliopfr , Adelheidstr. 39.

Das Haus Blncherstraßc 18, für
Metzgerei

sehr geeignet, auch iür jeden anderen
Geschäftsbetrieb passend, preiswürdig unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen. 15410lilol». Uaesebier , Sedanplatz6, 1.

Neue Bitten.
Die beiden neu erbauten Villen (Doppel-

Hans) Adolphsallee63 u. verl. Moritzstraße,
ausgestattct mit allen modernen Bequemlichkeiten
u. enth. je 6 Herrschaft!. Zimmer, 1 gr. Zimmer
in der Frontspitze, 3 Mansarden, Bad u. s. w.,
sind zu verkaufen. Wegen ihrer besonders sorg¬
fältigenu. soliden Bauart in Stein u. Eisen,
sowie ihrer einem vornehmen Privathause ent¬
sprechenden, inneren Einrichtung eignen sich die
Häuser vornehmlich für feine kleinere Familien
oder einzelne Personen, welche ein eigenes Heim
für sich allein zu haben wünschen. Näheres
Baubüreau Emserstrqße 2.

Lesfingstratze7 und 9 stnd̂ llen, den modern?n/men entspreAnsprüchen der Neuzeit vollMMen entsprechend,
ausgeführt, sofort od. später zu verkaufen. Natz.
lAietlersiiahu , Schlichterstraßc 10. 12371
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vorzügliches Rentenhans in der Walramstraßc

Mit 7«Ö0UM . Änzadlung billig zu verk. Näb.
Baubüreau Saalgasse 1. 11783

Wegzugs halber sind zu verkaufen
Kapellenstraße 8b u. 87 zwei neu erbaute
Villen mit Ziergärten, allen Ansprüche» der
Neuzeit entsprechend. Coulantc Bedingungen.
Näh. in No. 85. 13926

Rentables neues Haus mit 2 Wohnungen
» 3 und 4 Zimmer in jeder Etage »ucvst
Bad , Balkon » Heist- u . Kaltw .-Leitunq»
für 5)18,000 Mk. aus erster Hand zu ver¬
kaufen . Mietheinnah,ne 570V Mk . Lage
südl . Stadttheil . Anzahl . 8 - 12.00« Mk.
Nah . BTIIok, Bahnhofstr . 20 . 14774

Billa Walkmiihlstraäc 37,
8 große Wohnräumc nebst reich!. Wirtbscbaftsr.,

in tadellosem Zustande, netter, 21 Ruth. gr.
Garten, Wegzug? halber sofort oder per 1. 4.
für 54,000 Mark zu verkaufen. Näheres beim
Eigeuthümer daselbst.

Kl. Villa , nächst der Rheinstrabe n . Bahn¬
höfe , in sehr gutem baulichen Zustande,
8—9 Zimmer und reichliches Zubehör , heiße
und kalte Leitung, elektrische Beleuchtungvor¬
handen, für 68,000 Mk. zu verkaufen, würde sich
auch als feinere Frcmdcn-Pension eignen. Näh.
bei B®. <3. Bück , Bahnhofstr. 20 15588

Herr Rentner William Scarisbrick
hat mir den Allein-Verkanf seines Hauses
Adolphsallee 33 übertragen. Dasselbe hat
3 Etagen (2 ä 10, Part . 8 Räume), mit
allem Comfort der Neuzeit hochherrschasllich
eingerichtet, Hofraum, Platz f. Pferdestall rc.,
und wird unter günstigen Bedingungen ver¬
kauft. Rcflectanten erfahren das Nähere bei
Bernhard Blaer , Agentur u. Commiss.,
Wiesbaden, 19. Friedrichstraße19. 13448

f

Villa in schöner Lage , nahe am Kurpark, von
dem Besitzer solidest erbautes Haus, 16 Zimmer,
Küche, Bad und Zubehör, der Neuzeit enksprech.
Einrichtung, billig zu verkaufen. Näh. Wilhelm¬
straße 3, Pari . 11934

Landhaus
Walkmühlstrasje 1,

8 Zimmer mit Bad und Zu¬
behör, großer Garte », per sofort
zu verkaufen oder zu vcrm. Näh.
Lessingstraße IO, Neubau . 14227

Versetzung halber
ist die Villa mit Stallung und großem
Garten Fischerstraße7 zu verkaufen oder
per sofort zu vermietheil, Näheres im
Baubüreau , Adolphsallee 59, Soul . 14225

Schönes neues Haus mit kl. Wohnuugen, k 3
Zimmer, doppelten in der Etage, mit 1000 Mk.
Ueberschuß, aus erster Hand mit 6—8000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen. Alles vermicthrt. Off.
unt. L . L . aas an den Tagbl.-Berlag. 14866

Elegantes Haus
IM Ring , ohne Hinke "haus , sofort zu verkaufen

durch #> . Beilsteiu , Dotzheimcrstraße 11.

Schönes Etagenhaus,
nächstd.Dotzheimerstr., mit Thoreinfahrt ». schöner

bester Werkst., f. jed. Geschäftsmann pass., in jed.
Etage 2 Wohn. v.3 Zim. u. Küchef. 120,000Mk.
mit 10,600 Mk. Anzahlung aus erster Hand z»
verkaufen. Käufer hat Wohn, und Werkst, frei.
*». «ii. Mincäi, Batmhofstraße 20. 15128

Hschreutables Eckhaus
im Südviertel zu äußerst günstigen Beoingungen
billig zu verkaufen. Offerten u. 33. M. 3« 4
an den Tagbl.-Berlag erbeten. 13746

Zu verkaufen Billa
in den neuen Dambachthal-Anlagen, nahe
am Kurhaus und Wald, 12 Räume, schatt.
Garten. 70,000 Mk. Räh. Tagbl.-Verl. 12024

Scköues Etagenhaus ohne Hinter
_ haus t5-Zininier-Wohnungen), rentirt

5 Procent, aus erster Hand zu verkaufen. Näh.
durch Er . raciistein , Dotzheimcrstraße 11.

Meine Billa Weinvergstr . 4, hoch-
eleg. eingericht., 3 Jahre bewohnt, jede Elage
4 Zimmer, ein Wintergart., die ganze Billa
mit Centralheizung, ist preisw. zu verk. Alles
Näh. bei Pli . Besier , Tannnsstr .33/35.

Möbellad-». 9340

Ein kleines Haus mit schönem Laden, neu u. solid
gebaut, billig zu verkaufen. Gute Geschäftslage.
Mitte der Stadt . Näh. im Tagbl.-Berlag. 11931

Eckhaus in vorzüglicher Lage, worin gut gehende
Schweincmetzgerei betrieben wird, zu verkaufen.
Adr. bitte unter A.  L . 3 31 im Tagbl.-Berlag
niederzulegen. 13958

Aenßerst solid gebaute Villa mit großen
Räumen, am Hainerwcg , angenehme Lage,
preisw . zu verk. Imand , Weilstr. 2. 15948

Veschäftshaus , nahe am Ring, mit Bäckerei
und Spezereilade», 175,000 Mk. rentirend, zu
145,000 Mk. zu verkaufen. Adr. bitte unter
X . Bi. 330 im Tagbl.-Verl. nicdcrzul. 13957

Billa Alwiuenstratze4
zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh.
Bahnhofstraße 6, 1 links . 14291

Zu verkaufen Haus mit gr. Gcschästslokal, nächst
; der Kirchgasse. Räh . Nerothal 43 a . 14141
Rentables Haus mit Thorfahrt, in der vorderen
' Nerostraße, unter günstigen Bedingungen zu ver-
' kaufen. Das ganze Capital kann ä 4 “/» fest

stehen bleiben. Preis 70.000 Mark. Näh. bei
* *. « Rück , Bahnhofstraße 20; 15736

Zn verk. Neubauerstr. schöne Etagen-Billa, auch f.
Pension s.gecig., durchd. Jmmobilien-Agentur v.
J . Chr . «Glücklich , Wilhelmstr. 50. 15095

Zu verk. Schöne Aussicht«er. Billa m. Garten f.
Mk. 100,000 durch d. Jmmobilien-Agentur von
J . dir . BlUcklicli , Wilhelmstr. 50. 15096

Zn wrf . hochherrfchaftl. Besitz., u. Bierstadterstr.,
m. g. Park, Stall rc. d. d. Jmmobil.-Agent. v.
J . « kr . kiücklicli , Wilhelmstr. 60. 15097

Zu verk. u. per 1. April z» bcz. Billa mit Stall,
Remise. 14 Z. n. Zubch., Kutscherw. durch
j . c kr . Glücklich , Wilhelmstr. 50. 15098

Z» verknusen o. Gartenstr. prachtvolle Billa nnt
Park, Wintergaiteii und zwei Bauplätzen durch
J . * kr . «wliicklicli . Wilhelmstr. 50. 15099

Zu verk. sehr schöne reut. Etagen-Billa m. Garlcn
i. Nerothal. Nah. d. d. Jmmobilien-Agentur v.
4 . Olir . «Glücklich , Wilhelmstr. 50. 15100

Zu verk. Bauplätze an d. Biebrich. Ehaussce, nächst
Alcxaiidrastr., durch die Jmmobilicn-Agenlnr v.

Ohr . tm I iiek Iieli . Wilhelmstr. 50. 15101
Zu verkaufens. prciswerth reiz. Famdien-Billa bei

London durch die Jmmobilieu-Agenlur von
41. 111 ,r . Giiiiiklii 'li , Wilhelmstr. 50. 15102

Preisw . zu verk. Billen, Humboldtstr., Ublandstr.
Alwinenstr. ec. dnrrh d. Jmaiobilirn-Ageiiliu v.
Jt.  dir . «Glücklich . Wilhelmstr. 50. 15103

Z» verkaufen Schöne Aussicht Familien-Billa zu
Nlk. 66,000 durch die Jmmobilien-Agentur von
.1. 1 kr. IBIiirklirli , Wilbelnistr. 50. 15110

Zu verk. s. Mk. 75,000 Haus m. g. vgl. Fremdcii-
Peiision. Näh. durch die Jinmobilien-Agenrur
3.  Ckr . 4j»!ücklieii , Wilhelmstr. 50. 15111

Zu verk. zw. Neroihal u. Kapellenstraße kl. Billa
m. gr. Garten, Terrasse», prachrv. Treibhäusern
f. Mk. 65.000 durch d. Jmmobilieu-Ägcatur von
>1. Chr . (» liicklicii , Wilhelmstr. 50. 15112

Zu verk. reut. Haus m. stoltein Restaurant i. südl.
Stadttheil preisw d. d. Jmmobilien-Agentur v.
.9.  Chr . Glürklirh , Wilhelmstr. 50. 15113

Zn verk. rentable Etagen-Billa, Franz-Adtstratze
(Nerotbal), durch die Jmmobilien-Ageiltur von
«I. Ckr . (wliickiick . Wilhelmstr. 50 . 15114

Zu verk. d. prachtv. Billa mit Stall , Remise rc.,
Gartenstr. 9, mit 1 Morgen große» Park, sehr
preiswerth durch die Jmniobilien-Agentur von
.9, dir . (»liicklirh , Wilhelmstr. 50. 15115

Für Bau -Spekulanten . Z.verk. unw. d. Kochbr.
Haus z. Abr., mit neuem Hintcrh., 30 fZ-Ruld.
Näheres durch die Immobilien - Agentur von
J . dir , AriticklicSi . Wilhelmstr. 50. 15116

Zu verk. i. Bad Nauheim docheleq. Fremden-Pens.
m. Mobilar, 29 Z. m. Zubeh., f. 175/ '00 Mk. d.
Jf. dir . (» läfklick . Wilhelmstr. 50. 15117

wmssa&MWBmmm &BBSB̂aamsmzm

Die Billa
Schöne Aussicht W
(zum SlUeinbcWohne » ) , 15 Wohn-
räume , 2 Badezimmer , Ceutral-
heiznng , ist zu verkaufen oder zu
vermiethen — an PeusionS -Unter-
nehmer Nttk VerkKUfSK.
— Zu besichtige» Montags und
Donnerstags 2—4 Uhr . Nähere Arrs-
kunft : Wilhelmstraste 52 J . € h »-.
GiUcklicii oder Biebricherstraste 27.

1364!,

Etagenhaus in. Borg., f. Straße i. südl. Stadi-
theil, reut. I400-Mk.-Wohnnng, zu verk.

L . St.  Agentur, Adelheidsir. 39.

Verkauf- meine Hev ^ schllfkeU
eiugeführte Pension
zum Preise von 10- bis 12.000 Mk. Antritl
bis spätestens 1. Januar 1901. Acht Zimmer
in einer Etage in Kurlage. Alles Nähere zu
erfragen bei 15129

ja.  S «-l8!iektlsns > Rheinbahnstraße 3.

Meine in Ser
Weinbergstratze 11a
ganz neu erbaute
§̂illa , skine Lage, enthaltend sechs

Zimmer, zwei Frontspitzen, drei Mansarden
und Bad, hochherrschaftlich, p. 1. Jan . 1901
preiswerth zu verkaufen. 15707

LlLSL °Z ^ S' LLMES ' -
Stiftstraße 24. 1.

Etagenhaus (reut.), 5-Z.-Wohnung. Bad, elektr.
L., Vor- u. Hintergart., f. Lage, f. 90,000 Mk.
zu verk. S.  SSolähopff , Adelheidstraße 39.

Kleines Privat -Hotel
in guter Lage, mit 25—30 schön möbl. Zimmern in
guter Kurlage, mit 30,000 Mk. Anzahlung per
gleich oder Frühjahr zu verkauscn. Offenen
unter V.  35 , 85 «) an den Tagbl.-Berlag.

Etagenhaus , drei Wohnungen, 5 sechs Zimmer,
hochfeine Lage, 6°/° rentirend, zu verk. Off. u.
II . B5. :»49 an den Tagbl.-Berlag.

Haus im südl. Stadttheil , Thorfahrt, Hinterbau,
gr. Hos u. Keller, zu verk. .9 . Bollhepff,
Agentur, Adelheidstraße 39, 1—4 Uhr.

Zn verkaufen Etagen-
«mWeltritz -Viertet,mit kleinem
Hinterhaus , für Stallnug od.

Werkstatt einzurichtcn , rentirt 1500 Mk.
Neberschust. Näh . bei

A. 34 . Börner , Kirchgasse 43.

Ge ?egenheitskauf.
In nächster Nähe von hier kl. sol. und massiv

gebautes Landhaus mit kl. Garten, Stallung
für Kleinvieh rc., an solventen Selbstkänfcr
preisw. zu verkaufen. Offerte» u. V. 4). 19«
an den Tagbl.-Berlag.

hochrentabel, in vor-
nehmerLage. anderer

. . . . zu verkaufen. Näh.
Theodorenstraße2. 10990

Geschäftshaus mit 3 Werkstätten, gr.
Laden, Preis 80,000 Mk., kl. Anz., rentirt
frei 1200 Mk., neues Landhaus » 8 Z.,
Garten, für 36,000 Mk. zu verkaufen durch

Kraft , Bleichstraße2, 2.

Qu ueu

Etagenhaus , r
Unternehmungen halber bill. {

I I

Billa,
gebaut, auch für 2 Herrschaelegant und gut gebaut, auch für2 Herrschaften

eingerichtet, schönster Punkt im Nerothal, soll
Berh. halber sof. unter Selbstkostenpreis verkauft

^werden. Selbstkäufer ers. Näh. unter 9 . 'lk. » 88
an de» Tagbl.-Berlag. Agenten ausgeschlossen.

Rentables Herrschaft». Etagenhaus , 6 Z..
Kaiser-Friedrich-Ring, Eckbaus mit großem
schönem Vorgarten, Südseite, der Muzeit ent¬
sprechend und sehr solid gebaut, preiswerth zu
verkaufe». Ueberschuß über 1000 Mark. Näh.
im Tagbl.-Berlag. 16051

Nächst Limburg
Haus mit Gastwlrchschaft, Pofthalterci. Post-

Verwaltung. Oekonomiegebäude, 20 Morgen,
mit oder ohne Inventar (12 Pferde, Kühe rc.)
sehr günstig zu vcrkanse». Slachwcislich ist das
Geichäft seit mehr als 50 Jahren sehr rentabel.
Gest. Off. n. W . J . 193 a. d. Tagbl.-Berlag.

in Frankfurt , schöne Lage, rentirt
11,000 Dlk. Mielhc, für 185,000 Mk

zu verkaufen durch
Bellstein . Dotzheimerstraße11.

Haus-Berkauf.
Plein »encrbautes 3-stöckiges Wohnhaus nebst

Mansarden, großem Weinkeller und Souterrain,
gelegen in der Hauptstraße (Mainzerstraße) in
Bingen, vis-ä-vis dem.Niederwald-Denkmal, ist
unter günstigen Bedingungen sofort zu verkaufen.
Dasselbe eignet sich hanpisächlichfür Weiuhaiidcl.

»oll . Baiiock in Gaulsheim
bei Bingen.

Gutes L'/s-stöckiges
Haus

mit flotter Wirthschaft
i» Worms , am Ausganst ocr
neuen Kaserne gelegen , unter
güustigen Bedingungen zu verk.
Gef!. Aufragen unter Sl. 8 . 3S5
au d. Tagbl .-Berlag erb. 16024

unt W-rthschafts-
NKrSV Couccssiou in Worms,

in der Mitte der Stadl , verkausc für 55,000 Mk.
oder vertausche gegen Haus mit Hofraithe nebst
Aecker, Wiesen oder Weinberge. Offerten unter
26. «ST. «98 befördert der Tagbl. -Berl ag.

MP- Gastwirthkchaft, - MG
reicher Vorort von Worms, 2 Tanzsüle, gr. Garten.

Kegeld., über 200 Hectol. Bier, 24 Hecrol. Wein,
1 Hectol. Cognac n. Rum, 14 Mille Cigarren,
für 20,000 Mk. bei 6500 Mk. Anz. zu verk. durch

Ij. Neglein , Oranienstraße 3.

Farbenfabrik
für H-rd-, Mineral - und chemische Farve »,

umsangreiche massive Gebäude, vorzügliche Ma¬
schine», elektrisches Licht, au Bahn und Wasser in
schönster Lage des Rheiulauds will Besitzer,
in Berlin wohnend, unter günstige » Beding¬
ungen verkaufen , cv. vertauschen. Blsderige
Baukhypothek von Mk. 60,000 gelöscht. Gefl.
OffertenJ . SB. 5984 an KSatiolrHosse.
Berti » 8W . (Ba. 16230) F142

Bmrplätze.
Am Luxemburg-Platze sind zivn schöne arrondirtc

Bauplätze preiswerth zu verk. Näh. Baubüreau
Luisenstraße 43, Jos . Ochs , Moritzstratze 12,
und Joh . B*auly , Körnerstrabe 4. 14221

Ein sehr schöner arrond. Bauplatz » 17 Meter
Front , für Vorder- und Mittelbau au fertiger
Straße preiswerth zu verkaufen, event kann bis
79 °/o Capital geschossen werden. Offerten unter
4' . 13. « 3« an dev Tagbl.-Berlag. 15764

ff a **B̂auplätze an der Weüibergstraße,
Kl"  Ncroberg,zu verkaufen. Näheres

Weinbergstraßc3. 14222
GZrh «« 4. 1 X ri von 80 resp . 40 Ruth.ca. , in erster Kurtage,

« » ter günjt, «en Wcdingnngen z» ver¬
kaufen . Offerten mb A.  M . J 9 » an
den Tagbl .-Berlag . 14953

Bauplätze
verschied. Größe, an verlang. Bcirramstr. gelegen,

zu verkaufen. Näh.Baubüreau B̂ r . lüitincr,
Dotzheimerstraße 41.

Immobilien ?tt kaufe« gesucht.
Rentabl . yerrschaftl . Etagenhaus , a 6 bis

7 Zimmer, oder solche EtagenviUa.
.Hans rnit gr . Werkstätte in ebener Lage.
Gutes Gasthaus , darf Tanzsaal dabei

sein, hier oder answärls . ^ 15947
jios . fisnand , Weilstraße 2«

Elegante Billa
mil 8 bis 10 großen Ziemern , neu gebaut,
sofort zu kaufen gesucht. Offerten unter
8 . M . 8 « 9 a. d. Tagbl.-Berlag. 15750

Nur rentables Hans mit 20- bis 30,000 Mk.
Anzahlung Per 1. Januar oder 1. April 1901
gesucht. Offerten mit Angaben des Mieths-
erlrages, Lage. Preis u. Belastung bitte unter
«S. in. §4345 an den Tagbl.-Berlag. 15580

Ei » kt. Haus nebst Werkstätte gesucht(ohne
Vermittler). Gefl. Offerten unter SS. P . » 43
an den Tagbl.-Berlag.

Ein gutes Geschäftshans , Lang -, TSeber-,
Kirchg .» Marktstr .» Neugaffe od . deren
Nähe , von vermög . Geschäftsm . zu
kaufen gef. Off . n . H . s . » so a . d.
Tagbl .-Verl . 16012

Geschäftshaus in der Langgasse. Kirchgasse, od.
deren Nähe zu kaufen gesucht. Offerten unter
A.  8 . » 5 » an den Tagbl .-Äerlag.

Mit Laden im Kurviertel zu kaufen
«WsTstzN gesucht. Offerten unter 5°. n . 345

an den Tagbl.-Berlag erbeten. 15992
Rentables Hans in guter Lage zu kaufen

gesucht. Bitlc Offerten unter K . BI. 814 an
den Tagbl.-Berlag abzugeben. 15804

Ein kleines modernes Haus mit Garten zu
kaufen gesucht. Offerten mit genauer Preis¬
angabe u. V. Bi. 8IS an den Tagbl.-Berlag.

Bauplatz oder Hans zum Umbauen zu kaufen
gesucht. Bitte Offerten unter A.  Bf. 815 im
Tagbl.-Verlag abzugebcn. 15803

Suche in der WU „erstrafie oder
Nähe ein Hans mit Garten zu kaufen.
Gefl. Angebote unter V.  M« 880 an den
Tagbl.-Berlag. 16033

Rentables Etagenhaus , südlich Rheulstr., mit
guter Anzahlung zu kauf. gcs. Off. mit genauem
P reis  u . B4. T . 381 a» d. Tagbl.-Verl. erd.
«ch » »» Ncnmbles neu erbautes Haus in

guter Lage mit 25- 30,000 Mk. An.
zabluug zu kaufen gesucht. Offerten mit Angabe
der Lage und des Preises unter V . V. »8»
an den Tagbl.-Berlag.

Villa in schöner Lage
wünscht eine Herrschaft baldigst zu kaufen. Off.

erbeten unter 81. 32 « au den Tagbl>Ver!.

(Eine Sonder -Aû qabe des „ArbeitZmarkt des Wiesbadener
Tagblatt " erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im
Berlag, Langgasse 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesllchr
und Dierrstangebote, welche in der nächsterscheineuden Nummer
des „Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bon 5 Uhr
an Verkauf, das Stück 5 Pfg., von 6 Uhr ab außerdem
unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei -schriftlichen Offerten
enrpfiehlt es sich, nicht Oi'igiual'-Zeugniffe, sondern deren Ab-
schrislen beizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelegker
Original -Zeuc;ttiffe oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
keinerlei Gewahr — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.)

Weibliche Uerssuen . die Stellutrs
ftttden.

Für zwei Kinder im Alter von 3 und 1'/- Johren

w.rdem jWngss Mädche « ,
welches fcrrig frouzöfiich spricht (am liebste
Französin) , zur Banfsichtigung während k-'-r
Tages gesucht. Meldungen Donnerstag, d u
29. November. Vormittags zwischen 1t n. 1 U r,
erbeten in Villa Violelta, Gartenstraße 3.

Eills gebildete Dame,
welche in desseren Kreisen verkehrt, wird zur
Vermittelung von

Braut -,
Baby -, HmrshaLturrgs- u.
BeLten-Ausstattuttgerr

von einer renommirten, süddeutschen, leistungs¬
fähigen Wäschesabrik zu engagiren gesucht. Off.
unter F . B4. 434 - 8 au (F. Ka.4163) F 142

HDiiuif Blosse , Frankfurt a . M.
Eine Elotetiiiieiikiilterln , zwei Büffet*

friiiil . . eine Skaffceköeliin , eine fein
krgä . Uöekin bei hohem Lohn, Motel-
ziniiiiermiiiickeii für feinere Stelle, ein
Kiiiiiiieriiiäilclien für Pension, mehrere
Aileinmädchen,Hausmädchen, Küchenmädchen
bei hohem Lohn ges. d. fÄriänlierg ’s Khein.
Stellenbür., Goldgasse 2t , Laden. Tel. 434.

Verkäuferin
für Modes gesucht Marktstrabe 24. 14951Ladenverkänferin
per 1. Jan . 1901 gesuäst. Bevorzugt wird unvcr»

hcirathcte Person in gesetztem Alter, welche die
Wiesbadener Berhältniffe einigermaßen kennt und
eine Personal-Küche mil zu beaussichtigen versteht.
Wittwe ohne Kinder nicht auSgcichloffcii. Bei
zufriedenstellender Leistung ist die Stelle dauernd
und gut bezahlt. UnfaefdjDltcner Ruf Hanpibe-
dingung. Schriftliche Angebote unter Darlegung
der periönl.Verhältnisse unter 33. 7f. » 8s an
den Tagblatt-Vcrlag erbeten. 16044
Hoher; Neben - Verdienst

f. Sasncti ii. Herren j . Standes . Rückporto»
„Erwerb “ postl . Hainichen i . Sa . F 95

Tüchr. Nähmädchen gesucht Hellmundstraße 56, 3 l.
p §r Tüchtige TaUlenarbeiterinne « sucht

per iosoil ui dauernde Slellung 11346
.73. 4<eister - l!3eilacli , Gr. Burgstr. 9.

Selbstst. Klcidermach. d. ges. K!. Kirchg. 2, 1. Et. l.
Nähmädchen gesucht Wellritzstraße 16, 2. 16053
Stickerin sofort ges. Tannnsstr . 37. Imdwis.
pEgT“ Eine gewandte Weißzertgstickerin gesucht

Fricdrichstraße4, 1. 15972
«fS «. Eine perfekte Flickerin gesucht
P # Wilbelmstraße 34, 3.
Pf “ Lehrmädchen für Kleidermachen gesucht

Hellmundstraße8, 1. 13829
LehrmäSche»
Ein Mädchen kann bas Kleidermachen und Zu-

schueiden erlernen Jahnstraßc 9, H. Part.
Eine erfahr, fand. Köchin

mit guten Empfehlungen für ruhigen Haushalt
für jetzt oder zum 1. Januar gesucht. Zu melden

Qß va 11\ _10 STinvmtffnAIS 1t 2A/2l)lSParkstraße 26, v. 10- 12 Vormittags u
4 Uhr Nachmittags. 16005

ffiMLv*,,,,  VerheirathungmeinerKöchr«
H «,-31 suche ich zum 1. Dezember eine

solche, die perfectn. mit guten Zeugnissen ver¬
sehen ist. Vorst. Morgens 9—10, Sounenbcrger-
straße 48. Frau v. Blocls « lichter.

eine gute Herrschaftsköchin nach
England, eine tüchtige Küchen-

Imusbülteriii für hier, Köchinnen für Hotels,
Pensionen und Herrschaftshäuser, Beiköchinnen.
Zimmermädchen, Stubenmädchen, Hausmädchen,
Alleinmädchen, Servier- und Kindersräulein und
Küchenmädchen.
7 ! rtriu >fV . 1. Ceutral -Bür .» Bürcan

cvftcnRanges,Mauritius«
stratze 4. Telephon 571.

Suche eine fei» bgl. Köchin,
welche mit einem Zweitmädchen Hausarbeit übern.
Eintritt sofort oder alsbald. Wilhelmstr. 16, 1.

Ein sauberes Mädchen baldigst ges.
Rheinstraße 37, Couditorei. 15298

Ein erfahrenes, nicht zu junges Büffetfräulcin
gesucht. Nur Solche finden Berücksichtigung, die
diesen Posten längere Zeit und in nur seine»
Häusern bekleidet haben u. gute Zeugnisse Nach¬
weisen können. Offerten sub h.  BI . 80*
Wiesb aden erbeten. 15475

Ein ordentliches Mädchen gesucht
Karlstraße 41, Bäckerladen. 15343

Jg. eins. Mädchen ges. Friedrichstr. 21, 1. 15572
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sichtiges Mädchen «ef. Wesiendstraße3. 15684

Ein emf.Hausmädchen
auf gleich pef. Näh. Helencnstr. 29, Restaurant.

Mädchen für Küche und Hausarbeit gegen gulcn
Lohn gesucht Langgasse5. 15777

Ein junger Mädchen gcinchl
AMU Adlerstraße 27, 1. 15843
Ein tüchtiges Mädchen sunt1. Dezember ge¬

sucht Grabcnstraße3. 15942
Suche ein nidjt zu junge« Mädchen , welche«

kochen kann, geg. guten Loh», Walramstr. 8. P.
Propres Mädchen, welches bürgert. kochen

kann n . gute Zeugnisse hot, gegen hohen
Lohn ges. Adclheidstr. 76, Pt . 15974

Lin junge« braver Mädchen, welche« Liebe zu
Kindern hat und Hanraibcit versteht, gesucht.
Kirchg qssc 11, 1 recht«. 15864

Ei» Mädchen ans gleich gesucht
| » 'S ' Bleichstratze 30, Parterre. 15949
Junges braves Dienstmädchen ges. Maner-

gas,c 10. E . Molilocli . 15631
Einfaches Mädchen, cv., für Küche und Haur¬

arbeit sogleich oder 1. Dez. ges. Meid. in. Z.
von  4 —7 Uhr Nachm. Adclheidstratze37,1.

Ein Mädchen wird aus 1. Dezember gesucht.
Näh. Schwulbacherstratze5, 1 St . r.

Gesucht ein tüchtige« Mädchen gegen hohen Lohn
Alb rechtstratze 40, Part.

ffi$ ' Brave« Dienstmädchen auf sofort gesucht
Schwalbacherstraße 14, 2 l.. Atelier. 16002

Ein junges sauberer williges Mädchen für jede
Arbeit sofort gesucht Vicloriastratzc 12. 16047

Jg . Mädchen vom Laude gegen guten Lohn ges.
bei C . ftJotthardt , Friedrichstrabe 48.

Anständiges Mädchen in kl. Haushalt gesucht
Wilhelmiuenitratzc 8.

Ein sauberes Mädchen für kleine Haushaltung
bei guter Behandlung sofort oder zum 1. Dezbr.
gesu cht Saalgasse 38, 1. Et. rechts.

PV " Ein tüchtige« Mädchen zum 1. Dezember
für einen kleinen Haushalt gesucht Bahnhotz
strotze 10, 1 St . 16049

Gesucht auf gleich ein bravcS
fp* apr Mädchen, aut liebsten vom Lande,

für Hausarbeit Bismarek-Ring 18, Part.
Gesucht ein tücht. Alleinmädchen, welches selbfist.

kochen kann, mit guten Zengn.gegen hohen Lohn.
Näh. MGISer ' s ‘.Büreau, Ellenbogeng. 8, 1 St.

Nach Schwalbach ein Mädchen gesucht. Näh
Waltaniit !atze 15. 2 St . l.

Nach Frankfurt wird per 10. Dezember besseres
Mädchen zn größeren Kindern gesucht. Dasselbe
mittz gut nähen können. BorzuLellen Oranien
strotze 14, 1, von 9—12 Uhr Vormittags.

jgSgllgBi», @iuc einzelne Dame sucht ein gesetztes
ßMWk besseres Mädchen für Küche und

Hausarbeit bei hohem Salair . Eintritt nach
Uebereiiikunst. Victoriastraße 29, Part . 16020

Gesucht cirr gew. Zimmcrmädch. s. Pens.
1. Dez., Köchinnen, Allcinmädch., eins
S :us - und Küchcnmädchen, hob. Lohn
Bureau Germania (Frau i«ii» l»i» >
Kl. Webergaffe7. 2, n. d. Bärcnstratze

Eitt Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht
Walkmühlstrabe 10.

Tücht» Atteinmädcheu,
welches bürgerlich kochen fault, für kl. Haushalt
gesucht Kaiser-Friedrich-Ning 3, 2. Gute Zeug:
nisse erforderlich.

Ei » sauberes Kindermädchen » welches Hans
arbeit mitübcrnimmi, gesucht Nerostratze 11s.

Küchcnmädchcn, welchesd. Kochen erlernen will,
gegen guten Lohn gesucht Grabenstratze 5.

Mädchen zu zwei Personen ges. Goeihestr. 1, 8 r.
Ein ordentliches Mädchen, das Lust bat sich

als bessere Köchin ansznbilden, gesucht Ecke
Rhein- und Karlstraße 14, Part.

Gesucht ein Mädchen zn zwei Personen gegen
hohen Lohn Kl. Kirchgasse1, 2 St . rechts.

Persecte Büglerin gesucht Hcrmannstraße 17, 1.
Ein Mädchen kann das Bügeln gründlich

erlernen Hermaititstraßc 17, 1. 15763
E. Mädchcitk. d. Bügeln erl.Röderstr. 20. 15693
Eine Waschfrau gesucht Riehlftraße3, Gth. Part.
Eine tüchtige Wäscherinz. Aushiilse sos. gesucht

Rnhbergstratze 9.
Eine Waschsran für zwei Tage in der Woche

gesucht Nheinstraße 17.
Tüchtige Waschsran findet gleich dauernde Be¬

schäftigung Wellritzstraße 47, H. 1 r.
Monatsmädchen für den ganzen
Tag gesucht Luiscnsir. 43, 3 St . lks.

Ordentl. Monatsmädch. f. d. g. Tag geg. h. Lohn
sofort ges. Daisy-Nadel-Verkaus, Friedrichsir. 8.

Reinl . Monatsmädchen sür Morg. sos. gesucht
Friedrickstratze 44. 3 I.

Znverl . br. Mouatssra » für Morgens gesucht
Rheinftratze 42, 1. Et.

Eine Monatsfrau gesucht Adelheidstratze 32. 2 St.
*fÜä| ijs3a» NcinUcheS pünktliches Monats-

Mädchen »ott Morgens 7—12 Uhr
gesucht Karlstraße 18, Part.

Saub . Monatsmädch. tagsüber ges. Stiststr . 3, P.
Monatssr . ges. It rUrA , Taunnsstr. 25, Stb . 3 r.
Monatsfrau gesucht. Fr . Gottlieb, Nerostr. 41 43.
Eine Fra » znm Brödcheuttage» gesucht Seeroben

straße 26, Bäckerladen.
Junges Mädchen tagsüber ges. Scbanplatz4, 2.

Für zwei Stundcu des Vormillags n. vier Stmtden
des Nachmittag« wird ein Mädchen z. Putzen u.
Aufwaschen gesucht. Adresse mit Preis unter
«T. I » 1-8 im Tagbl.-Verlag abzugeben.

Ein jüng. braves Mädchen tagsüber oder auch für
ganz gesucht. N. Saalaassc 22, im Lad. 15783

14—16-j . M. f. m. Std . Adclheidstr. 56. 1. 16022
Tüchtiges Mädchen tagsüber gesucht

Nheiiistraße 32, 2.
Ep Ein braves junges Mädchen tagsüber
gejuckt Orauienstraße. 34, 2. 16029

Für l . Dezember Frau oder Mädchen zu täg¬
licher Stiindenarbeit gesucht. Lohn gut. Zu
erfragen Kaiser-Friedrich-Ning 33, Part.

Zwei oder drei anständige und saubereMädchen
(nicht zn schwach) werden für alsbald in einen
täglichen Lausdienst gesucht. Dauernde Stelle u.
guter Lohn bei zufriedeiisielleiider Führung.
Schriftliche Angebote wolle man u. »t. 1' . » *4»
im Tagblatt -Verlag niederlegeii. 16045

JngeuDlicheArbeiLerinnen,
sowie geübte Lackrrerinncn
h.  Schriftfärberinuen für
darrerndc lohuende Be-
schäftigmrg gesucht. 15359

Wiesbadener Stauiol-
nttd Metallkapsel - Fabrik
A . Flacla , Aarstr . 3.

Eine Dame,
Weibliche versauen , die Stellung

suchen.
der best. Gesellschaft

^ . angehörend, s. Stelle
als Gesellschafterin, am 'liebsten bei älterer Dame.
Nähercs unter Chiffre »1. * . SSO des. der
Taqbl.-Lerlag.

Junge geb. mos. Dame heiteren
Gemüths sucht Stelle für jetzt oder

später bei geringem Gehalt als Gesellschafterin
und Stütze zu einer älteren Dame oder älterem
Ehepaar. Offerten snb <1. v . » SS an den
Tagblatt -Berlag. , ,, _

E -' äDL-s, Ein Fräulein ans bafferer Familie
MTM sucht für Nachmittags Lstütze bei einer

älteren Dame oder zu feineren Kindern. Näh.
im Tagbiatt -Verlag. 16026

Ein ordentl. braves Mädchen sucht best' . Stelle als
Hans- ob. Alleinin. N. Nönicrb. 30, V. 2 St . r.

Tücht. Mädchen sucht Stelle. Kl. Kirchgass" 1, 2 r.
Empsehle tüchtige gediegene Alleinniädch., w. kochen,

soivie adrette Hausmädchen, prima jähr. Atteste.
Müller ’» Bureau, Webergasse 56, Part.

Mädchen, welches kochen kann und Haus¬
arbeit versteht, sucht Stellung . Offerten
unter «r. 'F. »93 .nt den Tagbl .-Verlag.

Büglerin s. Beschäftig. Näb. Albrechlstr. 3, 1 St.
Tüchtige Büglerin ivünscht noch einige Tage

zu besetzen. Hellmiüidsiratzc 38, 1 r.
L̂Z— Tüchtige Feinbüglerin s. Stelle, evtl.
Privat . Näb. Seerobensiratze 25, Htl>. 2.

Gntcmps. Waschsr. s. A. (Putz.). Adlerstr. 27. D. l.
E. Frau s. Wasch- u. Pntzbesch. Feldstr. 1, S . 1.
Eine durchaus znverl. ehrliche Frau empfiehlt sich

Herrschaften znm Putzen. Stcingasse 16. 1 St.
Ein Mädchen sucht 'Arbeit (Waschen und

Putzen) . Hermannstraste 16, 1 r.
Ein Mädchen sucht Beschäfk. im Waschen und

Putzen. Michelsdeig4, 2 St.
Eine junge Frau sucht Wasch- u. Pntzbesch., geht

auchi» Wascherei. Ludwigstraße 12, Htb. Part.
T . Fr . s. Wasch- ». Pntz-Besch. Hirschgr. 12, 3 r.
Fr . s. Wasch- n. Pntz-Arb. Scerobcnstr. 9, M. 3 l.
Frau sucht einen Laden zn piitzen. Kirchbofrg. 10.
Mädchens. Wasch- n. Putz-Besch. Bleichstratzc 39.
Jg . Fran sucht Aushülfe oder Pntz-Beschäftignng

in besserem Hanse. Porkstr. 13, Htb«. 2 recht?.
Reinl. Mädchen sucht MonatSst. für Vormittags

in b. H. Moritzstraße 84, 1.
Ein unabhängiges ältere« Mädchen sucht Monats¬

stellef. Vormittags. Wellritzstratzc22, 3 Tr . r.
Ein Mädchens. Besch, f. Nachm. Oranienstr. 6, 2.
Gutempf. Frau f. Nachmitt. Vh  St . Beschäftig.

Näh. Nachm, v. 1 Uhr ab Eleonorenstr. 2, Dach.
Junge srrnndl . u . ehrt. Fra » sucht f.

Nachmittagsangeneh. Befchäitig., am liebst, kl.
Vertrauenrpost. flläb. i. Tagbl.-Verlag. 16043

Dame
mittleren Alters (Französin), mustkal., sucht

Slclle bei Kindern für Nachmtttags, oder als
Gesellschafterin. Prima Referenzen. Offerten
(Ul Kadmiie iSaer , Frankfurt a . M.,
Fichardstr. 1, 2. F95

Ein ordentlichtsMädchen
sucht Stelle bei euiz. Dame od. Herrn zur B-:
gleitung auf Spaziergänge» n. s. w. Off. untertj . Sj. 105 hauptpostlagernd.

JnngcS Mädchen sucht sofort Stelle
in Confect.-G., nimmt auch Anshülfs-

stclle an. Näh. Nlarkiiiraße 4, Part . r.
Tüchtige Taillcuarbcitcrin wünsch! « tclliing

Offerten unt. 8^. 8 . » 58 an den Tagbl.-Verl
E Mädchen sucht Veschäst. i. Nähen u. Flicken

(Tag 1,20 Mk.). N. Vorm. Herrngartenstr. 5, 3.
Lnnff ’s StkUcn -Bür . » Ellcnbogengaffe 14 ,

Telephon 2368,
empfiehlt tücht. Herrschaftsköchinnen, Hans- und
Alleinmädchen. Zinimcrmädcheii mit g. Zengnilsen

Herrschasls -Köchin , perfect , sehr znverl., m. g
'fieuan. sucht Stelle. Faulbrunuenstr . 9, 3.

Selbstständige£? ”.!
itt feines Herrschastsyaus . Offerten unter
tt.  S . SO « an den Tagbiatt -Verlag.

®5r - Köchin sucht Anshülf-Slellc für gleichn
water. Off. unlcr 14. Postamt Schütz-nhosstr

Empfehle zwei sein bürgerl . Köchinnen für
" . Dez., zwei Servierfrt . , Büsfetfrl . u . ein
1. gew . Hansm . , pr . Z. , nähen , bügeln
u . serv., für l . Ja » , od. früher . Bur
Germ . (Fr . SSA»1«»»»), Kl. Wcberg. 7,2

Köchin, tlicht., selbstst. und zuverlässig Pr. Z.. w
Stell ., g. a. z. Anshülfe. Häsncrgasie7, 1.

Ai-bcitsnaehweiisI.Frauen,
Abth . II vermittelt (auch ausw .) Kinderfrau!
-Wärterinnen , -Gärtnerin , Stützen , Haushält,
(f . Hot .), Erzieher ., Gesellshh ., Jungt ., 06e ^ r.
kaufm . Personal , Lehrmädchen , Koch -, Büffet
fiäul ., Sprachunterricht . Tel . S3 3 3 . 13524

E. »eff. Mädchen , perf. i. d. f. KücheU. Haush
f St z 1. Dez. Kaiser-Friedrich-Rmg 96, 3.

Hausmädchen, v. gut nähen, bügeln ». serviren k.
pr Zengn., empi. Büreau , Hasncrgaste 7,

Ein Mädchen , w. in all. HauSh -Arb err tü i,
etwas koch, k., sucht sof. Stelle. Adlerstr. 49, 2 r.

' Ein br . st . Mädchen sucht Slclle.
8t. Oranicnstratzc51, 3 St . r,

pimlidit Versauen , d:e KteUnna
ündcn.

Vertreter
gesucht.

Eine große norddeutsche Kornbranntwcin-
Brcnnerei suchtf. Wiesbaden einen lüchiigen

Bertreter
für den Vertrieb ihrer Specialitäten, Alterkorn
Steinhäger. Erwünscht wird möglichst ein kleiner
Lagerraumu. Ladetigeschäst. Solche, die bei den
Wirthen gut eingefnhrt, wollen Offerten unter
O. » . » » » an de» Tagbl. - Verlag zur
Weiterbefördernng senden. 15996

Eine alte, sehr leistungsfähige deutsche
„Lebens- n . Pcnsions -Vetsicheriings-
Gcscllschast" mit bedeutendem Jncaffo
sucht für Wiesbaden und Bezirk tüchtigen,
gut eingesührteu und cautionssähigen

„Vertreter"
unter günstigsten Bediitgnngen. Offerten
unter Sj. O , 217 an ISa » «*>nstein &
Vogler A.-G ., Frankfurt a . M . F95

Ein stettz. intell. Mann, im Verkehr mir der Land
bevölkernng gewandt, finde! dauernde Stellung als

Emkamrer und
Berkänfer .

gegen feste Spesen »iid hohe Provision. Kleine
Caution erforderlich. Offerten mit Allersangabe
und bisheriger Tliätigkeit unter » . ls>. 2 « 8
an den Tagbl.-Verlag. 15862

Tüchtiger
Vertreter,

welcher energisch für die erstklassigen, leicht v-v
käuflichen Erzeugnisse einer bedeutenden Fabrik
thälig sein will, bei hohem Verdienste gesnchl
Bewerber, die Beziekmigenzur Lcbensmitiel-
Branche haben, bevorzugt. Offerten unter
C . J . ISO an den Tagbl.-Verlag. 15658

! Bis 200 Mk. monatlich
♦ verdienen flotte Verkäufer

durch Vertrieb in. neust, emaill. Thürschilder,
Kautschnkstempel:c. Katalog gratis.

Vt «. Müller , Stctuvelsabrik, Paderborn
Banfach.

Ein mit allen Arbeiken vertranter Techniker » aber
auch nur solchen, für sofort ans ein hiesiges
Banbürean gesucht. Dlilitärsreie Bewerber wollen
ihr Angebot link. SS.T . 33 « bis z. 30. d. M.
im Tagbl.-Verlag niederlcaen. 16038

Tücht. Tchlosser gej. Vc . Sclinelderhölm
Biebrich , Nheinstraßc 54.

Junger Eommis
kl. Comptoirarveitcn ges. Geh. 50 Mk P. Mon.
Offerten unter 8 . 8 . 8 « ,» an d. Tagbl.-Verl.

Gewandter und znberlässigcrBttchhalter
wird zum 'Abschluß der Geschäftsbücher
von einem Fabrikaeschäst auf ernige Tage
gesucht. Büchcr-Ncvisor bevorzugt. Off.
tt . vi. s . » « « an den Tagbl .-Verl. 16016

Ein SeridenL wird
zu iosottigeni Eintritt gesucht.
Tagbl.-Verlag. . , ,, , ) 6055

Gewandte LldteffcnschrcibcrMil schöner Hano-
schrist finden aus mciilem Büreau dauernde
Beschäftigung. Offerten suh M. T . » 88 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

RedegewandteHerren als Reisenden. Colportenre,
auch Solche mit Gewerbeschein, für Zwecke gegen
höchste Provision sofort gesucht Frankcustr. 23.

Eitt C'inkassirer und
Dctail-Bcrkäuser

findet sofort gegen hohe Provision dauernde
Stellung . Caniivti von Mk. 500.— erfoiderlich.

Ling -r Co . , Nähmaschine, t-4lct .-Gcs.,
Wiesbaden, Dtarllstratzc 34. 15541

Einige tüchtigeEisen-Dreher
von großer Maschiiiklisabrik per sofort gesucht.
Offerten unter Chiffre V . 88 ® an den
Tagbl.-Verlag. 16üi6
HB- Tückt. geprüfter
Heizer gesucht. “*’•

^Ltädt . Elektrizitätswerk,
Elektrizitüts -Lletien-Gksellschast,

vorm. H ' . I .atiaieyer Abo .,
Fried richstraßc 40.

Selbststättdigcr Glasergehülfe gesucht. ,Müller , Bulowstraßec>.
Ein junger Tapezircr sofort gcjuchi Tattnus-

straße 33 35. MövelladkN.
chuhmachcr ges. Herntattttstrastc 160_o

SST“  B4tielsencl »el ', einen Aide(Pattissier),
netten jungen RestauiationsUellnev , tüchtigen
0 otelhausburschen für ausserhalb und ljungen
Restaurations - Hausbut 'scben sucht »- - » » -
berg ' s Rhein . Stellen -Büreau , Goldgasse dl,
Laden . Telephon 434.

Colporteur
für erstell Werk gewebt. Näh. Seerobeitstraße2. 3
Ein fleihiger Garteuarbetter für

gesucht Karlsiraße 39, Hinterhaus Tachstock.
Schrcinerlehrling ges. Hellmitndstr. 52 .5c32

Jmiacr kräftiger HansbUische
ME gesucht Lulienstraße 37.
^in braver Junge für leichte Beschäftigung gesucht

Mauergasse 12, 2 rechts.
a -. . . . ± toi - mit guten ZeugnissenFDansDienen ,osort ges»»,. ^
* J . Karliararli.

Ei» junger Hansbursche von 16 bis 17 Jahren
für Weinhandlung gesucht Bleichstrave 1.

Eii, ordentlicher vcrhcirathetcr Kutscher wird
geslicht Steiilgassc 88. 1

Ein Fnhrknccht flefucht Felditraßc 13 15̂ 1
»in Knecht , der Ackerbau versteht, wird gesucht.

goritz lAlllan , Parkweg.
Ein Kttecht gesucht Wcllritzstcaße 16, 1 St . r
T. Erdarb. ges. Hanplsammelkaiial, L-alzdamtyat.
Arbeiter und

Aröeiterinuen
sucht für dauernde Beschäftigung

Ueyenbacii ' s Mclallwaarenfabrik,
Gravir - und Mütt .z,tt>stait>

Kellerftraßc l7.

Männliche DerloneP . di- Stefinng
sncheu.

Jg Kaufm. m. langjäbr. Ia Zeugn. s. P̂ l -.Jan.
^ Sicll . als Comptoirist. Buchhalter od. V-rkaufkr.

unter E . 1*. » 13 an den Tagbl.-Verlag.
Geb soll strebs. j. Herr, auch in Spcdii. crs., w.

Stell , aus kauf»,. Bür . od. d-rgl. An Pr. besch.
Offerten n. » a ® an b. Tagbl.-Verlag.

Vcrh. Gärtner , welcherm. 'Maschinenn. clcklr.
Licht linlgchen kanii, i- « t. N. « edanitl. i,  3 1.

Junger Buchbinder , cv., suchl in
kl. Stadl Stellung , eventuell spätere Ncber-
nahme des Geschäfts bei 9000 Ä>k. An¬
zahlung. Offerten unter 11. 8 . » 31 an
den Tagbl.-Verlag.

Ein tüchl. selbstst. Tapeztci ergchülse ,nchi stell,
in einem Hotel o. Peiistonat. auch nimmt er
andere StellilNg an. Orauienstraße 25, Hlh. 2.
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Adler.

Althoff, Ministerial-Direct.,
Dr. Berlin

Mühlenbrucb, Geh.
Ministerialrath. Schwerin

Kerr , Ministerial-Director.
Stuttgart

von Bumm, Ministerialrath,
Dr. München

Hamm, Ministerialrtith u.
Kurator . Strassburg

Schmidt, Geb. Ober-Reg.-
Rath , Dr. B̂erlin

Voliert, Geb. Reg.-Ratb.
Weimer

Arnsperger , Geb.-Ratb, Dr.Karlsruhe
Waentig, Geb. Ratb., Dr.

Dresden
von Weck, Freiherr u. Keg,-

Ratb. Dresden
Eialinhar -Elnlel.

Doesslolf, Klm., lj . Fr.
Manabeim

Meyer, Kfm. Köln
Mirow, Kfm. Berlin

Ualiliieisn.
Reinarr, A., Fahr. Köln
Meyer, Landrichter. Genf

llleteniniilile.
Ney, 8., Kfm. Halbersta^;

Einliorn.
Schnabel, Kfm. Darmstadt
Bisenberg, Kim. Krefeld
Glöckner. Kim. Berlin
Bloch, Kfm. Kö:d
Sacharipa , Kfm. Wien
Baecker, Kfm. Kassel
Bibbert, Kfm. Düsseldorf
Sptosser, Kfm. Berlin

EnirEUcher Hof.
Ilerzner , K., Fr).

Nürnberg
Abkin, J ., Rent. Russland
K laif B., Reßt. Russland
Kiuopsteia , A., Fahr., m.

Frau, Bochum

ICriedricliüHof.
Jacobs, Kfm. Trier
Harnucb, Kfm. Frankfurt
Brück , Kr. Frankfurt

Ur . « ierlicli ’a
liurliaui,

Scbippanowsky, Director.Berlin
sluppei,

Risse , Kfm. Köln
Boenig. Kfm. Köln
Eloiel Blolicnzol lern
van Lennep, A., w. Tocht.

u. Bed. Harlem
Uaiserhot.

Pletser , Dr. Bonn
«Goldene Krone.

D.eekbor, C., m. Kr.Dresden
Dieckhof, A. Dresden

Sironprinz.
Aach, G., in. Schwieger¬

tochter. Trier

ffieliler.
Neumann, R., Oberleut.

Konstanz
Hobler, A. Esslingen
Rinecker,Leutnant . Landau

Metropole und
Monopole.

Zimmer, Kabr., Dr.Mannheim
Brechter, Kfm. Mannheim
Bah, :Procurist. Mannheim
MichelFabr ..Dr. Mannheim
Scheibel, Fabrik-Director.Griesheim
Weyland, Kfm. Mannheim
Peters, m. Fr . Düsseldorf
Kulmacn , Fabr . Th&un
Kleve, Stadtrath . Leipzig
Waugemann, Dr. Aachen
Wangemann. Köln
Schortmann,Dentist.Aachen
Schimpfte, Kahr. Augsburg
Simons, Landrath.

Düsseldorf

Minerva.
Ritgen , Oberstleut. a. D.

Warburg
Waoauer Hot.

Arnold, m. Fr. Hamburg
Krogmann, Kr. Hamburg
Krogmann, Frl. Hamburg
Reichwald, m. Sohn.

London
Konnenlint.

Stader , Kfm. Neuss
Golm, Kfm. Breslau
Stein, Kfm. Berlin
Rainacher, Kfm. Düsseldorf
Heuer. Harburg
Hirsch, Kfm. Mannheim
Sommer, Kfm. Frankfurt
Link. L.-Schwalbach

Pariser KSof.
Radel. Hamburg
Stoeckicht, Frl. Miltenberg
Meyer, Kfm. Bingen

Petersliiirg.
Block, Fabr. Warrchsu

Bcichs | to »I.
Hering, Kfm. Schandau

«Lose.
Ogilvy flaig. London
Tichomirov,Ing. Petersburg
Tichomirov, Frl. Petersburg

Weisses Bo **.
Spude, Ober-Reg.-llath.

Arnsberg
Müller. Kfm. Giessen

Vaaiins -Batcl.
Sollberger, Kfm. Frankfurt
Breul, Kfm. Königstein
Voelker, Kfm. Magdeburg
von Mohl, Rent. Petersburg
von Ehrenberg. Koblenz
Linde, Frau, Rent. Berlin
von Roques, Assessor.

Frankfurt
Görlacher, Kfm., m. Fr.

Heidelberg
Lintz , Kfm. Berlin
Hambloch, Kfm. Andernach
K'wSii3i\ Rent. Kreuznach

iogel.
Baumgartner, Kfm.Krankenthal
Füerstenfeld , Kfm. Mainz
Hering, Kfm. Leipzig
In Privalhäaserni
Kuranstalt Dr. Abend.

Herrmann. Kastei
Elisabethenstrasse 23.

Heppener, m. Fr.Amsterdam
Villa Frank.

Maschmann Krau, Rent.
Hamburg

Villa Garfield.
Janson, Kr. Homburg
Janson , Kfm. Homburg

Christi. Hospiz,
von Salderen, Kr. Lenzen

Villa Primavera.
Lohr, Fr . Rheydt
Piivatklinik Dr. Schütz,

von der Schulenburg, Ritt¬
meister. Stettin
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Einsendungen ans dem Leserkreise.
(Ohne Beranlwortlichkeltder Rkdattion.)

* Zur Die » stbote »frage . Gestatten Sie , sehr geehrte
Redactiou, daß ich über den so sehr geschätzten, und soviel geschmähten
Dienstbotenstand auch ein Wort schreibe. Ich habe sänuntliche in der
fraglichen Angelegenheit bis jetzt erschienene Artikel verfolgt, war auch
selbst eine lange Reihe von Jahren in allen Stufen des Dienstboten¬
berufes thätig, und meine Ansicht ruht auf langer Erfahrung.
Die Stimmen des Arztes, der Bcamtcnsrau x. enthielten leider viel
Wahres, ein anderer Artikel, der zu Gunsten der Dienstboten zwar
etwas übertrieb, zeigte in der Hauptsache Manches in richtiger
Beleuchtung. Dann erschallten von allen Seiten höhnende, einen
ganzen Stand verunglimpfendeBemerkungen. Und da fragen die
Herrschaften, von was es kommt, daß heutzutage so wenige Mädchen
Lust zu dem Dienstbotenbernf habe»? Solltet«da nicht alle Eltern
sich besinnen, ehe sie ihre Kinder fremden Leuten geben, nach deren
Ansicht der Dienstbote die Sorgen- und Gedankenlosigkeit selbst»nd
somit der Bencidenswertheste ist. Weshalb die ironische Benicrknng,
daß diejenigen Dienstboten, denen die häuslichen Beschäftigungen
ekelhaft erscheinen, besser tönten, ihre» Berns solange aufzugeben,
bis mai«unter Dienstboten solche Personen versteht, die man sich
ausschließlich zu deren ureigensten Unterhaltung und Amüsement
hält. Das wird wohl noch fein Dienstbote verlangt haben, noch
verlangen, aber da« kann er verlangen, daß manche nicht gerade
appetitliche Beschäftigung, die bei gesunden Personen vermieden
werden kann, die man aber häufig aus Beguemlichkeit verursacht,
vermieden wird. Ferner, daß die Befehle in schonender maßvoller
Weise gegeben und nicht, wie so oft, in so herrischem, hochfahrettdem
Tone. Wir alle wissen, daß wir Dienstboten find, der Herrschaften
Wunsch ist uns Befehl, aber ein Befehl im gütigen Tone wird
gewiß viel freudiger und gewissenhafter erfüllt als ei» Befehl,
gegeben in einem das Selbst'bcwußtsein des Dienstboten verletzenden
Tone. Ferner trifft die Auseinaitdersetzung von Einer, die 20 Jahre
gedient, nicht aberall zu. Nicht jedem Mädchen isi cs vergönnt, gleich
su einer tüchtigen Hausfrau zu kommen»nd nicht überall wird eine
gute Leistung gewürdigt. Gar manches willige Mädchen wäre ein
tüchtiger Dieustbote geworden, wenn es gleich in die richtigen Hände
gekommen wäre, und woran liegt cs, daß dem nicht so war? Weil es
eben nur sehr wenige Hausfrauen giebt, die einen richtigen Haushalt
zu leiten, und noch viel weniger ein Mädchen anzulernen verffeiien:
könnten sie das, so tvürden sie eine gute Leistung würdigen und
wären bei etwaigem Mangel an tüchtigen Kräften nie in Verlegenheit.
Und weshalb gerade dem Mädchen den Ansgang bis 10 Uhr ver-
iveigern? Weshalb lieber seine Arbeit allein lhun wollen, als ein
Mädchen um sich dulden, das seinen 14-tägiaen Ansgang länger
als von 4—7 Uhr ausdehut? Weshalb soll denn ein Mädchen,
das sein ganzes Ich in den Dienst der Herrschaft stellt, nicht einmal
über diese wenigen Stunden frei verfügen? Wenn die Einsenderin
der zuletzt eingegangenen Stimnte zu ihrer Zeit zufrieden«rar , so
muß sie nur bebeiifcit, daß zu jetziger Zeit Alles vorgeschritten, daß
der Zeitgeist ein ganz anderer ist als früher, daß der jetzige Dienst-
äote auch denkt und fühlt unb sich von Niemand niehr dumm
mache» läßt, und nicht mehr wie früher sich all die Unterdrückungen
und geringschützenden Behandlungen gefallen läßt. Die Pflichten der

Dieustbote,« und die Ansprüche, die manche Herrschaften an sie zu
stellen berechtigtz» sein glaube», gehen oft ins Unendliche. Zn jeder
Stunde der Nackt glauben sie ihre Dienste bcairsprnchen zu können,
ohne sie dafür extra z» entschädigen. Ein jeder Arbeiter weiß, nm
welche Stunde seine Arbeitszeit beginnt und wann sie beendet ist.
Der Geschäftsinaiin oder der im Accord arbeitende Handwerker
läßt sich erst die gewünschte Arbeit angeben und nracht dann jeinen
Preis , anders der Dieustbote. Er kommt in die Stelle, nachden,
sich die neue Herrschaft sowohl ans «einen Zeugnissen als auch bei
der früheren Herrschaft über Leistungen, Betragen und Charakter
der Stellesnchenden gehörig informiit bat. Das Einzige was der
Dieustbote bei Abschluß des Miethvertrages erfahren kann, ist
Folgendes: Die Familie besieht ans soviel Personen, die
Wohnung aus soviel Rämnen, wir verlangen, daß «vir gut
bedient und die Wohnung in bester Ordnung gehalten wird.
Daß aber durch nnlveise Befehle aus mancher einen Arbeit
drei, aus soviel Personell, die z» bedienen sein sollen, oft die
doppelten werden, daß diese »nd jene Arbeit bei Eingehen des
Mielhvertrags wohlweislich vergessen und dann so nach und »ach
eingeschobeii' wird, kann wohl Niemand bestreiten. Und für alle
diese Arbeiten, von denen inan in«Norans nichts weiß, verpflichtet
inan sich. Man ist gewissenhafte Erledigung und unbedingte«, Gc-
horsain schuldig! Daß darin eine Aendernng dringend nöthig, wird
wobl Jedem von selbst einleuchten. Daß mancher Dienstbote sein
oft spärliches und «ninderwerthigesEssen, das er oft dreifach ver¬
dient, von Herrschaften, die diesen Titel nicht verdienen, als Gnaden-
brod vorgeworsen und die nöthige Zeit, das Wenige zu genießen,
auf das ein jeder geivöhnliche«Arbeiter ein Anrecht hat, oft »ich!
gcivährt bekoinint oder durch öfteres Klingeln, Ertheilen von«Befehlen,
die ebenso, gut später ausgeführl hätteu werde» können, »och vom
Tische weggeholt «vird. da« kümmert viele Herrschaftenwenig.
Sind doch' in Wiesbaden einige Herrschafte««, die für Arbeiten für
das Mädchen immer reichlich sorgen, sich aber nicht schän«er«, ihm
9 «Pfennig und ein Stück Brod als «Abendessen anznbieten. —
Werde» diese Leute «vohl verlaiiacn können, daß sieb ein Mädchen
bei dieser Behandlung wohl unb heimisch fühlt? Können sie sich
wundern, daß ein so behandeltes Mädchen eine jede Gelegenheit
ergreift, »m sich in den Besitz dessen zu versetzen, das es mit Recht
zu' beanspruche» hat? Wenn die Einsenderin, die 20 Jahre gedient
hat, die immer nur bei guten Herrschastcn war, aber meist schlechte
Dienstboten neben sich hatte, die wegen Lügen, Stehlen und
nninoralischem Lebenswandel vor die Thür gesetzt wurden, so kan»
ich ihr nur das darauf erwidern, daß ich in ebenso langer Zeit
solche tranrige Erfahrung mit meinen«Aebe,«dienstbotcii nicht gemacht
habe, aber auch noch bei keiner Herrschaft in Dienst gewesen bin,
der ein unmoralischer Lebenswandel ihrer Untergebenen lange ein
Geheimuiß hätte bleiben können, ans das sie erst durch anonyme
Briefe hätte aufmerksam gemacht werde«! müsse». Eine jede richtige
Herrschaft wird sich durch irgend ei» Zeichen von der Zeit des
Nachhousekommens ihrer Leute informire». Ich kann also nur
daraus erwidern, daß bei diese» Herrschasten sich das alte Sprich¬
wort : „Wie der Herr, so's Geschert" bewalirheiietbat. Da es
unter allen Ständen der menschliche» Gesellschaft Gute und Schlechte
giebt, weshalb nicht auch unter den Diensibotcn? Gleich unb gleich
gesellt sich gern. Ein jeder Mensch, weisen Standes er auch sei,
kann in wahrer Freiheit leben »nd braucht doch nickt uiige-

bundcn zu sein. Der Mensch kann sein eigener Herrscher
und Hüter sein, muß aber auch über sich selbst richten können.
Der 'erbitterte Kanips zwischen Herrschaften »nd Dienstboten
wäre ein noch viel größerer geworden, wenn iiicht Slimmen
cdeldenkeiider Herrschasten im Interesse der Dienstboten fick
erhoben hätten. Ist cs iiicht ein bedauerlicher Akt zu Beginn des
20. Jahrhunderts , daß Herrschastcnund Dienstboten, die unter
einem Dache einem Ziele znstrebe», sich in >o gehässiger«Weife gegen¬
über stehen? Nur durch gemeiosames Streben zur Besserling der
Lage, Förde«ung des Ander» Wohl und Bckämpsung der Hinder¬
nisse kann ein wirklich gntcs Berhältniß wieder hergeftellt werden.
Nur dann, «venn die Herrschaften i»> Bewußtsein ihrer höheren
Bildung, soivie besseren Verhältnisse sich nickt für unnahbar halten,
wein« sic ihre bevorzngte Stellung in der Well nicht als natürliche
Folge des persönlichen Mehrwerths als selbstverständlich betrachten,
sondern als vielleicht uirverdicnie Gunst des Glückes und Laune des
Schicksals, «venn die Sfinber des Hauses wieder gelehrt werde», daß
ein jeder Mensch, wessen Standes er auch sei, nur das wcrth ist,
was er ist, daß der nur .wahrhaft groß und erhaben ist, der wirklich
edel denkt und fühlt, wenn die Töchter des Hauses wieder in allen
Zweigen des künftigen Hausfrauenbernfs nicht blos theoretisch,
sondern auch praktisch ansgevildct werde», nur dann wird es wieder
tüchtige Haussranen geben. Wen» unter einer tüchtige» Hausfrau
wieder eine mit Kenntnissen der richtigen Leitung nnsgestattete, mit
Accnratessc und Strenge , aber doch mit Nachsicht und Milde
waltende Dame verstände» wird lind nicht eine mit dem Schlüssel-
korb im Arm, stets hinter ihren Leuten herjagende Herrin und
Gebieterin, dann «vird es «vieder tüchtige Dienstboten geben. Wenn
der Dienstbotenstand tviedcr ein geachteter unb  vor Uebergriffei«
geschützter«vird, so Iverde» wieder die Töchter aller Bcrnse und
Stände sich diestni wid«««e» und mit Lust unb Liebe in deniselbc»
verweilen und nicht wie jetzt nur diejenigen, die entlvcder zu nichts
Anderen« tauge» oder «vegen schlechten finanziellen Verhältnisse»
nicht anders können. Wenn der Haushalt wieder nach oben er¬
wähnten Grundsätzen geleitet und tüchtige Dienslbole» als zwar
minderbegütertc, aber dcsbalb nicht weniger werthe Mitmenschen
betrachtet werde», so wird doppelter Friede im herrschaftlichen Hause
einkehren. Die Regentin eines solchen Hauses wird sich selten über
schlechte Dienstboten zu beklagen haben, sie wird vieles Geld und
llnaniiehmlichkeit, welches ihr durch öfteren Wechsel verursacht, er¬
sparen, sie wird sich einen Gedenkstcin im Herzen einstiger Unter¬
gebenen errichten, die oft im «päten Alter »och in Liebe und Ver¬
ehrung der wenigen gnten Herrschaften, aber auch mit Bitleikeit und
Verachtung einstiger «Peinigerinnen gedenken. Der Dienstbote bei
einer solchen Herrsä,aft wird sich lvohl und heimisch fühlen, er wird
mit Treue und Fleiß für das «Wohl der Familie arbeiten. Er wird
in der «Anerkennung seiner treuen Pflichterfüllung eine gewisse
Geinigthunng für sein mühevolles und unlergeoidnetes Loos
cmpfindeii. Er tvird sich mit Geduld und Aufopferung ins Un¬
vermeidliche sügei« und nicht durch Neid und Mißgunst sein und
seiner Mitmenschen Dasein verbittern. Er wird in den«Bewußtsein,
daß nicht Alle gleich  sein können, daß einem jeden Menschen sein
Schicksal beschicden, aber er selbst zum Lenker bestimmt ist (das
Schicksal ist dcr Wagen, doch der Lenker bist Du), sein tvenn auch
weniger glänzendes Gefährt richtig leiten und dem bestiinmtcn Ziele
zufnhren.

WW- Eine antike Standuhr , 2,40 Mlr.
hoch, mit 3 Glocken, schlägt vielte! und ganze
Stunden und weckt, Gehäuse aus Palisanderholz,
zu verkansen Walramsiraße 21, 1 r._

Brittant -Broche u. Ring, gold. Damcn-Uhr
mit Kette b. zu verkaufen Riehlstraße 4, 1 St . r.

wird abgegeben Rhein-
straße 83, 2. 16057PelMiruitur

Zwei dunkelblauef. Dtcnstnnisormsroäe
für staiken Herrn werden abgegeben Rbc«̂ °
straße 83, 2._ ‘_ 16056

Wenig getragener Frack zu 14 Mk. zu ver¬
laufen Mühtgasse9, 1._ 16035

Jagd nach dem Glücke,
Früchtekranz, große

Pastcllbilder , versch. Oelgemälde
weg . ttmzng preisw . zn verkaufen.
Auzus . 2 Uhr Wellritzstr. 1, 2 .

ZmiGeigcn aäili,t,“ sraße 4, 2. Etage.

Ci« gnt erhaltenes Bett,
nnßb.-polirt, mit Sprnngrahmen, Roßhaarmatr.
Deckbett und 2 Kissen, Mk. 65, 1 reinliches Dienst¬
botenbett, vollständig , Mk. 27. 1 Verticow
Mk, 82, 1 Schreivkommode Mk. 45, 1 Sopha
und 2 Lesset (Moqiietbcziig) Mk. 75, I Spiegcl-
schrank Mk. 95, 1 Anszngtisch Mk. 27, ein
zweit». Nntzb.-Kleiderschrank, Waschkom¬
moden mit n, ohne Marmorplatten , ebenso
Nachttische, 1 .Serrcnschreibvürean mit
Schränkchen u. Aussatz «Mk. 85, i Nustb.
Büffet u.Pfeilerspiegcl in. TrümcauxMk . 35,
1 Vorplatztoilette (Eichen), Sopha n. viereckige
Tische, Küchcnschrauk, Anrichte , 4 Wand¬
leuchter für Kerzen it. Gas (Bronze ), ver¬
schiedene Stühle , 2 Oclgemätde, 1 Regulator,ihr
Federbette» ««. Kiffen , 2 Waschbüttenu. der¬
gleichen mehr werden billig verkauft Albrecht-
strastc 40 , Parterre._ 16C62

Umzugs halber zu verk. : Bettladen',«,. Sprung-
rahmen, Waschkoiinnodei«, Nachttische, versch. Stühle,
Tische, großer Küchenschrank:c. Helenenstraße 18^
2. Etaae rechts. Händler verbeten.  15818

Kameltaschen-Garnitnr , Divan u. zwei
Sessel 140 Mark, auch getheil» zu verkaufe,«
Friedrichstraße 50, 1 St . r._ 14579

Ganz besondere Gelegenheit . Elegante
Plüschgarnitnr, 1 Nußb. - Büffet und 1 Verticow
mit Schnitzerei zu bed. ermäßigten Preisen. 15762

A.  Leiclier , Möbelhandlnng,
_Adelheidstroße 46.

Gelegenheit halber
e>«w Garnitur , Sopha, 2 Sessel, 1 Divan,
1 Sessel billig abzugeben. 15950

fj.  Wöi ’ifjrt , Hellmuiidstraße 37.
Rotüvr . Ripssopha mit zwei kleinen

Sesseln 100, Taschensopha 75, kl. tt. groß.
Kindervett , polirt , » Mk. 15 und 28 Mk.
Michelsverg 8 , 2 l . Ging . Gätzchen. 15966

Eine Piüschgaru.. 1 Divan, 1 Sopha , pol. u.
I. Kleiderschr., Komniode, v. Spiegel m. Tr ., Tisch,
Betten billig zu verk. Grabcnstraße 9,1 r. 15265

Gebe sehe billig ab schöne, rothvraune
Plüsch-Garnitur (Sopha, 4 Sessel) 185, Taschen-
Gariiitur (Sopha, 2 Sessel) 165, Tasckensophas
85 >«. 95, Sopha in Damast, Rips und Bodli»
45, 55, 60, sehr beancnie Chaisclongue, verstellbar,
als «Bett zu benutzen, 35, Verlicows 45, 58, 60,
Waschkommodenm. Marmvr45, i«i.Toilette7ö,85,
schöner Goldspiegel 48, Trninean - Spiegelv. 35 an
u. höher, Clavierstühle, Baucrntische, Etagören in
allen «Preisen, Betten in allen «Preis !., sowie einz.
Betttheile, Kl«.der- n. Küchenschränke, alle «Arten
Tische, Stühle . Spiegel, sowie ganze'Ausstattmigen
billig. Gekaufte Sachen können bis Weihnachten
stehen. Transport frei.

Jean Vtiürin ^ . Marktstraste 23,
aea d. Einborn. Kein Laden.

Gevrauchtes Sopha , «vir neu, Bett mit
Sprungralimei«, Kinderbettstelle , Rcat und
Glaskasten , paff, für Cigarreiigcsck., Fahrrad,
sehr leicht, eine Zither und eine Kaiser -'Näh-
maschinc sehr billig abzugeben

23 «Marktstraste 23, Sinterh.
IM - Taschendivan und Ottomane mit

«Magnett billigst Saalgaffe 16. 11115
Ein prachioolies Herrn -Schrcibbürcau,

innen Eichen, 1 Nttßv .-Büffct , 1 Fahrrad,
1 Mahag .-Waschkommode und 1 Pseiler-
spiegcl billig zu verkaufe«« Atbrechtftratze 46,
int Laden. 16063

Bertikow und Nnstv. - Schreibtisch, sowie
Küchen-Etnricht . , weist « . bla» lack., billig
zu verk. «Rödersiraße 19, Werkstätte. 160«28

Ein- «,. zweitb. Kleider- u. Küchenschr.. Brand-
kiste, Bettstellen, Waschkommoden, lack. u. pol. Kom¬
moden, Tische, Anrichte, kküchenbretter, Verticows
zn verk. Schreiner Tlmrn , Schachlstr. 25. 10324

Ein Kaflenschrank (mittlere
Größe), 1 Copirpresse, 1 Brief-

Real zu verkanfei«. Anzuseyen zwischen2 n.3Uhr
Nachm. Querstraße 1, Part , rechts. 16050

«oMMk, t
Spiegelschr . 62 , .Herren- und Damen-

Schreibtisch 32 , Garnitur 52 , Seeretär 42,
Büffet 65 , Kleider- und Küchenschränke,
Betten , Tische und Ausziehtische billigst
Hermantzstraste 12, 1 St . 14/77

Ovaler Tisch, Gurlenbeit, Kolter, Trinmph-
stuhl, Bluitientisch billig zu verk. Stislstraße 6, 1.

Zu verkaufe» wegen Umzug: Ei» pol. runder
Tisch, eine neue Anrichte, Kleiderstock, Waschbütte,
vollständiges zweischläfr. Bett, gr. gute Schneidcr-
maschiue und ein kl. Schrank. Dotzheimerstr. 20, 3.

Billig zu verkaufen«tu Chiffoniere, 1- u. «2-th.
Kleiderschränke. Verticow,Büffet, Kameltaschensopha,
Sopha, Sessel, «Auszugtisch, ovale u. HI Tische,
Küchenschrank, Bücherschrank, Hängelampe, Spiegel,
Bilder, Kommodeu. Stühle Jah'nstr. 17, Hth. «P.

Fast neuer Knchenschrank Umzugs halber
billig zn verkaufen Lniscnstraße5, Gth. Part . l.

E. gr. Spiegel n«. St ., 1 p. Tisch b. zn vert.
Grabenstr. 9. 14706

Ein Schaukelpferd zu verk. Lehrstr. 12, Mtb.
Strickmaschine s. b. zu vk. Bleichstr. 20. «P.
Ein Krankenfahrstuhl uud ein Kranken-

tragstnhk, wenig gebraucht, billig zn verkaufen
Adelheidstraße 39, 1.

Damen - Fahrraver , gebrauchte, sehr gut
erhaltene, billig zn verkaufen. 14704

»ns « Grün , Kirchgaffe 19.

Zu verkaufen ein Haibvetdeck in gutem
Zustande Nenberg7

Fahrrad,
ganz neu , ist billig zn verkaufe». 16064

L . iseinemcr . Albrcchtstratze 46.

Pneumatik
spottbillig zu verk) flirchgassc 35, 1. Et. 1.

Fatirr ., g. erb , f. 15 «Alk, z. v. «Adlerstr. 49, H. 2.
Neues Luftkissen für 5 Mk. abzugeben

Frenkeiisiraßel8 . Hinterbaus 1 St . r.
Zwei gut erh. «Marmor-Kamine, schwarz polirt,

und ein großcr Springbrunnen mit z!vei Schalsten
n. Aufsatz Preiswerth zu verkaufen. Näh. Umbau
Parkstcaße 18 oder Baubüreau Bcicliwein,
Franksnrtersir. 20. 14903

Drei gebrauchte
Amerikaner Oeseu,
reich vernickelt und in tadellosem Zustande,
billig zn verkaufen. 16048

J . ÜSolilivein . Helenenstraße 23.

Ein großer eiserner Ofen billig z» verkaufe!,
Neubancrstraße6. 1. Etaae. _ 16019

Schöner Kachelofen,
sowie eiserne Oefeu zu verkaufen 15489

Umbau Alwinepstraße 9.

Gaslnstre,
12 Kerzen, elegant, für Speise- tt. Tanz-Saal , für
25 Mk. zu verkaufen Nicolasstraße 12, 1.

Eine grosse, noch neue Gas -Slmpet,
für Laden oder Hausflur, billig z» verkaufen
Rheinstrabe 55, 1. Etage._ 16071

Eine gnt erhaltene Zinkbadewanne mit
Ablaiisventil und Ileberlaiif nebst Mischbadebatterie
mit «Mannorplattc billig abzugeben. Näbercs bei

Georg Auer , 16054
Jnstallationsgeschäft, Stiftstrabe 3, Part.
Badeivanne, gr. gebr., v.z. v. »ttcolasstr. 17, «P.
Eine Eichenholz - Hansthnr (zivei Flügel)

billig z» verkaufen Theodore:,straße 1 a.
Billig zn verkaufen : Zwei sehr gute

Thüren nebst Futter -Bekleidung, 2,22 Meter x
90 Ctni., sowie ein sehr guter kupferner Waschkesse!
«i. ein Kachelofen Oranieiistraße 42._

Eine fast neue große Hundehütte billig ab-
zngeben. «Näh. Hcin'richsberg 3._

Gebrauchtes Garten - Geländer billig zu
verlausen. Näb. in, Tagbl.-Perlag. 16060

'Packkisten zu vk. «Marktstr. 22. 3718
Gute frisch geleerte Weinfässer , ganze und

Halbstück, zu verkaufen. 12279
Schmidt , Emseistraße 71, 1.

Deckreiser zu baden Feldstraße 18. 15«2L0
Dung zu verkaufen Jahnstraße 24.

Schiffer Metzgergaff«26, kauft getr.
Ir , »IbllillVI,  Kleidungsstücke, Schuhe und

Möbel. Bei Postkarte komme ins Haus.

ftusuölimsiueifEOUt!
Dameu -Costüme

uud
Herrcu-Kleider,

«Pfandscheine, Gold und Silber te. re.,
sofortige Ca sie.
Gilkszt»!!» Landitu , Metzgergnsse 31.

Dloritzsiraße 34, 1.

Alte Zahngebiffe , sowie
altes Gold wird stets gekauft

Die besten Preise zahlt Frau » ractiitoann,
Grabenstr. 9, für getragene Herren- u. Damen-
Kleider, Gold- und Silbcrsachen, «Möbel, Betten,
«Waffen. Iuimii «!., Uniform. «Best, k. i, H. 11803

Ich laufe fortwährend und bezahle gut
getr. Herren- und Dameu -Kleider, Möbel,
Bettenj g. Nachlässe und Wohunngs -Ein-
richtungcn , «Waffen , Instrumente , Gold - tt.
Silbersacheu tt. s. w. A . B . k. i . H. 11804

J arob Bmclimanu . Metzgergasse 2.

Frau Handel , Goldg.10,
kauft: Getragene Herren - u . Damen -Kleidcr,
Unifo . ttie» , Schühwcrk, Möbel , Bette » ,
«Pfa ndscheine , Gold , Silber te. u. zah lt gut.

Aut «Bestell, komuie in's Haus. 11727

Allerhöchste Preise zahlt
Frau »1. Sereishy,

„ „ 14 «Metzgergaffc 14, w .
für getragene Herren-, Damen- und Kmderkleider,
Weißzeug, Schnhiveik, llnif., Waffen, Instrumente,
«Pfandscheine, Gold, Silber, Möbel, Betten re. Auf
Bestellung kommei. Haus in n. außcrh. d. Stadt.

Uopoid Ullmann,
kauft stets getragene Herren- und Damen-
Kleidcr , Uniformen , «Möbel , Betten , Gold-
u . Stlbersachen , «Brillanten , Antiquitäten,
Bilder , sowie Psandscheitte ttnd ganze
Rachlassenschaften zn hohen «Preise « gegen
sofortige Kasse._

Möbel aller Art,
einzelne Stücke, ganze «Wohnungs -Einricht.,
Nachlässe, Waarcnlager rc. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzahlung . 16061

A . Hei Meiner «,
Albrechtstratze46. _

Alte Geigen,
auch in »««brauchbarem Zustande, zu kaufen ge¬
sucht. Off. mit Preisangabe unter V,.  S . SJf*
an bei« Tagbl.-Veilag._

Gur erhaltener Backen-Sessel zu kaufen ges.
Off, ii. G . s . as » an Den Tagbl.-Verlag.

Ein gut erhalt. «Nustv.-Damen -Schreiblisch
zu kauieit gesucht. Offerten unter 8 . E*.
an bei« Tagbl.-Verlag.

Gut erb. grb. Seeretär zn k. ges. Offerten
unter T . 8 . « 30 »ii den Tagbl.-Verlag. 16040

Gebr. Bücherschrank ob. kleiner Laden-
schrank zn kaufen gesucht. Gest. Offerten unter
G . !*■81 » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Hochstätte 24 (Neubau ) werden _
Lumpe», Eisen und Metalle zu den höchsten
Preisen angekanft. M. JMarlrlott . 10067
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Suche
per 1. bis 1v. Januar 1901 rin gut erhaltenes
Ladeurega » und Theke für Colonialwaaren,
auch sonst dazu paffende Gebranchsgegenstände.
Gefl. Off. u. « r». bis 1. Dezember 1900
an den Tagbl.-Veilag._
1 EWM W» Gedranchtr.0 o»clv„nk zu kansen

WÄWr gcfmiiti&elnu-iiftvrifrf0. _
WciniuiOt : .» ovelvanl zu lausen gesucht.

Off- unter n . V . -r» ! an d. Taabl.-Verl. 16070
^ju tauie» gennchl Champagner-, Rhein- und

Bordeanr -Flaicben. 4 »»« . dän » n, > Jabnstr. 17.

Pfeidcschrmimschincn
geickl. bei 0't >. Müdlgi

Hum Versetzen geeignete Linden - od.
Kastanie,, -Baumc für einen Wirthschastsgarten
z» kniffen ges>cht Platterstraße 21._ 15' 80

Mmmer min  M-TerrierI
zu kaufen gesucht. 16058

Kranzplatz 3.

Zur

All
des Herrn

Wilhelm Heymann
und Frau

senden

Herzliche Glückwünsche
und ein

Donnerndes Hoch
Oie Bewohner

des Hauses Eüenbogenyasse 7.

Von der Meise zurück.
5>r . Ludwig Müller,

Special-Arzt für Stoffwechselstörungen(Zucker¬
krankheit , Fettsucht, Gicht etc.).

IiC »sin g »tr » 8»e 4 . Sprachst. 9—11 Torrn.

Theilhaber
aesncht *11 je einem Waggon dircct zu beziehender
Sin s,kohlen und Braunkohlen -Briketts (bester
und diiiigster Hausbrand). Reflectantm wollen
ihre Adressen unter rc. SSL im Tagbl.-Lerlag
niederlegen.

w. schncll
„nd billig

_ llüblgasse 9.
Parguetböden,

werden gereinigt und gewichst bei
Frotteur . Plaitcrstraße 2. vorm, «> » pp « ».

Ü>,t :trei wird Glas . Mnrm., Aladast., sowie
Kunstgegeiist. all. Art (Porzellan feuerf.. i. Wass
baltb.). Uhlmann, Luiienplatz 2._ H" 1

mü  Tapcz »,c,a »ve,te » werden prompr̂ n.
bill. auSyciührl , _ . ^ 1 7̂29» . Adelbaiditraße 4b.

Achtung!

»eses tzdMH sucht GeschästSinaun arge»
www Vfl  t ♦ dreifache Sicherheit. Nicht-

anonyme Offerten unter » . L». si «» a» den
Taabl.-Verlag erbeten. __

Darlehen von 50 Ml . öüf gleich gesucht
gegen Sicher!', und Zinsen. Offerten erb. unter
za. w . I <W> poft!. Sckii'chenliofstrahe.

Jijt DMk SSSÜ
unter 'S' . 8 HH an den Tagbi.-Verlag.

Heirath . 5—6t0 Dam. n>. gr. Perm, wünsch.
Heirntb. Pcoip. nnii. Journ . Cdarlottenb. 2. F167

Den p. p. Herrschaften zur
daß der

fl. Mittheilung,

Ji
ti

’ Welche Dame oder Herr würde sich mit
2- ülöÖtl SUJf*an einem Geschäft be-
theiligcn, welches hier noch nicht ist und großen
Gewinn abwirft? Kenntnisse nicht ersordcrllch.
Offert n unter « . T . 880 an den Tagbl.-Vcrl.

GehilSete Dame
als Theilhaberin zur Führung uiics ira Betriebe
defiudl, von Knrfremde» besuchten besseren Wein-
Restaurants . auch Jahresgeschäft in. Pension mit
10- 15.000 Ml. Einlage gesucht. Offerten suh
532 an KSaasensteim & VogSe «' A.-®».,
Wiesbaden , Adolphsallce 7,_ 16066

Sichere Existenz
für Herrenu. Damen.

Ein >n beiter Geschäftslage gelegener Eckladen
mit nachweislich gut gkheiideiu Ccloiiialwaaren-
geschäft, verbunden mit Wein-, Obst- u. Kartoffel-
Handel. ist unter günstigen Bedingungen zu verk.
Zur Uebernahuie sind 6000 Mk. erforderlich. Näh.
durch A. M. Börner , Kirchgasse 43.

Theater.
2 Viertel Orcheste,-Sessel, 2. Reihe rechts , sind
für die Saison adzugeben Nerothal 48. 16059
°" « ouigtiches Theater , Abonnement «7
2. Slang, 1. Reibe, auf die Dauer von einigen
Wochen abzug. Gerichtsstraßel , 2. St . r. 16034
' Art . sucht cinf . Mittagstisch . Gest. Off.
u nter A. v . 350 postl. Wiesbaden.

Aw Hansverwatterin
sucht kindcrl. Wittwe best. Standes, ge'.
Alters, m. den hies. Verbältn. vertraut, geeig¬
neten Posten . Gefl. Off. sub rc. v . 53 «
an Haasenstcin & Vogler A.-43.,

„ Wiesbaden , Adolphsallce 7, erb. 15926
♦ « A4AOA* ♦♦♦ * ♦ * ♦♦
^ Unterzeichneter empfiehlt sich zur 4
% Anfertigäing von Bauplänen, %
i sowie allen in sein Fach einschlagenden J
f Arbeiten bei billigster Honorarberechnung. ^
% Willieln « « erliardt , Architekt, ♦
# Kirchgasse 54, 2. 14948 ♦

Beamter sucht in s. freien Zeit Beschäftig.
(Haus - od. Vermögens-Verwaltung, Rechnungs¬
legung ec.). Off, u. «». V. 3 » » a. d.Tagbl.-Verlag.

Vierhändig Spielen
erbietet sich eine Dame geg. maß. Honorar. Off.
unter K . T . a » Q a. d. Tagbi.-Verlag erbeten.

6. Schulze, Klavierstimmer.
Walkmühlstr . 30, 2 St.  _ 11738

Reparaturen an Fahrrädern
werden zu billigste» Preisen ausgeführt. 11728

«»ei« Kausch , Manritiusstraßr 8 .
werden prompt reparirt, polirt und

Ivlvv ^l mattirt. Bleichstr.M.Lth. l . 12869

,Bcrein der ausäff. Kellner
jeder Zeit nach wie vor nur fachkimdige solide Leute
zur Aushülfe für Hochzeiten , Diners , Soupers
vlaciit. Inventar vorhanden u. zur gefl. Benutzung
eiupkohleii. BcsteUungen zu richten au Herrn
■Su{>|ti ‘rt . Schachtstrastr 24 , 2 , oder Mühl-
gaste 7 (Telephon 800 ) bei Herrn
„Stadt Coblenz"._ __

Kochiian empfiet' t sich. Ntauergafse 14, Laden.

Mirm-Rcpaltilinwctlstiittc
Utlenvoaenaast e 7, im Hofe lrnks.
Schuluii.-Atb. w. L. ang. Adetycivstr. 49,H.
Hcrren -Kteidcr werden ge>v., rep. und aus

?!en geb. Ftiulvruiiuei.strnßc 12, 2 l._1451'
Damen-Costumes

werden elegaot Mid preiswerih angefcrttgt Sckwal
sbachersiraß'e 6, 2._ __

Pen , Swne'derin empi. sich. Wenendtrr. 22, P.
Kteidennach. i. e. K. Doobeimelsir. 26, G. 2r.

Ave RäharbsiteN
werden sdincllu. pünkit-ch b.sorgr. Hübsche HauS-
klcider von 2 Mk. a»,, sowie AuSbessern aller Watche

s billigst EHenvoaeiigasse 11 u. Marklstr.  23 . 1448^
DjkUl DsMek-KchuMere!

empfiehlt sich den hochgeehrten Damen zur Sln-
fcrtigniig von feineren Costümen, Schneiderkleider,\,
sowie Madernisirung bei billigster Berechnimg.

V"r . -»««ee lirii » Nerostraße 41/43, 1.
Cw üme von 6 Mk . au werden schön ündU

! sitzend angefertigt, Kinder- und Hauskleider, sowie
Rendernngenbillig. Dotzbeiinerstraße6, Hth. Pgrt.

.HemSenbionsen , sowie feste Btouscn w.
j giitsitz' tld billig angcf. Morrtzstr . 54 , 3._

Pers>-eie Schneiderin empfiehlt sich in u. außer
! dem Hause Schwalbacheistraße 10, Hth. Part , l.

j^ ** Eine tüchtige Schneiderin s. n. eimge
Kund " ziiiii Sliisgehen. MH . Eleonorcnstr. 1, P.

! Tstchttge Schneiderin enipf. sich in und
^außer bem Hanse. Helenenstraße 15, Part. _

S . in u. anß . d. H. Beschäftig, im Kleidern«.
ii. Aiisbessern. Hellmu nditr. 37, Hth. 1._

gEfc- Ein Fräntetn sucht Kunden außer
dem Hause zum Ausvessermv. Wäscheu. Kleidern.
Näh. Wcllritzstraße 42, 2 St. _ __

G. ä. Mädchen empf. s. z. Ausvess. n. Flicken.
N. Fnuibrnni -enstr. 13. M„ b. Fr.

Alle Arte» Bimt-, sowie Gotd- n. Kreuzsiich-
stickeretenw. billigst angefertigt Frankeustr. 10, 1 I.

St -ckereien jederÄ ' l werden schönstens bei
maß. B ' eis gearbeitet Albrechtstr. 13, 1. 14789

Ein Fräulein möchte gern, in der freien
Zeit etwas Häkelarbeit autz. d. Hause ttbernebmeu.
Off, bitte unter I-. 8 . » « ** an den Tagbü-Verl.

w. in schöllstel
Aiisfübrung an-

an schön garnin
13053

® Jahre alt, schone
WtdHlCUt ; Erschein,mg. 25 Mille,

wünsch, sichz» vcrheiralhen. Anonym wird nschk
berücksschtigl. Offerten unter «». » ES an
de» Tagbl.-Vcrlog. _ ...

, a . Wenn sich nnl’re Blicke auch nicht sindeii.
Fr ., dann niöge Dir dies Blatt verkünde».
Daß die wehre Liebe, selbst verhüllet,
Doch stets Lust „. Ehre in sich birget.

. eh .

Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Coucert. Abends
8 Uhr : Conccrt.

rrestdenz-LH-ater . Abends7 Uhr: ,Der Kammer-
' säuger. — Fritzchen. — AbschicdSsouper.
Valyalla - nKrater. Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Aeickshaireu-Sheater. A"ds. 8 Uhr: Vorstellung.
Hiarirtölhcater znm Mürgerlaak. Abends9 Uhr'

Vorstellung.
!Kailer -Daiiorama , Manritinsstraße 3. Geöffnet

von Morgens 10 bis Abmds 10 Uhr.
Keilsarmee, Frankenstratze 13, Abends8'h Uhri

OcffenUiche Versammlung.
Viesöadcner Kunftläle, Lnümstraße 9.
Naugcr ' s Kuiistsalon, TaiiiiiiSstraße6.
Hemriulame Grtsüraukenli .rffe. Kaffe: Luis« ,'

firaße 22, Pan.
Arbeitsnachweis uucntgeltlich für Wäuuer u

Kraue« : im Ratvdans von9- 12'/- u. 8—6 Uhr.
Män»er-Ablb. SonntaaS von 8L-—9'/» Udr.

Dolkslefehalre. Friedrichstraß- 47. Geöffnet täg¬
lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abend«,
Sonn- und Feiertags von 10 bis 1 Uhr und von
3 bis 9'/a lllir. Eintritt frei.

Jereiu für Auskunft nller Wohffahrts -Kiu-
richtungen und Rechtsfragen . Täglich von
6- 7 Uhr Abend« im Rathdanfe im Büreau des
Arbeitsnachweises<Männer-Abtheiinug).

ArSeitsnochweis des LSritlk. Arveiter -Dereins:
Achwalbncherstraße 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Kranheuhalfe für Krauen uud Snngkranen
Meldestelle: Hellnmndstrnße 36. Part.

Evangelischer Männer - u . Annglings -Rerei ».
Abends 8'/, Uhr: Kürturnen. Zitherstunde.

Metearslagische B- obachtuugr»
der Station Wiesbaden ._

24. November 1900.

Barometer*) . . .
Thermometer C. . .
Dunftspann. (mm)' .
9iei. Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung. . .
Niederschlagsh.(mm)

7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

748.1
1.9
4.6

88
C.

747.7
7.0
6.1

81
O.

Abds.
748.2

1.7
4.6

90
O.

748.0
3.1
5.1

86

Niedr. Temperatur 1.4.

25. Noveniber 1900. 7 Uhr
Morg.

2 Ubr
Nachm.

9lkhr
Abd«. Miltek

747.1 744.7 744.1 745.3
1.7 34 4.3 3.4
4.7 5.0 5.7 5.1

91 85» 92 89
O. C. C. —
— — 4.6 —

Barometer*) . . .
Thermometer C. . .
Dunstspann. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit("/>>)
Windrichtniig. . .
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur 4.3. Niedr. Temperatur 0.0.

*i Die Laromercrangaben sind auf O" C. redncirt.

Pntzarbeiten
ctigt. Hüte von 50 Pf . igefertigt. Hüte

Kiräihoisgasst- 2. 3.
Bestellungen für Frau s*. Wsitig.

Modistin , sind Metzgergasse 20 u. Faulbruiliien-
straße 12  zu rickrlen. __

Bettfevern w. d. Damstf .tpparat gereintgt
bei >< AtPreÄtstraste 80 . 139Z2

T . 'Malerin ». »och f. K. au. Soalq . 1,1t.
"1üwt " B'ügleri, , f. Kumen (auch Wascherei)'.
Lnisenstraße 12.

Pers. Bügl. s. Kunden. Näh. Röoerstr. 28) P.
Bügl. s. K. in u. a. d. H. Schulg. 4. H. l ' Ü

X v A*  zum Glanzbügel» >v. angm.
QUyOSC Seerobenstraße 25, Vdb. 3 1.
H.iNdswirllc w. schon gcw. u. «Mt get.

Kirckqafle -tti. _ _ _ 12274
FöinwpschersiE. Matt,

Platterstrasse 68.
übernimmt noch einigö Posten Herrschaftswäsche,

F . Herrrnv w. a. z. Bal . Karlstr. 3, H. P7?
Wlttche zum Waschenn. Bügeln w. äugen.,

schönu. pünktl. besorgt. Nerostraße 36̂ tb. 1 St.mr  Wüsche
Sin» Waschen und Bügeln, auch solche nur zum
Bügeln, wird pünktlichu. tadellos besorgt

Blüchcrstt 'i' ste >6 » Mittelb Part.
S)I ? Xirhrt znm Waschen und Bügeln wird
WaWk äugen. Helenenstr. 12, Hth. P.
Lnisenstraße 24 kann Wüsche getrocknet u.

geuia,igelt werden. Räy. 2 St. _ i° ' l°
Tüchtige Friseur »« empfiehlt sich unter

reeller Bedienung Platterstraße 44, Part.

Rur kurze Zeit
„och anwesend die berühmte Ptzrcnclogtt»
Faulhriinncnstraße 12, 1. Nur für Damen Spr.
V. 9—9 Abends. __

Ein Kind wird in gute Pflege
AKW gegeben, am liebsten aufs Land.

Näh, um. äs. » » 53 an den Tagbi.-Verlag.

Aeldjnchenöe
erhalten sofoit geeignete Angebote von
A. 8el »k»lckle!r , Berlin 8 AV., Wtlhelmstr. 134.

Darlehen gesucht de, guter Sicherheit, und
Bürgen, event. gegen Lebensvers.-Abschuß. Osierten
«ub A. LA. L» 2 hauptpostlagerud Wiesbaden.

Aokal-Hewerveverein. Abends 8 Uhr : Experi-
mental-Vortiaa.

Wieskadener Kechtckliv. Von 8—10 Uhr: Fecht-
' abend (Turnhalle Schuiberg).
Techter-Rcreiutgung NiesSade « . Abends von
" 8- 10 Ubr: Fechten(Turnhalle Oranienstraße7).
tznrn-Rerein . 8—10 Uhr: Turnen activer Turner
~ und Zöglinge.
Lnrn -Oefcssichatt. 8—10 Uhr: Riegeutnrnen.
Männer -Turnverein . Abends8H'- Uhr: Riege!!-

turnen der activen Turner und Zöglinge. 3cach
demselben: Allgemeiner Sitigabend.

Svangelifchcr Männer - » . Anngkings-Kere, « .
Abends 8V2 Uhr : Freier Verkehr. Leseabend.

cheianqverein Wiesfiadener Männer - ßlub.
Abends8V2 Ubr : Probe.

Svangel. Arlieiter-Rerei « . Abends 87» Uhr:
“ Zitherspiel-Probe. .
Stemm- und RingcluS ß-rnrgkert. Abends

81- Uhr: Hebung. .
Mino - « . Aecktclufi Eernranra . 8','»Uhr : Ucbnng.
Wiesbadener Ätl-letcn-Eluk. 87- Uhr: Uebuug.
Syxisilicher Verein junger Männer . 8° r Uhr-
' Bibelbesprechung.
SteusqraxHen - Rcrcin Hng-Schneü, System

StenctachygrapHie. 9—10 Uhr: UeblingSabend.
Stemm- u. Ming -Lfub KtHletia. Abds. 9 Ubr-

StenotachygrapHen-Rereiu Wiesbaden . Abends
" von 9-10'Uhr: UebnngSabend.
Atlileten-Verein Wiesbaden. 9 Uhr: Uebung.
Männer gelang-?S«rein Honeordia. 9 Uhr: Probe.
Eelanaverei« Neue Eoncordra. 9 Uhr: Probe.
Wiesbadener Athketcu-Wund. 9 Uhr: Uebung.
Wiesbadener Safta -Hl'nö. Spielabend in den

Wiesb. Kuiistiälea, Weinrestaurant, Lnisenstraße.
Männer -Ecsangverein Kilda . Abends: Probe.

Reftden; - Theater.
Dienstag, 27. November.

83. Abonnements-Vorst. Abonnements-Billets gült.
Moderner Dichter -Abend.

In Scene gesetzt von Dr. K. Danch.

Der Kammersänger-
Drei Scenen von Frank Wedekind.

Gerardo, k. k. Kammersänger . Hans Sturm.
Frau .iielene Marowa . . . Eliza Nilaffon.
Proieffor Düring . Manusfi.
Miß Isabel Eoenrne . . . . Else Tillmann.
Müller, Holelwirth . . . . . Carl E<Eoff.
Ein Hoteldiener . Wert Rosenow
Ei» Hotelpage . . - - - Wy Osburg.

Eine Clavierlehrerin. Kammermädchen. Eme
Schrubbersrau rc.

Fritzchen.
Drama in 1 Akt von H. Sndermaiin.

Werkonen:
Herr von Drosse, Major a. D..

Rittergutsbesitzer.
Helene, seine Frau.
Friy , Beider Solm. Leutnant .
Agnes, Nichte der Frau v. Droffe
von Halleriort. Leutnant . . .
Stephan, Jnspector . . . . --
Wilhelm. Diener . . . . . SemiWn glW

Die Handlung spielt ans dem Gute de? Hcrrt,
von Drosse.

* * von Drosse . . . . Dr . K« Uanch»

Adschiedssouper.
Ein Akt (aus „Auatole Eyklus") von Arthur

Schnitzler.
Rersonen:

Anatole . Richard GoLer.
Max . Hält« MM-
Annie.
Ein Kellner . Albert Menow.
Nach dem 1. u. 2. Stück finden größerePausen statt.

Nitsang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Mittwoch, den 28. November. (84. AbLirnementS«
Vorstellung.) Hshannisfcncr . schaWiel l»
4 Akten von Hermann Sudermann.

Donnerstag: Ein Schritt vom Wege.
Fre itag: Fohannisieuer._ _ __ __
Walhalla Theater . Mauritiusstraße1a.
Täglich große Spectalitäten-Vorstcllung. Anfang

Abends 8 Ubr. _

Sofie Schenk.
Itichard lÄvrttr.
Helene KÄuiknrin.
Gustav R
Carl Eckh

ReichshaUea -Theater . Stiftstraße
Täglich große Spcciattlälen-VorsteUutlg. An

16.
Äniaug

Abends 8 Ubr

Versteigerung von Luxus-, Nippes-, Glas - rc.
Waare». im Anctionssaale Adolphstraße8, Vor¬
mittags 97- Uhr. (S . Tagbl. 552 S . 6.) ,

Veistcigeruna von Mobilien rc. im Auclionssaalc
Friedrichstr.47,V>».97- Ubr. (S .Tagbl.552S .6.)

Versteigerung von Kleiderstoffen rc. im Auction«-
saale Wellritzstraßc 49, Vormittags 97, Uhr.
(S . Tagbl. 552 S . 7.)

Metirr -Kericht
-es „Wiesbadener Tagblatt"

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
SeewMte in Hamburg.

, (Nnchdruckv-rbolc». '
I 28.November: wolkig, tbeils heiler,Nebel, naheNnll.

Ans- und Uutevsnng für Koni»« (®) und
Mond (C).

(DurchMi'.g dir Sonnt durch Süden nach mitt-lcuri>Päff4er Zcw
® t.

im Süd.I Ausg. !Unterg.! Aufg. Unterg.
Uhr Win.INHr Miir.juhr Min .jnhr Min  sUhr Mm.

28. jj12 IS j 8 1 j i  28 ||12 12Msl1 1N.

1900
Novbr.

Uarivtetheater f»m Oürgersaal.
Euiserslraße 40.

Täglich große Specialitüteu-Vorstelluug. Anfang
Abends 8 Uhr. _

Aaarvavtlse Theater.
Mainz «, Atadtttzeatrr . Dienstag: Concert.

— Nltttwocy: Fidelio.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 27. November:

Abonnemeuts-Coacerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Concertmeister Hermann Inner.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Fahnen -Marsch . Ziehrer.
2. Coneert-Ouvevture in C-moll . Foroni.
3. Cantique de Nocl . Adam.
4. Finale aus dem Ballet „Die

Geschöpfe des Prometheus“ . Beethoven.
5. Die Publicisten, Walzer . . . Joh . Strauss,
6. Ouvertüre zu „Phädra “ . . . Massenet.

| 7, Märchenbild aus op. 103 . . R.Schumann.
8. Selection aus „Der Mikado* . Sullivan.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Tantalusqualen “ Suppd.
2. Rosaline, Romanze. 6 . Rübner.
3. Perpetuum mobile, Burleske . Gungl.
4. Schwur u. Schwerterweihe aus

„Die Hugenotten“ . . . . . Meyerbeer.
5. Russisch, Fantasie . Kücken.
6. Der Frühling , elegische Melodie

für Streichorchester . . . . Grieg.
7. Potpourri aus „Dio Fledermaus“ Joh. Strauss.

i8. Estudiantina, Walzer. . . » Waldteufel.



Mage Min Wiesbadener Tagklaii.
Uo. 533. A1»end-Ansgabe.

Die Natur ist das wahre Buch himmlischer Offeu-
baning, welche« die Hand des Allmächtige» gleichsam
selbst geschrieben; und jede Zeile diese« uuendlicheu
Werkes ist uns ein neue» Wunder. Die Natur und ein
ruhiger Gewissen sind ein schönerer und erhabenerer
Tempel Gottes, als die Peterskirche in Rom oder die
Paulskirche in London. Zschokke2i¥¥**:**¥?¥¥¥¥ir*¥*¥¥¥W¥¥¥¥vT*TVW*¥Wv

(9. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Die Göttin des Glücks.
Roman von Zteinyokd Hrtmann.

Harro Boysen, der bis dahin ruhelos auf und nieder
gegangen war, blieb bei ihrem Erscheinen stehen und tvandte
ihr sein Gesicht zu. Ein tiefer Ernst, der Ausdruck einer
noch nicht völlig überwundenen seelischen Erschütterung war
in seinen Zügen. Hanna mochte fühlen, das; cs nicht ange¬
bracht sei, in diesem Augenblick die Empfindliche zu
spielen, denn sie reichte ihm mit gewinnender Freundlichkeit
die Hand.

„Sie haben lange auf sich warten lassen, Herr Boysen!
Es war, wie ich hoffe, kein für Sie betrübender Anlaß, der
Sie uns ferngehalten."

„Ein sehr betrübender— leider, Fräulein Hanna! Ich
habe alle diese Abende an deni Krankenlager eines Mannes
zugebracht, der mir theuer ist wie ein Vater."

„Ist es der Professor Herbold, den Sie damit meinen?"
„Ja ! Bernhard hat Ihnen also alleni Anschein nach

bereits erzählt, in welchem Verhältniß ich zu Klemens
Herbold stehe. Er war nicht nur mein Vormund und der
Lehrmeister, dem ich Alles verdanke, was ich in meiner Kunst
gelernt, sondern er ist mir auch seit Jahren der treueste,
hochsinnigste Freund. Ich weiß nicht, wie ich es ertragen
soll, ihn zu verlieren."

„Aber ist es denn schon gewiß, daß Sie ihn verlieren
werden? Ist seine Krankheit so bedenklich?"

„Vor einer Stunde sagte mir der Arzt, daß er keine
Hoffnung mehr auf Genesung habe. Er glaubt, daß sich die
Katastrophe noch um Wochen oder vielleicht selbst um Monate
hinausschicben lassen werde; aber er hält ihren Eintritt für
unabwendbar."

„Das ist allerdings sehr traurig — besonders für Pro¬
fessor Herbolds Tochter. Und er hat doch eine Tochter—
nicht wahr?"

„Ja . — Und wie traurig es für sie ist, das können Sie
-licht einmal ahnen, Fräulein Hanna! Denn von dem wahr¬
haft idealen Verhältniß zwischen diesen beiden Menschen ver¬
mag sich nur der eine Vorstellung zu machen, der cs aus
der Nähe beobachtet hat."

„Ich weiß nicht, wo ich einmal gehört oder gelesen
hgbe, Professor Herbold sei persönlich ein sehr unangenehmer
Herr."

„Er ist es nur für solche, die einen Menschen lediglich
nach Aeußerlichkeiten zu beurtheilen wissen. Für mich steht
er als Charakter ebenso groß und verehrungswürdig da wie
als Künstler."

„Haben Sie wirklich eine so hohe Meinung von seiner
Kunst? Ich verstehe nicht viel davon, und ich erinnere
mich auch nicht, jemals eines seiner Werke gesehen zu haben.
Aber man pflegt seinen Namen nicht zu nennen, wenn von
den ersten Bildhauern der Gegenwart gesprochen wird. Liegt
seine Glanzzeit denn schon so weit zurück?"

„Er war noch an dem Tage, als ihn diese letzte, tückische
Krankheit niederwarf, so genial und so schaffensmächtig, wie
nur je in seinem Leben. Aber er ist seit anderthalb Jahr¬
zehnten mit keinem seiner Werke mehr an die Oeffentlichkeit
getreten. Die tiefste Verstimmung über eine schwere Unge¬
rechtigkeit, die ihm damals widerfuhr, hat ihn bewogen, auf

die Anerkennung der Mitlebenden zu verzichten und einem
zukünftigen, verständnisvolleren Geschlecht die Beurtheilung
eines Schaffens zu überlassen."

Eine seltsame Art, erlittene Unbill zu rachen! Glaubt
denn Ihr Professor im Ernst, daß die Strafe, die er da
über seine Zeitgenossen verhängt hat, von irgend Jemand
schmerzlich empfunden werde, außer von ihm selbst?"

Ich kann Ihnen darauf nicht antworten, Fräulein
Hanna, so lange Sie den Mann nicht kennen. Er ist eben
in jeder Hinsicht so ganz anders als die gewöhnlichen Durch¬
schnittsmenschen. daß mau ihm von vornherein Unrecht thüte,
wenn man seine Entschlüsse und Handlungen mit dem kleinen
Maßstabe der Alltäglichkeit messen wollte."

Hanna schwieg, und es gab eine kleine Stille, bis der
Rechtsanwalt fragte: . . .

So wird Klemens Herbold die Vollendung des großen
Werkes nicht mehr erleben, an dem Du gemeinsam mit ihm
eit zwei Jahren arbeitest?"

„Aller menschlichen Voraussicht nach— nein! Und das
ist cs gerade, was mich so tief erschüttert. Denn der Er¬
dig dieser Gruppe sollte— wie ich hoffe— wenigstens
zum Theii wieder gut machen, was Unverstand und Be¬
schränktheit an dem trefflichen Manne gefehlt hatte. Wenn
Klemens Herbold vor sechzehn Jahren seiner Zeit zu weit
vorausgeeilt war, und wenn sie ihn damals verlachte, weil
ie die herbe Größe seiner Kunst nicht begriff, so würde
man ihr heule eine ganz andere Aufnahme bereiten, dessen
bin ich gewiß. Nur vier oder fünf Monate noch, und das
Werk wäre für die öffentliche Ausstellung fertig gewesen, in
die zu tvilligen ich ihn mit unsäglicher Mühe bestimmt hatte.
Für die, die ihn lieben und die die ganze Tragik seines
Schicksals mit ihm empfunden haben, ist es wahrhaft herz¬
zerreißend, zu denken, daß er jetzt vielleicht als ein halb
Vergessener aus dem Leben scheidet, während er noch einmal
das Glück des Ruhmes in vollen Zügen hätte genießen können,
wenn ihm nur eine kurze Zeitspanne mehr vergönnt gewesen
wäre." • . ^

„Aber sagte nicht Bernhard soeben, dag Sie gemeinsam
mit dem Professor an jenem Werke gearbeitet haben? Die
Hälfte des Erfolges fiele also auf Sie?"

Harro Boysen machte eine fast ungestüm verneinende Geste.
„Welchen Ruhmesanspruch dürfte der Schüler erheben

für die Handlangerdienste, die er seinem Meister geleistet!
Es war Glück genug für mich, daß er mich solcher Mitarbeit
für würdig hielt." .

„Und nun? Wird die Gruppe jetzt etwa unvollendet
bleiben?" ^ „ .

„Ich weiß es nicht, denn der Schöpfer allein hat
darüber zu bestimmen, was mit ihr geschehen soll. Und er
hofft noch immer zu genesen. Sein starker Geist wehrt sich
noch mit Riesenkraft gegen den täglich fortschreitenden Ver¬
fall seines armen schwachen Leibes."

„Natürlich ist es Fräulein Herbold, die ihren Vater in
seiner Krankheit pflegt. Und Sie stehen ihr dabei freund¬
schaftlich zur Seite, nicht wahr?"

Es war durchaus nichts Spöttisches in die,er Frage
Hannas gewesen, und Bernhard, der einen raschen, miß¬
trauischen Blick auf das Gesicht der Schwester geworfen,
sah zu seiner Beruhigung, daß sich auch die feine sarkastische
Linie nicht zeigte, die zuweilen im Gespräch an ihren Mund¬
winkeln sichtbar wurde. Dem jungen Bildhauer aber war
überhaupt nicht für einen Moment der Verdacht gekommen,
daß ihre Worte etwas Anderes, als der Ansdruck einer herz¬
lichen Theilnahme sein könnten.

„Ach, ich vermag leider fast nichts, um ihr die schwere
Aufgabe zu erleichtern, die das Schicksal so grausam auf
ihre Schultern gelegt hat", sagte er im Tone ehrlichster
Betrübniß. „Mit dem guten Willen ist da so wenig ge-
than. Ich sehe, daß sie unter der Last ihrer Pflichten
fast zusammenbrichl und bin doch außer Stande ihr zu helfen."

Aber der Professor ntuß doch ein wohlhabender Mann
sein." wenn er fünfzehn Jahre lang auf jegliches Erträgniß
seiner Arbeiten verzichten konnte. Was hindert sie also, zu
ihrem Beistände eine barmherzige Schwester oder sonst ein
geeignetes weibliches Wesen anzunehmen."

Ihr Vater duldet Niemanden um sich als sie. Er
wird sofort unruhig, wenn sic auch nur auf wenige Minuten
das Zimmer verläßt, und da jede Aufregung einen der qual¬
vollen Anfälle herbeiführen kann, die das Wesen seiner
Krankheit ausmachen, darf sie sich nur dann hlnauszustehlen
wagen, wenn er schläft." , .

„Das ist allerdings ein wahres Martyrium für em
junges Mädchen. Und sie ist doch noch jung?"

„Kaum zwanzig, Fräulein Hanna! Ach, ich wollte, daß
Sie ihre Freundin wären."

„Und warum gerade ich? Es wird der Tochter des
Professor Herbold sicherlich nicht an Freundinnen fehlen.

Sie hat nicht eine einzige. Die grollende Weltflucht
ihres Vaters hat auch sie bisher zu einem fast einsiedlerischen
Leben gezwungen. Und sie gehört überdies nicht zu den
mittheilsamen Naturen, die sich leicht dem ersten besten
Wesen anschmiegen. Es ist sicherlich ein Unglück für sie;
denn sie steht nun in dieser schweren Prüfungszeit ganz
allein." m

„Aber sie hat doch Sie, Herr Boysen
Er schüttelte mit niedergeschlagener Miene den Kopf. .
3d) glaube, daß Sie mein Verhältniß zu Fraulein

Erika falsch beurlhcilen". sagte er. „Gewiß würde ich sehr-
glücklich sein, wenn ich irgend etwas zu ihrer Erleichterung
thuu dürfte. Aber sie gestattet mir nichts, das 'n den
Augen irgend eines Menschen auch nur den leisesten An¬
schein einer Vertraulichkeit gewinnen könnte. Daran, daß
sie mir ihr Herz ausschüttet und mich zum Mitwisser ihrer
geheimsten Sorgen und Kümmernisse macht, kann ja auch
den Umständen nach garnicht die Rede sein. Dazu bedurfte
es einer Freundin, einer treuen, liebevollen, hingehenden
Freundin. Und weil ich manchmal wahrzunehmen glaube,
wie heiß sie sich nach einer solchen mitfühlenden Frauenseele
sehnt, darum - " . „ _ . . . .

„Darum wünschen Sie, daß ich ihr diese Freundin sei-
Aber wenn ich mich nun dazu bereit erklärte, fürchten Sie
nicht, daß ich mich der Gefahr einer Abweisung aussctzen
könnte?"

lieber Harro Boysens ernstes Gesicht ging es wie ein
Schimmer der Freude. , , , „ r . , _

Wie müßte das Wesen beschaffen sein, dcw Ihre
Freundschaft zurückwiese, Fräulein Hanna! Nein, nein, fut
eine solche Besorgnis; wäre wirklich kein Grund vorhanden
Und ich würde so glücklich sein, wenn es Ihnen wirklich Ernst
wäre mit dem, was Sie da sagten."

„Haben Sie denn dem jungen Mädchen bereits von mir
Qcfurocbctt

Gewiß" ! sagte er. Und dann, da er etwas wie fragen¬
des Erstaunen in ihren Mienen zu lesen glaubte, fügte er
in einiger Verlegenheit hinzu:

Als ich nach meinem letzten Besuch bei Ihrem Bruder
noch" einmal im Atelier vorsprechen wollte, fand ich dort
gegen meine Erwartung den Professor und Fräulein Erika.
Da war es doch wohl ziemlich natürlich, daß ich von meiner
Begegnung mit Ihnen erzählte. Und sie zeigte gleich ein
viel lebhafteres Interesse für Sie, als ich es jemals für eine
unbekannte Person bei ihr wahrgenommen habe. Sie sagte
sogar im Laufe des Gespräches- “ . . ,

„Nun, haben Sie vielleicht doch Bedenken, mir zu wieder¬
holen, was sie sagte." . .

Harro Boysen war augenfällig errothet, und er vermied
es, Hanna anzusehen, während er vollendete:

„Sie sagte, daß es ihrer Meinung nach sehr leicht sei»
müßte, Sie lieb zu gewinnen."

(Fortsetzung folgt.)

Gold - , Silberwaaren
Kein Laden . — Grosses Lager.

Koch-GeMst
von

C. Enderle,
ek- nom des Offizier-Casinos, Dotzhe.mer-
-afc« 3. seit7 Jahren Küchenmentcr im Hotel

0 und Villa Nassau,
ipfiehlt sich den hochgeehrten. Herrschasten zur
isertigung von Dejeuners , Dürers , « oupers,
toie einzelner kalter und warmer Platten in leder
reislage. Prompte pünktliche und beste Aus-
hrunq zugcstchert.

Empfehle gleichzeitig meine neuen silbernen
estecke und Tafelwasche. _

Rnnkeler Rothwein
auS der Fürstlich Wiedischen Kellerei
in Runkel a. Lahn- Original-Ab-
fttftmtgctt mit Korkbrandu. fursll. Siegel.

Ausgezeichneter stärkender Wein,
ärztlich cmpsohlen,

p. Flaschem. Glas Mk. 1.78 « . 2.75.
Alleiirverkaus für Wiesbaden bei:E ßpnnn Weinhandlung,. Brunn, Adelheidstratze 33.

Herzog!. Anhalt. Hoflieferant.
Telephon No. 2274. 14933

J
Schuhwaaren - Engros - Haus,

O» Michelstoerg 9a,
neben dem Polizei - Revier.

Ausserordentl . preiswert he
Schuhwaaren.

Anerkannt beste Fabrikate.

und USaren verkaufe durch Ersparniss hoher
Ladenmiethe zu äusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Langgasse 3,1 Stiege, an (1. Marktstrasse.

Kaufu. Tausch von altem Goldu. Silber.

Wohlfahrts -Lotterie ! f*
Kiel» iiii bestimmt SS . lov . Haare
«eldffewinne : 1x10 » .« « » Mto. etc.

Loose ä Mto. 8 .SO . Porto u. Liste 30 Pf.

J . Mstehor , Hain *.

Werk
statte für Neu-HerStellungu. Reparaturen

von Schmucksachen etc ., Vergoldung,
Versilberung. 13390

Julias Rohr, Juwelier,
Neugasse 18/20 . Geschäftsgründung 1833.

Gesalz. Ochsenfleisch ohne Knochen Pr. Psd.
80 Pf. empf. J * Ulrich » Friednchltr. 11. 1416t

Milchzucker
sollte als wichtiger Bestandteil der
Muttermilch stets jeder Kindermilch
zugesetzt werden. fäararitirt reine
frische Waare empfiehlt zu
billigstem Preis 15512

dir.Tauber,Drogenhandlung,
Kircligasae 6. Telephon 717.
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Seiden -Bazar 8 . Hathia§
30 . JLanĝgift88e SO.

Morgen
sind sämmtliclie

angelegt.

Passende Gelegenheit für Weihnachts-Geschenke.
1-60821

WlesMeoer Radfalirverein.
1884 .

Mittwoch , den 28 . November a. c., Abends 9 Uhr, im Vereinslokale
„Hotel Nonnenhof ": E427

AOlMntW Inlircs-innjrt-ptrpnnm luufl.
Tagesordnung:

Anwendung des ß 7 der Satzungen. Besprechung des Winterfestes. Sonstiges.
Der Borstaud.

Juwelier und Goldschmied

| Franz Jordan, Wiesbaden,0.Spiegelgasse1
Grosses Lager

Ilhrea . , ( . isld -, Silber * und Alffnidenwaaren , farbige F.dciiteine , ©
feine Perlen und Brillanten.

Kigene Werkstatt für Reparaturen und Sieuarbeiten.
Reelle Preise.

XD® ©(D®®©{S) ® ®

C. Burk Nachf. R. Schellenberg,
FriedrSclistrasse 2 , Ecke Willieifflistrasse,

empfiehlt zum "Weihnachtsfeste sein gut assortirtes Lager aller Arten

Uhren , Ketten , Büsten
Musikwerke mit wechselbaren Notcnscheiben.

Symphonien 15953

Hänge-Lampen
u. Lustres

für Petroleum,

in feinerer Ausführung,
werden wegen Aufgabe

sehr billig ausverkauft
s »Hirschfelfi, Langgasse 8.

Verein Wiesbaden.
Zu unserer am Samstag , den 1. Dezember d . J . , Abends 9 Uhr,

in dem Theatersaale der stattfindenden

Abend-Unterhaltung mit Ball
laden wir unsere Mitglieder, sowie die Inhaber von Gastkarten hiermit höflichst ein.

Der Vorstand.
P. 8. Die Karten , welche nur personell gültig sind, bitten am Eingang

E ~~~vorzuzeigen. 388

Kohlenkasten,
Ofenschirme von 4 Wik. an,
Ofenvorsetzer,
Feuergeräthe,
Verdampfschalen
in reichster Auswahl empfiehlt 15870

Conrad Krell , Taunusstrasse 13, Telepli. 2005.
_Special -lagazin für eomplete Küchen ._

iiriii PlralitofelinittEt bei5M.i.mehräPU.15.
Prima Laudbntter wie vorä 98  Pfg.

cinvanke , Schwalbacherftr. 49, gegenüber der Emser- u. PlatC . ff\ W . Sil latterstr. Telefon 414.

:furtsr Wiirsti
Neues Sauerkraut
empfiehlt 12629

Adolf Oenter, Bahnhofstr. 12.
Altstadt-Consum,

Neubau Metzgergaffe 31, n . d. Goldgasse,
offerirt:

Fff. Hotel-Kaffee. p. Psd. Mk. 1.10
„ Java mit Honduras . . „ „ „ 1.20

,r ,, .. u. Nelgery„ „ „ 1.50„ Eaeao Alk. 1.50 u. 1.80.
„ Thee Mk. 1.50, 2.- u. 3.- .

Neue junge Schnittbohnen II Kilo-Büchse 34 Pf.
V» „ „ I „ „ 40 „

„ „ Erbsen per Büchse 35 u. 54 Pf.
Aechten Emmenthaler per Psd. 90 Pf.
10-Pfd.-Einici Gelee Alk. 1.90.
10 Pf. Sch. feinstes Salatöl 40 Pf.
60 Pf. Sch. feinstes Tafelöl 60 Pf.
29 Pf. Melis pir Psd., egaler Würfelzucker 30 Pf.
7 Pf. größte Holzschachtel Wichs7 Pf.

Große Kaiser- u . Heiligeu-Bilder »zum Ein¬
rahmen, bei Cichorien gratis. 15184

STireitlf' lfli ' Cri' U dort,fein im Geschmack,
-PLUpUUlUlU , 1Psd.45 Pf .»bei5 Psd.

4,» Pf .» bei 10 Pfd. 38 Pf .»
Heidelbeerenp--Pfd. so Pf.»
Johaunisbeerenp»Pfd.oo Pf..

sämmtlich mit ca. 50 °/o Zucker eingekocht.
Senfgurkcu, Garnirgürkchen, Essig- u. Salzgurken.
r»« br . Born . E . Wörth - u. Zahustr . Tel . 2413.

12  Messer und
12 © allein

von Mk. 3.— au,
12 M . m-

v. Att. 2.23
an,

empf. in solid.Waare
Franz Fiössner,

Wellnkffraß? 6

Alte Emailletöpfe
werden mit neuen Böden und neu emaillirt, sowie
Gußtöpfe n. Waschkefsel werden neu emaillirt
in dem Wiesbadener Emaillirwerk von

M. JBossi , 15821
Mauergafse 12, Metzgergasse 3.

Annahmestellen zur Bequemlichkeit:
Bei Herrn Kaufm. diaoob Huber , Bleichstr. 15,
„ „ „ *iarl Petry . Steingaffe 6,
„ Frau Harbach , Wwe ., Moritzstraße 20.

«riauiiw's,
TV Bechstein , HlUtimei , iiand,

Hape , Berdux 2c., sehr Preis¬
werth zu verkaufen oder zu vermiethen bei

Heinrich Wo !K, Hoffieferant,
Wilhelmstraße 30. 14767

t
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Keine andere als

Frcidmgcr Kkld-ftose
bieten für 3 Mark so viele Hobe Gewinne
evtl. Mark * SS4 »» W ober 1.00000

aZ
Q
S
Vi

ober 05 «MM» ober BOOOU ober
SSjiBO ober Wowow rc. inclusive
Prämie miiibestenr ater I .» <>» «> Mark.

.vaupt gewiiine: so «wo .
3 » 4b«»« . 34 »«»«»>», 14» » «»« ,
s «»« «» Mark ;c, zusammen Gewinne
»32 L«»u Bit . bnnr ohne jeben
Abzug. Loose :» » Marli , II Stück
3 » Mark stnb zu bade» bei de
Ifallois , (SJenernlbebit, Langg . 10, 1111b
allen Ijonseverkäufern . 15882

Fiscliliandlünff, Maui<r so
Telefon

2448. 1 loviiiiuinuiuiig
Jeden Abend Racklisrlie,
balm -nayonnaine 54 » Hfe„
Hummer -Mayonnaise . 4» B*fg . ,
Pastetclien von Crevettc ».
Annahme aller Arten Fisch -Platten nebst

Delicatessen ausser dem Hause.
E . HohtocI », Küchenmeister.

Germania-Backpulver
1 ??? foDlfdMncrfenbfte und bekömmlichste Gebäck. Ein Miülingcn ist bei richtiger Anwendung

ausgeschlossen. Packet für I Psb. Mehl 10 Pf.. 6 Packete 80 Pf . Reeepte gratis ! Zu haben bei
Apotheker©• Portzehl , Nhernftr. 55. 16099

Jeder Fremde
ber nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder bauerndem
Aufenthalte , fei darauf aufmerksam gemacht, baß bas „ Wies¬
badener Tsgblatt " — gegründet*852 — die älteste,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine , Preis c>0 Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von 6aus zu braus , von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redartionellen Thcile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anzeigenlheil von
unübertroffener Ausdehnung , da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Irrsertionsorgan der Wiesbadener Ge-
fchäflswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art , besonders zu den Familien - Nachrichten (Geberts -,
verlobungs -, ljeiraihs - und Todes -Anzeigen ) und dem Arbeils-
-marstk, von Iedernraun benutzt wird. Die für das Fremden¬
publikum und neuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen . Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgasse 21. Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten 5 pfg.

«SN abonilirt mf Äs
„Miesbsllenrr Tsgblatt"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theiler der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen,
rvmmunalffändifchen, städtischen und anderen Staats-
und Civilbehörden , insbesondere von der Kgl . Staats¬
anwaltschaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programnre der Curhaus-
Concerte, die Ankündigungen der hiesigen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des
Residenz -Theaters ), die auswärtigen Familien -Nachrichten , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Tages-veranstaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte , Verkehrs -Nachrichten ), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind: „Amt-
liche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt". enthaltend
Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden , „ Alk-
Naffau", Blätter für alte naffauische Geschichte und Kultur»
geschichte, die „Illustrierte Rinderzeitung ", das „Acrztliche ksaus-
buch", das „Rechtsbuch", die „Haus - und landwirthschaftliche
Rundschau ", zwei „Taschenfahrpläne ", der „Tagblatt -Ralender"
und die „verloosungsliste ".

Schachfrrunde seien auf die Rubrik „Schach", Drgan
des Wiesbadener Schachvereins , verwiesen , welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wies¬
badener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung , dort ist es seit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden, weil

unentbebiM fir ledermmm»

Slonnerstag , «len 29 . November,
Abend » jiräcfs 8 Uhr,

im unteren Saale des Gesellenhauses,
Dotzheimerstrasse 24:

Vortrag*
des Herrn Dr . nied . Kabisch von

Frankfurt über : F390
Natur - Heilkunde,

ihre Geschichte , Wesen u. Vorzüge.
Gäste und Freunde willkommen.

Eintritt für Nichtmitglieder 30 l »f.
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand.

Georg Kühn,
Spengler und Installateur,

86 Wcbergafse 38,
empfiehlt sein Laaer in Beleuchtungsgegen-
standcn aller Art , Zimmerheizöfe « für

Gas und Petroleum , Badewauneu,
Closets rc.

Reparaturen gut und billig. 1609?

CmgWW Poteut fli.Am.
Telephon  2484. Telephon 2434.

Canarien-
Edclroller ! !

Empfehle die Nachzucht von meinem mit
urotzcr goldener Medaille , 1. und vielen
Ehrenpreisen prämiirteii Holst -Rotter -Ltamm.
Auswahl von Über 100 Hähnen im Preise von
6—30 Mk. und höher. 15287

JPh .il . Veite , Webergasse 54,
Canarien -Großzüchterei und Vogelsiittcrhanblung.

Confetti
in Säcken und Packetcn liefert an Wieberverkäufer
billigst

Ä . Hoepfher 9
Gismarckrmg 23.

Algerische Rothweine
laus den in Algerien angepflanzfen Slordeanx-
SSeben gezogen ) bioten vollen Ersatz für
Soxäcauii -Wcine . Dieselben munden sehr
a igenehm und sind volle kräftige Weine ohne
Säure und Herbe . 16072
iäig -ieir Fl . 60 Pf ., bei 12 Fl . 55 Pf.
Algier extra FL 70, bei 12 Fl . 65 Pf.
Algier extra mperirur Fl . 80, bei 12 Fl.

75 Pf ., vollkommene Reinheit garantirt.
_ä . Oieintliafh , Rheinstrasse 82.

Feinste Weizenmehle!
Ich empfehle bei Abnahme von

1 Pid ., 10 Pfb ., 25 Pfb.
feinstes Haushaltungs¬

mehl Marke 1 . 15 Pf .. 14 Pf ., 13 Pf.
feinstes Kaiserauszug-

meül Marke 0 . 18 Pf ., 17 Pf ., 16 Pf.
feinstes Blüthenmekst

Marke 00 . . . 20 Pf .. 19 Pf ., 18 Pf.
feinstes Coufectniehl

Marke 000 . . 24 Pf .. 23 Pf ., 22 Pf.
Hermann Seigenflnd , 16098

Oranicnstraße 52  Ecke Goethestraße.

(Pflanzenfett)
per Dose 65 Pf .,

vorzügl. zum Kochen, Braten u. Backen,
stets frisch zu haben bei 16085

dir . Keip @s»9
Webergasse 34 . Telephon 2075.

BiirgerMlitzeiihalle,
Unter den Eichen.

Morgen
Mittwoch:

Emli Bitter.
«T Aufgepatzt . - W

Heute Dienstag Abend v. 6 Uhr
ab : Frische Blut - und Leberwurst
und Wurstsuppe (eigenes Fabrikat .)
Thüringer Wurst - Fabrik,

Kiechyofsgaffe 7, einziges am Platz.

Für

Weihnachten
TasctatMer.

Hübsche Verpackung!
Namen h Stickerei

zum Selbstkostenpreis!

Damen-Wäsche.
Gute Taghemden mit Spitze . . 1.75.
Schöne Hemden mit Handfeston 2 25.
Beinkleider— Nachthemden— lacken,

auch in Flockcöper und Flanell.

Gedecke—Handtücher
unter l *reis.

Theodor Werner
Webergassc 30, Ecke Langgasse,

W äsche ^Geschäft
gegründet 1 § 4S£ .

813

eder ^

. di«

Cognac,
Marke Albert Budiholz,
Gewähr für feinste Qualität , vielfach
prämiirt , zuletzt in S”aris mit der goldenen
Medaille , empfiehlt in den Preislagen von
Mk. 1.90 bis Mk. 4 .50 für ‘/i Flasche

A. HayMcIl, Wellritzstrasse 22.
garantirt reit»,
pr . Pfb . 50 Pfg .,Schweineschmalz,

f;i Weizenmehl pr- ^ S.,18,20'
alle San . gern . Zucker , Puder -Raffinade re . ,
nur beste Qualitäten , sowie sämmtliche Back-
Artikel empsteblt billigst 16076

J . Sffsftnb9
Tel . 2190. 13 Mülltgaffe 13 , Ecke Häfuergassc.

Wegen Erkrankung der Leiterin des Kinder¬
hortes eine Judustrielehreriu ober eine im
Umgang mit Kinbern erfahrene Dame zur Stell¬
vertretung gesucht. Zu melbcn vor 11 Uhr Vor¬
mittags Reuber g 2,  1 ._ F209

Ein goldenes glattes Armband
verloren . Gegen Belohnung abzugebcn

Hotel Rose.

Der Herr,
welcher am verstosseneu Sonntag Abcnb im
Restaurant Tannhäuser bie Schirme vertauscht bat,
ist erkannt mib wirb um Regelung bis 1. Dez. er.
beim Oberkellner des betr . Lokales ersucht, aubern-
falls Anzeige erfolgt.

Weil-MiOn des Piesbakncr tßgllatt|
Mirrtev 1900,01 9

zu 10 Wfemng das Stück käuflich im
E Verlag . Kanggaffe 27.



Leite 8 . 2V. NovemberI»v«. Wiesbadener Tagblatt ( Abend-Ausgabe). Verlag : Langgafse 27 . »8 . Jahrgang . No. 55».

Theater 0eit eile

.

Danksagung.

Königliche D Schauspiele.
Dienstag, den 27. November.'

260.Vorstellung. IS.VorstellungimAbsnnement» .
Zum Vortheile der hies. Theater-Pensions-Austalt.

8. Benefiz pro 1900.
Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten. Musik von Johann Strauß.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.

Regie: Herr Dornewaff.
Personen;

Gabriel von Eisenstein, Rentier
Rosalinde, seine Frau
Frank, Gcfüngniß-Director. .
Prinz Orlo'skh.
Alfred, sein Gesangslehrer. .
Dr. Falke, Notar.
Dr. Blind, Advokat . . . .
Adele,Stubenmädch.Nosalindens
Aly-Bey, ein Egypter. . . .
Ramusin,Gcsandtschafts-Attachs
Murray, ein Amerikaner. . .
Cariconi, ein Marquis . . .
Frosch, Gerichtsdiener. . . .
Ivan , Kammerdienerd. Prinzen
Jda.
Melani,
Felicita,
Sidi,
Miniii,
Faustine,

Gäste des
Prinzen Orlossky

Herr Reiß.
Frl. Kaufmann.
Herr Rudolph.
Frl. Cordes.
Herr Dupont.
Herr Engelmann.
Herr Plate.
Frl. Walliier.
Herr Rohrmann.
Herr Kirchner.
Herr Spieß.
Herr Gros.
Herr Fender.
Herr Winka.
Frl. Brandt.
Frl. Schwartz.
Frl. Dewitz.
Frl. Schneider.
Frl. Graichen.
Frl. Ratajczak.

der
Masken, Herren und Damen, Bediente.

Die Handlung spielt in einen: Badeorte in
Nähe einer großen Stadt.

Decorative Einrichtung: Herr OberinspcctorSchick.
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector Uanpp.
Nach dem1. u.2. Akt findet eine längerePanse statt.

Anfang7 Uhr. Ende ca. 9'/- Uhr.
Mittlere Preise.

Mittwoch, den 28. November. 13. Vorstellung im
AbonnementI! . Siegfried . Mnsik-Drama
(Zweiter Tag ans der Trilogie„Der Ring des
Nibelungen") in 3 Akten von Richard Wagner.
Anfang6'/r Uhr. Mittlere Preise.

Donnerstag: Martha.Srcitag:Der geheime Agent.amstag: Götterdämmerung.
Sonntag: Oper.

Anthropologische Section.
Ilittwocli , den

SS. d. n .. Abend«
ß I hr. im Rothen Hause,
Herr E . Scliieren-
herg : „Tabaku. Pfeife

bei den amerikanischen Indianern.“ Gäste will¬
kommen. F 421

Bei dem sehr hohen Preis der Mandeln, gebe
dieselben zum Einkaufspreis ab.

Mandeln 1.39.
Citronat , Orangeat per Psd. 80 Pf.
Gemahl. Raffinade bei 10 Psd. 32 Pf.
ff. Kuchenmehl per Psd. 16 Pf.
ff. Conseetmehl per Psd. 18, 20 Ps.
Banille , schone Stange, von 15 Ps. an.
Corinthen per Pfd. von 40 Ps. an.
Rofine » , Sultaninen , Gewürze, Back-

oblaten re. billigst. 16073
E . A. uienstbacii , Rheinstraffe 82»

Tafel -Mastgeflügel
versende srco., täglich frisch geschlachtet, jung und
fett, je 10-Prd.-Colli, 1 Schmalz- od. Bratgans
mit Ente Mk. 4.25, 3—5 fette Enten, Poularden
od. Vrathilhiler Mk. 4.50, 10 Psd. frisches Rind-
steisch oder Kalbfleisch, hinteres, Mk. 4.—, 10 Psd.
frische Naturbutter Mk. 6.40. A'. dtnwetz,
Bnczarz No. 32. (Man.-No.P6687) FI9
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Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei Gelegenheit des Hinscheidens unseres allverehrten
Vaters, Schwiegervaters, Großvaters, Urgroßvaters, Schwagers und Onkels,

Philipp Heinrich 5chmM,
sagen wir hierdurch unsern innigsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

M. A. Schmidt.
Mrskadrn , den 26. November 1900.

Nestanrant mit Privathotcl (Haus auch
für a. Geschälte geeignet), Knrvicrtel , u. g. B.
zu verkaufen., Anz. 20,000 Mk. Es wird auch eine
gute Hyvoiheki» Zahlung oder ein kleineres Ob¬
ject itt Tausch genommen. Schrift!. Anerb. nur
von Sclvstrest. unter R iv. 822  an den
Tagbl.-Verlaa erbeten.  16078

iep Alitzlidk Des ifföiirres
2 ungarische Jucker, 1 Landauer, 1 Coupö und
1 Victoria-Wagen(Selbstfahrer) zu verkaufen.
Näh. im Tagbl-Verlag. 15999

♦ Büffet, Schreibtische,
Spiegel-u.Bücheriäir.,

Salon und VerticowS, Nähtische, Bauerntische,
Etagere, compl. Zimmer, 2 Cnssaschränkc, 1 schwz.
Piano ;c billig. Friedrichstrnße 13.

Zu Verkaufen
1 gr. schtnicdeeifcrncr Rcstanrationstzerd u.
1 Speiscaufzug Kl. Schwalbaäierstr. 8. 15705

MWIvs » rirocktianS'Convers.-Lerrkon
IM -Hs (neuste Ausgabe), ganz neu, zu

verkante». Näh. im Tagbl.-Pcrlag. 16075
Albrecktstr. 33. 1, schön mbl. Z. z. v. 6568
Karlstr. 39, v . P. l.. erb. s Hl. bill m. Z.
Philippsbergstraffr 21, 3 r ., möblirles

Zimmer zu vermiethcn.
Möbl. Zimmer, Hochp., Süds., in ruh. Hess.

H. bei kiuderl. L. billig zu vermiethen. Näheres
Albrechtslraße 13. 6977

Eine schölte Mansardem. Bett an e. ausländ.
Person zu oerm. Näb. Stiftstraße6, Part . 7185

Hof oder gekegener Platz, nicht weit vom
Markt, für Ehristbäume zu verkaufen gegen gute
Bezahluna gesucht. Näh. Fricdrichstraße 44. Hth.
2 St . Ru pp.

' Fräulein ans guter Famtlie, mit besserer
Säiutdildmig, in Bnchführuna besten« cingesührt,
stott in Stenographie und Schreibmaschine, sucht
für 15. Dez. oder1. Jan . Büreaustellc. Offerten
unterV. V. ßf»S nu beit Tagbl.-Vcrlag.

Gewandter und zuverlässiger
Buchhalter

wird zum Slbschlnff der Geschäftsbücher
von einem Fabrikgrfchäft auf einige Tage
gesucht. Vüchrr-Nevisor bevorzugt. Off.
n . H. s . S64 an de» Tagbl .-Verl. 16016

Entlaufen
Deineine kleine schwarze Dachstznndin.

Wiedrrbringcr gute Belohnung.
W . SchtveisgnUi , Möhringstraße.-

Trauer-Costnuies
in allen Grössen stets vorräthig. 13939

oas *c Meyer-Schirg,
W*«® ' gpec.-Geschäft f. Damen-

’E‘cW u . Kinder-Confection.

Bon Verlobungen, Heirathe», Ge¬
burten und Todesfällen wolle man dem
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
Anv de» Wiesbadener Civtlftandorrgi Kern
Geboren. 19. Nov.: dem Zuschneider Wilhelm

Haupt e. S .. Johann Paul. 20. Novbr.: dem
DachdeckergehülfeuJakob Oberländere.T., Clara
Elisabeth. 22. Nov. : dem Küsergehülse» Johann
Köhlerc. M. 24. Nov.: dem Magazinier Peter
Schreibere. S ., Heinrich; dem Tünchergehnlsen
August Krieger e. S ., Friedrich Adolf; dem
Herrnschneider Philipp Hosmamie. T., Maria
Katharine; dem Kaufmann Hermann Neiße.S .,
Waltber Dionysius; dem Maurergehülfeu Leon¬
hard Freisheimere. T., Mina.

Anfgeboten. Kaufmann Moritz Lußheimer hier
mit Auguste Roscnthal zu Frankfurt am Main.
Sergeant Franz Eouard Gunkel hier mit Amalie
Elise Herborn zu Dotzheim. Restaurateur Franz
Paver Wiedmann zu Frankfurta.M. uiit Marie
Wilhelmine Karoline Christiane Schupp zu Ems.
Gefreiter August Stemmler hier mit LouiseW!l-
helmiiie Rühl zu Igstadt. Malergehülfe Gustav
Hein hier mit Elisabethe Jung hier. Verwiüw.
Rentner Constantiii Fischer zu Godesberg mit
Bertha Friederika Elisabeth Schulten daselbst.

Gestorben. 23. Nov.: Dienstmagd Marie Bender,
34 I . 24. Nov.: Dienstmagd Margaretha Ochs.
21 I . 25. Nov.: Heinrich, S . des Magazin! rs
Peter Schreiber, IT .; Ernst, S . desTaglölmers
Adam Kissei, 3J .; T. des Kükergehülfen Johann
Köhler, ohne Vornamen. 26. Nov.: Katharina,
geb. Göbcl, Wwe. des Zimmermanns Johannes
Rücker, 66 I.

Statt besonderer Anzeige.

Anna Lowengard
Carl Bacharach

Verlobte.
Hechingen

(Hohenzollern)
Wiesbaden

November 1900.

16086®;

Verwandten und Freunden die
traurige Mittheilung, daß meine
liebe Mutter,

WllMlche Iteugcbauci*,
geb. Deenhard,

heute Nackt nach kurzem, schwerem
Leiden verschied.

Mi - slradeir, 26. Nov. 1900.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Heim*. Nerrgebairer.
Die Beerdigung findet Donners¬

tag, den 29. November, um3'/v Uhr,
vom Leichenhause aus statt.

Tisch-Bestecke,
Messer, Gabeln und Löffel

in guter Solinger Maar, zu billigen Preisenbei 15522
II . Rossi , Meßgergasie3.

Zither -Unterricht wird billigst ectheiil
Philippsbcrgstraße 21, 3 rechts. Daselbst eine
Coneert-Zilhcr zu verkaufen.__

Welcher Schüler der höheren
>P*8gr Klaffen crtheilt Nachdülse im

Multiplicirenu. Dividiren? Off. mit Preisangabe
u. W. *r . 80 « bittea. b. Tagbl.-Verl. zu richten.

Haararbeiteu , Zöpfe. «1»»-
frisnren , Perücken, Scheitel, werden bei sorg-
fälligster Ausführung billigst angefcrtigt. 1158l

yi.  ilrth . Kgl. Tbeater-Fris., Sviegelg. 1.

Erste Rauggaüerie,
links, ein Viertel Vorderplatz-Abonnemcnl, gesucht
Nicolasstraße 12, 1._

Aquarium (sechskant.) bill. z»
vk. Näb. i. Tagbl.-Verl. 16074

J. Sandei, Goldgasse 10,
kauft fortwährend gegen sofortige Kasse und be¬
zahlt gut getr. Herren-u. Damenkleidcr, sowie einz.
Möbelstücke, Betten, ganze Wohnungseinrichtungen,
Nachlässeu. s. w. Auf Bestell, k. in»Haus. 13395

STlftfimrt (Athemnoth) it. Bronchial-*l | tljmu »katarrhe finden schnelle«. sichere
Lindernng beim Gebrauch von ir --. I >» du
meyer ’s Salns -Bonbons . Best. 10" oAllinm-
saft und 90 "/» reinster Zucker. In Schachteln
k 1 Mark in der Germania -Drogerie , Rhein-
straße 55, «»it « Siehrrt , Drogerie, am Markt,
n. K. Moelms , Drogerie. Tanuusstr.25. 8028

ü hinter
2 Marie an,
Verband -

walle,
Irbwäninie u. alle möglichen Artikel
für Wöchnerinnen kauft man vor¬
züglich u. sehr vorteilhaft in der 14869

Drogerie Sanitas , Mauritiusstr. 3.

Schuppenpomade,
bestes nute ! gegen lästige Schuppen¬
bildung und Jucken der Kopfhaut , ä 1.50,

tanninpomade,
zur Urärtiginig und Wieder¬
herstellung der ursprüngl . Farbe der
xveiss gewordenen Haare , in weissen
Milciiglasdosen k 1.50 empf. 16079

W . Snlahacli , Parf ., Spiegelgasse 8.

Thermophor-Compressen
fiir Hals -, Kopf -, Hein , Hagen - un<l Hevas-Umuchliige.

Bleiben viele Stunden ohne Feuer ganz warm.

Thermophor -Massiigorollen und Bügler
g,.Ä *ta » . "»* P« f- Gotilscheidor.

Verlianfsstelle in Wiesbaden : J*. A. Stoss , Taunusstrasse 2. F91

Deutsche TliermopIior-Acticu-GesellscliHl’t, BerlinS.W. 1!).
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Disnstag , Len 27 . November. 1900.

In der Strafsache
gegen

>en Taglöhner Johann Burg zu Eltville,
geboren daselbst am 10 . Dezember 1848,
'atholisch , verheirathet,

wegen Beleidigung,
hat das Königliche Schöffengericht zu Wies¬
baden am 28 . September 1900 für Recht
»rkannt:

Der Angeklagte wird wegen Ver¬
gehens gegen § 185 Str .- Gi -B . zu einer
Geldstrafe von Mk . 15 — fünfzehn
Mark — an deren Stelle im Falle der
Unbeitreiblichkeit für je nicht gezahlte
drei Mark eine eintägige Haftstrafe
tritt , sowie in die Kosten des Verfahrens
verurtheilt.

Außerdem wird dem Beleidigten,
Stationsassistenten Rücker , die Be-
fugniß zugesprochen , den entscheidenden
Theil dieses Urtheils , soweit dasselbe
die Beleidigung betrifft , binnen vier
Wochen nach Empfang einer mit der
Bescheinigung der Rechtskraft versehenen
Ausfertigung durch einmalige Ein¬
rückung im „Wiesbadener Tag¬
blatt " auf Kosten des Angeklagten
öffentlich bekannt zu machen.

Die Richtigkeit der Abschrift der Urtheils-
formel wird beglaubigt und die Vollstreckbar¬
keit des Urtheils bescheinigt . F252

Wiesbaden , den 19 . November 1900.
Hiidebrandt,

Gerichtsschreiber des König !. Amtsgerichts.

Bekanntmachung.
Bei Einrichtung aller gewerblichen Anlagen

mache ich biermit besonders darauf aufmerksam,
wie es im Interesse der Unternedmer liegt , daß sie
zwcckmätzig ihre Baugcsuche vor der Einreichung
derselbe » an die Behörde mit den , Gewerbe -Jnspcctor
besprechen , und etwaige Anforderungen des Letzteren
gleich bei der Anfertigung des Projects berücksichtigen,

Wiesbaden , den 9 , März 1900 . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekauntmachnng.
Gefunden : 1 Hundehalsband , 1 Spaziersiock,

1 Denkmünze , t Damen - Schirm , Damen -Wäsche,
1 Medaillon , 1 Anhängsel , 1 Shawl , 1 Lcberlaschc,
1 Damen - lthr , 1 Glacehandschuh und 1 Monogramm,
1 Fahrrad , 1 Regenfchirin.

Zugelaufen : 6 Hunde.
Zngestogen : 1 Kanarienvogel . *
Wiesbaden , den 24 . November 1860.

Der Potizei -Pkäsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß

gebra -tzt. daß hier an den Sonntagen in de» letzten
4 Wochen vor Weihnachten in allen Zweigen des
Handelsgewcrbes ein - Verlängerung der Bc-
schästigungszeit und zwar , an den ersten beiden
Sonntagen von 8 bis 7 Uhr und an den letzten
beiden Sonntagen von 3 bis 8 Uhr Nachmittags
zngelassen worden ist.

Die betreffenden Sonntage fallen in diesem
Jahre auf den 2 ., 9 ., 16 . und 23 . Dezember . *

Wiesbaden , den 8 . November I960.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekauntmachnng.
Ans Antrag d-s Magistrats wird beabsichtigt,

de» von der Tailmisslraße nach dem Kochbrunnen
und am Badhaus zum Europäischen Hof entlang
führenden Promenadeweg , weil entbehrlich geworden,
dem öffentlichen Verkehr zu entziehen . Gemäß § 57
des Gesetzes über die Zuständigkeit der Veiwaltungs-
und VerwaltungsgerichtSbehorden vom 1. Anglist
1883 mache ich darauf ausmerksam , daß Einsprüche
gegen die in Aussicht genommene Einziehung jenes
Weges vom 1. November d. J . ab binnen 4 Wochen
bei Permeidnng des Ausschlusses auf der Königlichen
Polizeidirection , Friedrichstraße 81 , Zimmer No . 3,
schriftlich cinzureichen oder mündlich zu Prolocoll
zu geben sind . *

Wiesbaden , den 25 . Oktober 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Am 1. Dezember l . I . wird wiederum im

ganze » deutschen Reiche eine aitgemcine Volks¬
zählung stattfinden.

Die Ergebnisse , die durch sie gewonnen werden
sc>' i>ei , sind für die Staats - unb Gei » ci„ dc-Vcr-
waltungeii , für die Förderung wissenschaftlicher uiid
gemeinnütziger Zwecke von der grötzten Wichtigkeit.
Die Zählung ist aber nur durchführbar , wcmi die
selbstständigen Ortseinwohner bei der Anstheilung,
AiiSiüllung und Wiedereiiisammluiig der Zähl¬
papiere in eiitgegeilkomnieiider Weise Mitwirken.
Desst -.ilb ersuche ich die Bewohner des Regierungs¬
bezirks dringend , die Behörden und ihre Beauf¬
tragten in ihrer schwierigen Ausgabe nach Möglichkeit
zu unterstützen . *

Wiesbaden , den 19 . November 1900.
Der Negierungs -Präsident , ( gez.) Wentzel.

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur
öffentlichen Kenn Nutz gebracht.

Wiesbaden , den 23 . November 1900.
Der Polizei -Präsidrm.

K . Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Bottszähtnng am 1 . Dezember 1900.

Mit dem 1. Dezember d . I . kehrt in Preußen
wie ini ganzen Deutschen Reiche der Tag der
Volkszählung wieder.

Die Fragen der Zählpapicre der Bolkszählung
sind wenig zahlreich , dabei durchweg einfach und
völlig unversängUch.

«O J 51,* *,ur * die Zählung gewonnenen
Nachrlchten über einzelne Personen werden
" " "'‘HS veröffentlicht oder für andere alS
ltatlfttsche , besonders auch nicht für stcuer-
ltche oder fiskalische Zwecke benutzt . Die
Zahlpapiere werden »ach beendeter Arbeit
ctngestampst und darf Jedermann ficher
sein , daß die Angaben seiner Zählkarte
niemals vor unberufene Augen kommeit
oder an die Oeffentlichkeit gelangen werden.

. Die Volkszählung bezweckt , die Zahl und
einige charakteristische Eigenschaften der ortsau-
wesenden Bevötkernng , sowie die Zahl der
Wohttstattcn zu ermitteln.

Die vorübergehend aus ihrer Haushaltniig
auswärts abwesenden Personen werden dort , wo
sie sich am Zahltage befinden , gezählt.

Als ortsanwesend werden diejenigen Personen
betrachtet , welch - sich in der Nacht vom 80 . No¬
vember auf den 1 . Dezember 1900 hier aus¬
gehalten und gilt als entscheidender Zeitpunkt die
Mitternacht.

Während der Nacht vom 30 . November zum
1. Dezember 1900 auf Reisen oder sonstwie unter¬
wegs befindliche Personen werden dort als an¬
wesend gezählt , wo fie am 1. Dezember zuerst
ankommen.

Zur Anfnahine der Volkszählung dienen die
Zählkarte A , das Haushaltung »Verzeichnis B , so¬
wie der Zählbrief mit Anleitung 6/v.

Die Haushaltungsvorstände werden dringend
ersucht , die Formulare möglichst selbst » Voll¬
ständig und wahrheitsgetreu anszufüllcn.

Bevor die Haushaltungsvorstände bezw . die
denielben gleichzuachtendcn einzeln lebenden Personen
zur Ansflllluiig der Zahlpapierc schreiten , sollten
sic sich mit dem Inhalt der Anleitung 0 hierzu,
welche sich auf der Innenseite des Zählbriefs v
befiiidet , genau vertrant machen.

Die Stadt Wiesbaden ist in 593 Zählbezirke
eingctheilt und ist für jeden Bezirk ein Zähler
ernannt worden.

Die Herren Zähler werden bei den Haus-
halluiigsvorstäilden die nöldige Anzahl der Zähl¬
papiere ermitteln und dann die Anstheilung der¬
selben bis zum 30 . November vollenden.

Die Wiedereinsammlung der Zählpapicre wird
nach 12 Uhr Mittags des 1 . Dezember beginnen
und soll bis zum Abend des 3 . Dezember
vollendet sein.

Das Amt der Zähler ist ein Ehrenamt und
genießen d ^ ielben in der Wahrnehmung ihrer
Pstichlen den besonderen Schutz der Gesetze.

Es darf wohl erwartet werden , daß die Herren,
welche dieses mühevolle Amt übernommen und ihren
Dienst , größtentheils wiederholt , bereitwillig dem
öffentlichen Interesse widmen , seitens der Einwobner-
schait durch geeignete » Entgegenkommen erleichtert
wird.

Die Hausbesitzer und Hausbaltiingsvorstände
werden höflichst ersucht , dafür Sorge zu tragen,
daß die Herren nicht durch Hunde belästigt werden.

Wiesbaden , den 21 . November 1900 . *
Der Vorsitzende der Zählungscommission.

Bickel , Stadtrath.
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Volkszählung am I . Dezbr.
Die einzelne!! Zählbezirke sollen durch die Mit-

zlieder der Zählungscommiisiou einer Nachrevrnon
nnterworfenwerden .Die Herren Zähler werden Lader
hoflichst gcveten , dar von ihnen xemmmeite
Zädlungsmaterial spätestens bis znur 6 . ^ez.
S. I . an die »ntcnstcyend vcrzeechneten
Herren gefälligst direct abzugcven.Wiesbaden, den 22. November 1900.

Der Vorsitzende der Zählcommhsion.
Bickel , Stadtrath.

Zählbezirk 1. 2 . 3, 4 , 5 : Architect Ludwig Euler.

10: Major Carl Götz,

14, 15, 16 : Verwalter

Biebrickerstraßc 23.
Zählbezirk 6, 7. 8. 9,

Adolvhsallee 29.
Zählbezirk 11, 12,13 , . . .

Jacob Höiper , Albrechtstrane 24 ..
Zahlbezirk 17. 18, 19, 21. 22 : Reg .-e- ccretar Karl

Röhrig , Aldrcchtstratze 46 . _. . . .
Zäblbezirk 23. 24, 25. 26,27 : Rentner Ferdinand

Walloi , Nicolassrratze 22 . .
Zählbezirk 28. 29, 30, 31, 32, 33 : Rentner Julius

Briemeyer , Nicolassrratze 9. .
Zählbezirk 34 , 35. 36, 37 . 38 . 39 : Kausmami

Wilhelm Sckmauch Nicolasstratze 17.
Zählbezirk 40 . 41. 42, 43, 44 : Sanilalsrath Dr.

Karl Hehmann , Adelüeidstratzc 5. . . .
Zählbezirk 45 . 46 . 47. 48 . 49 : Rentner Hemrrch

See , Adelheidstrahe 42.
Zählbeziik 50. 51 , 52, 53, 54 : Rechtsanwalt

Friedrich Bickel. Moritzstratze 32
Zählbezirk 55, 56. 57, 58, 59 : Oberlehrer Dr . M.

Schweiqel . Moritzstratze 64.
Zählbezirk 60 . 61 . 62. 63 . 64 : Rentner u. Stadt¬

verordneter 61g. Bücher. Montzftrage o2.
Zähldezirk 65. 66, 67. 68. 69 : Ma,or a. D-

O . Strikter . Oranienstrahc 13.
Zählbezirk 70. 71. 72. 73 : Rechtsanwalt vr . Fr.

Scholz , Moritzstratze 13. *
Zählbezirk 74 , 75, 76,77 : Kgl . Forstkalsenrend.
' 26. Lichtberz. Lnxemburgcrstratzc 1.
Zählbczirk 78 , 79 , 80, 81 : Kaufmann Mathia-

Strobel , Adelheidstratze 87.
Zähldezirk 82 , 83, 84. 85 : Oberstleutnant a . D.

Dellen . Adelheidstrahe 62.
Zählbezirk 86 . 87. 88. 89 . 90 : Lehrer Jacob Estel-

berqer , Karlstratze 24.
Zäblbezirk 91 , 92 , 93, 94 , 9a : Schulrath Dr.

Bräutigam , Jahnstratzc 13.
Zähldezirk 96 , 97, 98, 99, 100: RechnungSrath

Gg . Moumalle , Karlstratze 37.
Zähldezirk 101, 102. 103. 104, 105 : Privatier

Dr . Griesmeyer , Herderstrahe 10.
Zäblbezirk 106, 107, 108, 109, 110, 111 : Regier .-

Secrctär Otlo Neuman », Wörthstraye
Zählbeziik 112, 113. 114,115 : Procimst Reinhard

AUstacdt, Herderstrahe 24 . L. ,
Zählbeziik 1167 117, 118, 119, 120 : Apotheker

I . Rau , Rheinstrabe 41. .
Zählbezirk 121, 122, 123, 124. 125 : Kanzlciratb

Wilhelm Flindt , Rheinstrahe 107.
Zählbezirk 126. 127. 128 , 129,130 : AintSgerichts-
* Rath a. D . Beyerle , Rheinstrahe os.
Zählbczirk 131, 132, 133, 134, 135 : Archilect

Albert Wolff , Dotzheimerstratze 31.
Zählbezirk 136. 137, 138, 140. 141 : Generalagent

Franz Klcinz. Rheinstrahe 99.
Zählbezirk 139, 142, 143,144 : n' “ 'i m _Apotheker Heinrich

' Poil , Luisenstraße 43. ^ . . . .
Zähldezirk 145. 146. 147, 148 : Architecl Friedrich

Hatzmann . Rheinkiratze 68.
Zähldezirk 150, 151. 152. 153. 154 : Oberstabsarzt

a. D . Dr . Wegener , Mainzerstratze 54.
Zählbezirk 155, 156 . 157, 158, 159 : Rentner
* Hch. Schreiber . Rheinstrabe 26
Zähldezirk 160. 161 . 162, 163. 164 : Rentner

Wilhelm Arny , UHIarrdstraße 1. „
Zäblbezirk 165, 166. 167, 168: Fabrikbentzer Wilh.

Noyet , Hainerwcg 1. ^ ,
Zählbczirk 169. 170, 171, 172, 173 : Architect ^ ul.

Brahm , Rheinstratze 18.
Zählbczirk 174. 175, 176, 177. 178 : Trrector

Friedrich Fischbach. Rheinbadnstratzc 4.
Zählbczirk 179. 180. 181, 182, 183 : Oberstlr . z. D.

Karl Häuser , Rheinstratze 11.
Zählbezirk 184. 185. 186, 187. 188 : Mctzgcrnieistcr

Hermann Weidmann , Michelsberg 18.
Zählbczirk 189. 190, 191, 192 : Lehrer Philipp

Diehl , Emserstratze 73.
Zählbezirk 193, 194, 195. 196, 197: Kanzleirath u.

Kammersten. Jos . Port . Schwalbacherstr. 10.

Zählbczirk 198 . 199, 200, 201 . 202 : Vrofestor
" Friedrich Oliv , Schwalbacherstrahe 11.
Zählbczirk 203. 204 . 205 . 206 . 207. 208 : Verwalter

Otio Maentel , Schwatbacherstratze 38.
Zählbczir » 209. 210,211 . 212,213,214 : Oberlehrer

Dr . Mabtinaer . Dotzheimerstratze 65.
Zähldezirk 215 , 216 . 217, 218 : JnjpcctorA . Claas,

Walkmühlstrabe 13.
Zählbezirk 219, 220, 221 , 222 . 223 : Fuhrunter¬

nehmer A. Leoilhardt . Dotzheimerstrape 20.
Zählbeziik 224 . 225. 226 . 227 . 228 : Redactcur

Karl Rötherdt , Bertramstratze 4.
Zählbezirk 229. 230 , 231. 232 . 233 : Foritmeister

a . D . A . Flindt , Aarstratze 1.
Zäblbezirk 234 . 235, 236 , 237 , 238 : Dr . moä . Val.

Gerlach , Bismorckrmg 15.
Zählbeziik 239 , 240 . 241 . 242 , 248 : Privatier

Josts Freh , Bismarckring 18.
Zählbezirk 244 , 245 , 246, 247, 248, 249 : Buch-

halicr Josts Conradi . Roonstrahe 9.
Zählbczirk 250, 251,252 , 253,254 . 255 : Reallehrer

' Erbard Kolb , Westendstratzc 15.
Zählbczirk 256 . 257. 258. 259. 260 : Geb . Reg-

Rarh a . D . Fr . Reichel, Seerobenstratze 18.
Zählbezirk 261, 262 . 263, 264, 265. 266 : LandeS-
' Sccr . Peter Kerzmann , Scerobennratze 22
Zäblbezirk 267. 268. 261. 292. 298 : Lehrer

Johann Kilp . Scdanvlatz 2 .
Zählbczirk269 . 270. 271,272 , 273 : Hauptlehrcra .D

Phil . Türck, Bismarck -Ring 29.
Zählbczirk 274. 275, 276 , 277 . 278 : Rechnungs

Rath a. D . Carl Dölkel. Helenenstragc 18.
Zählbezirk 279, 280. 281 . 282. 283 . 284 : Leihhaus-
' Kass. Atois Weyrich, Hcltmnudstratze 23.
Zäblbezirk 285. 286 . 287. 288. 289 . 290 : Reg-

S -cr-t . Theod . Branbach . L>ellni»nvstrahe 10.
Zählbezirk 294. 295. 296 . 297 , 298 : Rentner Joh.

Mispelbaum . Bismarck -Ring 39.
Zählbeziik 299, 300, 301, 302,303 : Reg .-S . Fr.

Bratsisch. Wektendstratze 19.
Zählbezirk . 304, 805. 306. 307,308 : R -g.-Secret.

Hern, . Ran , Seerobenstratze 9.
Zählbczirk 309. 310, 311. 312, 313 : Ober -Geom.

Fcrd . Mcngerien , Secrobeiistratze 17.
Zählbezirk 314, 815 , 316 . 317 , 318 : Lehrer Will,.

Caspari 1., Drudeiistratze 9.
Zäblbezirk 319 . 320. 321 . 322 , 323,324 : Mag .-

Secret . Osk . Weyel, Rathhaus -ZiinmerRo . 38,
Ziimner No . 6.

Zählbeziik 325 . 326, 827, 828 . 829. 380 : Mag .-
Obersecreiär Theodor Bierbrauer , Rathhans,
Zimmer No . 6. _ _ ,

Zählbezirk 331 , 332 . 333 . 334 . 33a : Herr Fabrik-
best Job . I . Heide, Labnstratze 2.

Zählbezirk 336. 337 . 388, 389 , 340 : Herr Bier-
braucreibes. Ed. Csch, SchNVenstratze 14.

Zählbezirk 341, 842 . 843 , 344 , 345 : Herr Rentner
Ferd . Weyrauch , Emserstratze 26.

Zäblbezirk 846, 347 , 348, 349, 350 : Herr Rcal-
Levrer 'Reinhard Peter . Pbilippsbergstrntze 23.

Zäblbezirk 851. 352. 353,354 . 355 : Herr Privaner
' ■rfr . W . Langelvtz. Philipvsbergstiatze 15.

Zählbezirk 356, 357 . 358, 359, 360 : Herr Ober-
Ledrer Dr . Diehl , Hartingstrahe 10.

Zählbezirk 361 . 362, 363, 364. 365, 866 : Herr
' Prof . Dr . Kühn , Knausstratze 2.
Zählbezirk 367, 368, 369, 370, 371, 372 : Herr

Rektor Hein. Müller . Gustav -Adoliitrane 7.
Zählbczirk 373, 374 , 375 , 376, 877 : Herr Stadt-

ralh Carl Brück, Schützenkosktratze 5.
Zählbezirk 378 , 379,380 , 381,382 : Herr Schulinsp

G . Riiikel. Schutzeiihosstratzc 11.
Zählbczirk 383. 384 . 385 . 386. 387 : Herr Rentner

Mor . Herp , Lanaansse 20
Zählbezirk 388. 389, 390,391,392 . 393. 394 : Herr
' Mag .-Secr . E . Stall . Neugassc 15.
Zäblbezirk 395 . 396 , 897, 398 , 899. 400 : Herr

Leihbnusverw . A. Hartman », Friednchstr . 15.
Zähldezirk 401 , 402. 403, 404 , 405 : Herr Kau,in

Gotlf . Hrrrmann , Kr . Biirgstraße 15.
Zählbczirk 406, 407 . 408 , 409. 410. 411 : Herr

Badhausbcs . Heinr . Berges , Wilbelinstr . 42.
Zählbezirk 412 . 413, 414 , 415 . 4l6 : Herr Hotelbcs.
' Friedrich Götz. Kaiier -Friedrich -Platz 3.
Zäblbezirk 417 , 418 , 419 . 420 . 421 : Herr Kaufm.

Ludwig Hetz, Webergassc 18.
Zählbezirk 422, 423 , 424, 425 , 426 : Herr Kausm

Fr . v. Hirsch. Langgasse 42. '
Zählbeziik 427 , 428 , 429 . 480, 431 : Herr Hotelbe

W. Ncuendorff, Kochbrunneuplatz 1.

Zählbezirk 432 . 438 , 434 , 435. 436 . 437 : .Herr
Rentner Eduard Fraund . Elisabethenstratze 2.

Zählbczirk 438 , 439, 440 , 441 . 442, 443 : Herr
Oberfeuerwehrmamr G . Jost , Feuerwache,
Marktplatz . _

Zählbezirk 444 , 445, 446 , 447 , 448, 449 : Herr
Assessor o. D . Karl Kuntze, Rathhaus . Zimmer
No . 20.

Zählbezirk 450 . 451, 452 . 458, 454 : Herr Mag.
Oberster . I . Brockmann , RathhauS , Zimtner
No . 23.

Zäblbezirk 455 , 456 , 457, 458, 459, 460 : Herr
Rentner Phil . Abegg , RathhauS . Arbeits¬
nachweis.

Zählbezirk 461 , 462 , 463 . 464, 465, 466 : Herr
Rector Her »,. Schlosser , Castellstratze 11.

Zähldezirk 467, 468 , 469, 470, 471 , 472 : Herr
* Buchh. am Gasw . Karl Schmidt , Gas - und

Wasserwerk, Marktstratze 16 . 1.
Zähldezirk 473 , 474, 475, 476. 477 : Herr Architekt

und Sladtv . Fr . Lang , Nerothal 69.
Zählbczirk 478 . 479, 480. 481 482 : , Herr

Major a. D . Dr . Meyerink , Rerobergstr . 16.
Zählbezirk 483, 484 , 485. 486. 487 : Herr

Koninl a. D . Hugo Balciitincr . 'Rerothal 2.1.
Zähldezirk 488. 489 . 490 . 491. 492 , 498 : Herr

Bezirks -Vorst . Emil Müller , Feidstrahe 22.
Zählbczirk 494 . 495, 496 . 497. 498 , 499 : Herr
' Rentner Carl Klei». Pagenstechcrstratze 7.
Zähldezirk 500, 501 , 502, 508, 504, 505 : Herr
' Stadtratb Christian Stein , Nerothal 13.
Zählvezirk 500 , 507, 508, 509, 510 : Herr Rentner

A. Bol !»,er, Hainerweg 10.
Zählbezirk 511, 512, 513, 514, 515 : .Herr Rentner

Hermann v. Uslar , Kavellenstrahe 95.
Zäblbezirk 516. 517. 518, 519 : Herr Obersencrivehr-

niaim Gg . Jost , Feuerwache . Markwlatz.
Zähldezirk 520. 521,522 , 523,524 , 525,526 : Herr

Mag .-Oberselr . I . Kansfmann , Rathhans,
Zimmer 12. _ _

Zählbczirk 527, 528, 529, 530, 531 : Geschäfts¬
führer Fr . Kneieli . Nerostratze 18.

Zählbezirk 532 . 533, 534, 535, 536. 537 : Accist-
* Jnip . a . D . G . Zehrung , Ncicstraße 15.
Zählbczirk 538. 539. 540, 541, 542. 543 : Herr

Stadtrath Heinrich Weil . Elisabethenstratze 27.
Zäblbezirk 544, 545, 546, 547 , 548, 549 : Herr

Hoiclbes. W . Zgjs , Wilhelmstratzc 46.
Zählbezirk 550 , 551, 552 , 553. 554,555 —557 : .Herr
' Chemiker Dr . Putter . Nenberg 4.
Zählbezirk 558, 559, 560, 561 . 562 : Herr Rentner

Will, . Siegfried , Kapellenstratze 26.
Zäblbezirk 563, 564 . 565 , 566, 567, 568 : Herr
' Rechtsanw . E . Heintzmann , Tbelemannstr . 7.
Zäblbezirk 569, 570, 571, 572 : Herr Rentner Max

v. Mendelsloh . Augustastratze 18.
Zählbezirk 573,574 . 575,576 : Herr Direktor Franz

Stratzbnrqer . Sonnenbergerstrahe 53.
'Zählbezirk 577, 578. 579. 580, 581 : Herr Reiilncr

August Neuendorff , Wilbelmstrahc 16.
Zähldezirk 582, 583 , 584 : Herr Rechtsanwalt Dr.

Alberti . NicolaSstratze 2.
Zählbezirk 585. 586, 587 : Herr Archit . M . Willet,

Fischerstrntze 6. _ . . ,
Zähldezirk 588, 589, 590 : Herr Bauiiistr . Heinrich

Blume , Theodorenstratzc 3.
Zäblbezirk 591, 592, 593 : Herr Oberstl . u . Stadt¬

rath v. Oidtmann , Victoriastratze 9.

Bekauntlnachung.
Wir bringen zur öffentliche» K-nntnih , datz

die Wabl bczw. Wiederwahl der Herren
1. Hosrath Karl Fader zum Schiedsmann fui

den 1. Bezirk,
2. Buchdruckereibesitzer Rudolf Bechtold zun;

Slelloerlreler des Schiedsnianns für densölberi
Bezirk,

3. Kaufmann Heinrich Buch znnr Stellver¬
treter des Selnedsmanns ftir den 2. Bezirk,

4. Kaufmann Ludwig Schwenk zum SchstdS-
»raNn für den 3. Bezirk,

5. Reiilncr Hermann Hertz znnr Schiedsmann
für den 6. Bezirk und

6 . Redaclcur Karl Roctherdt z»»r Stell¬
vertreter des Schiedsmanns für denselben Bezirk

durch den Herrn Präsidenten des Königlichen
Landgerichts auf die gesetzliche AmlSbauer von
3 Jahren bestätigt worden ist.

Wiesbaden, den 15. November 1900.
Der Magistrat. In Vcrtr. : Hetz.
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Bekanntmachung.
In Folge des Aufrufs vom 2S . August d. J.

sind von den einzelnen Scnnmelstelle » bei dem
Hülfscomitee für Ostasien weiter eingegangen:
Durch den Bezirksrabbiner Pr , Silberstein von
I . R . 3 Mk. und Pr Silberstein 5 Mk. ; durch
die Expedition des „'Rheinischen Kurier " von Lehrer
D . in 58. 2 Mk. und E . von Born 20 Mk. ; durch
die Buchhandlung von Feller & Gecks uo» Amts¬
richter Kilian 3 Mk. u . Oberst von Bruneck 2» Mk.-.
durch Stadtrath Wagemann von I . B . Wagemann
20 Mk-, Heinrich Gasgen 5 Mk., Karl Wagemann
Erben 5 Mk., Wilhelm Schweisguch 5 Mk., ^ ranz
Wilmcr 2 Mk., Lina Schewes 2 Mk. uird L . Vosz
3 Mk.. von C . W . Poths 10 Mk. ; durch das
Königliche Polizeipräsidium hier Ertrag des .recht-
tonrilicrs in der Walhalla am 22. Oktober d. I.
517 42 Mk. und von verschiedenen Zeichnern bei
dem Feste 13 Mk., von Verkehrs,nspectorHilt
8 Mk.; durch Reichsbankdirector Meyer von Over-
sekundanern des Königlichen Realgymnasiums
8 Mk. und von Beamte » der Königlichen
Eiseiibahn -Verkehrsinlpection hier 16,50 Mk., zu¬
sammen 662,92 Wik. , . . ^ .. .. .,

Dieser Betrag ist an das Deustche Hulfscomitee
für Ostnsien in Berlin abgeliefert worden.

Bei dem Kaiserlichen Postamte hier sind weiter
eingegange» von Ungenannt 3 Mk. und von un¬
genannt 2 Mk. , ._ . ..

Indem wir über die eingegangenen .Betrage
hiermit öffentlich qnittiren , sprechen wir de» freund¬
lichen Gebern unseren verbindlichen Dank aus . ”

Wiesbaden , den 23. November 1900.
Für das Hülfscomitee für Ostasien:

von Jbeli , Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Nach § 1 der hiesigen Hundesieucrorduung

ist für jeden H»ind , welcher in dem Stadlbeznk
Wiesbadeii länger als 8 Woche » rm Stener-
jahre gehalten wird , eine Jahressteuer von 20 Mk.
«HD wenn der Hund eine Schulterhöbe von mehr
als 50 Emir , hat , eine solche von 30 Wik. zur
Steucrkasse zu entrichten.

Hiernach werden diejenigen Besitzer von Hunden
welche im Laufe dieses Jahres hier zuge
zogen sind und die Hunde,teuer bis ;etzt auch
nicht gezahlt haben , zur Anmeldung der Hunde und
zur Zahlung der Hnndestener aufgeforderl . Wer
dieser seiner Beipflichtung nicht m.chkommt, verfallt
in eine Ordnungsstrafe bis zu 80 Mk.

Wiesbaden , den 9. November 1900.
Der Magistrat . In Bcrtr . : Hetz.

Gewerbegericht
der Stadt Wiesbaden.

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht, datz in der am 19. und 20. Nvvbr . l.
stattgesundenen Wahl als Beisitzer des Gewcrbe-
gerichts der Stadt Wiesbaden gewählt worden sind:
a ) aus dem Kreise der Arbeitgeber die Herren:
1. Bauer , Philipp , Spenalermstr ., Michelsberg 26.
2. Berberich , Franz . Metzgermslr., Adlerstraße 4l.
3 . BürschacnS . Andreas , Schuhmachermeister,

Frwbrichstraße 29.
4. Herrmann , Christian , Maurermstr .. Bertram-

straffe 18. ^ . . .. „
5. Horz , Otto , Hotelbesitzer, Spregelgafsc Io.
6. Kelichenbach, Georg , Droschkenbcs.. Adolphstr . 6.
7 . Klein , Wilhelm , Barbier , Neugasfe 22.
8. Kröner , Josef . Hotelbesitzer, Kirchgassc 39.
9. Martin , Franz , Schreinermstr ., Zimmermann-

straffe 1.
10. Plaum , Peier , Buchdruckereibesitzer, Schlichter-

straffe 19. ^ . . . , ,
11. Rauch , Peter , Tünchermeister . Karlstraffe 4.
12. Rührig , Peter Johann . Gärtner . Platterstr . 82.
t3 . Saffmänn , Will, ., Schlossermsir .. Saalgaste 30.
14. Sä 'Nlitt, Eduaro . Malernistr .. B 'Smarckrmg 64.
15. Ziß , Christian , Schneldermstr .. Friedrichstr . 46.
b) aus d-ni Kreise der Arbeitnehmer die Herren:
1. Best . Wilhelm , Glaser . Scdanstraffe l.
2 . Budy , Jakob , Taglöhner , Sieingasse 2o.
3 Etz, Carl , Schudmacher , Feldstraffe 15.
4 Funk , Peter , Maurer , Plairerstraffe 40.
5. Haas , Adolf . Fuhrmann , Hirschgraben 18b.
6 . Häuser , Johann , Schreiner , Adlerstraße 54.
7. Hartman ». Phil ., Tüncher . Faulbr »nnenstr . l3.
8. Holl . Friedrich , Zimmerer , Heilmundstraffe 29.
9. Jäger , Johann . Zimmerer , Albrcclttstratze 43.

10. Kietzichniar, Ernst , Schlosser, Wellrrtzltrahe 22.
11. Riegler . Josef , Bncüdrucker, Walramstraffe 10.
12. Schäfer , Philipp , Schreiner , Rlehlstraffc 8.
13. Schneider , Christian , Taglöhner , Adlerktr . 13.
14 Scibel . Anton , Schreiner , SiZestcndstraffe 8.
15. Stösfler , Friedrich . Installateur , Gustav-

Adolfsiraffe 1.
Beschwerden gegen die Rechtsgültiakeit der

Wahl sind binnen eines Monats nach der Wahl
zulässig und bei dem Vorsitzenden des Gewcrbe-
gerichts oder bei dem Bezirksausschuß liier anzst-
bringen.

Wiesbaden , den 23. November 1900.
Der Vorsitzende des GewerbegerichtS.

Mangold.

Bekanntmachung.
Im Hinblick auf die bevorstehende Winrerzei.

werden die Interessenten daran erinnert , die m
Gärten liegenden Wasserleitungen pp. zu entleeren
und Hansleitnngen pp. soweit erforderlich mit aus¬
reichenden Schutzvorrichtungen gegen Ein¬
frieren zu versehen, wobei das Anbringeu eines
Thermometers an den betreffenden Stellen sehr
empfeblenswerth ist. . t „ .

Insbesondere mache ich auf die in Rendanten
vorhandene große Gefahr aufmerksam.

Wiesbaden, den1. November 1900.
Der Director

der städt . Wasser-, Gas - und Elektc.-Wcrke.
Mnchall.

Fleisch-Verdingung.
Am 1. Dezember d. I . . früh

1V Uhr » wird im diesseitigen Geschäfts¬
zimmer, Rheinftrafte 47 , der Bedarf an
A-leischwaare » für die hiesige Garnison
auf die Zeit vom1. Januar bis 30. Juni 1901
verdungen. Bedingungen liegen ans und
können gegen Zahlung der Selbstkosten be¬
zogen werden.

' Versiegelte'Angebote sind vor dem Termin
mit der Aufschrift „Angebot aus Fleisch¬
lieferung" abzugeben. F270

Garnisonverwnltnlig Wiesbaden.
Viehhof -Bericht

für die Woche vom 15. bis 22. November.

Viel' - jag -g
flClttllllfl I

1Stück
'cbfeii

Kühe !

122

j 88
Schweine
Kälber .
Hammel.
Ferkel.

721
363
150

ö
Preise

per

von — bis

50 kg 1681—170|—
Schlack —62— 64—
gewicht (>0 |—I62i—-

- ■ 67—
1 20

54 —

1 hg
Schlacht¬
gewicht
Stück .

Wiesbaden , den 22. November 1900.
Städtische Schlachthaus -Berwattnng.

12 sLand-
j mast.

Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse zu Wiesbaden
vom 18. bis eiuschl. 24. November.

Hafer
Stroh
Herr .

Ochsen:

Kühe:

I. Jirnchlmarlit.
.p.

öckweinc

II . Wiehinarüt.
l . Qualität .

II.
I . Qualität .

II . ..

100 K.
100
100 ..

p. 50 K.
„ 50 „
p. 50 „
„ 50 „
• P- ..

H-chst.
Preis.

s! Ni-tzr.
Preis.

6

t

Kälber . .
Hammel.

III . Aicinalieu.
Butter.
Eier . v.

st Handkäse . . .st Fadrikkäie . . .
Etzkartoffeln . . v.

f* Kartoffeln . . .
Zwiebeln . . . .

• *

s- Zwiebeln . . . .
Blumenkohl . .

• *

n

l-
Kopfsalat . . .
Gurken . . . .

• *

Grüne Bohnen .
rk Grüne Erbsen . .
!N Wirsing . . . .
m Weißkraut . . . a .*

Weißkraut . . . . .
* RoUikrant.

Wiesbaden , i

. p. K.
25 St.

ioo „
100  „
100 K.

p. K.

p. 50 k.
v. St.

V. K.

50 K.
p. K.

jl&l I; •%; A
14 20 113,20
6;— 5|60
8|40 II 7>60

I
70|-
64=i-
62 — ||57 -

1 20 I
170
1!28 1

I I2l40 I
2 76 I
8— !6 50 i

68 —
62 i—
60
54

1

50 |
7 ! —

12 | —
— | 8
40 ! —
10 I! -

2 -
l |65
7
3
4

Gelbs Njiben
Weiße Rüben
Kohlrabi , obererd.
Kodlrabi . .
Grün -Kobl .
Römisch-Kohl
Petersilien .
Borre . . .
Zellcrie . .
Preißelbeercn
Trauben . .
Acpfel . .
Birnen . .
Zwetschen .
Kastanien
Eine Gans .
Eine Ente .
Eine Taube,
Ein Hahn ,
Ein Huhn
Ein Hase
Aal . . .
Hecht . . .
Backfische

IV . Wrod und
Sckwarzbrod

p. K.

p. St.

. "p. K.

p. K.

1St( 6E.
Laugbrvd p. 0,5 K.

L.
0,5 K.L.

Nnudbrod

! Höchst.
1 Preis.

Niedr.
Preis.

1 / *j * &
[2 10
12 10
14 12

| — 10! — 6
j— 16 — 14
— 16 — 12
— 60 — 50
— 4 — 2
— 15 4

1I20 80
—50 — 14

1" 50 — 14

40 __ 24
7;öo 6 —

1 4 3
70 —50

1 70 1 20
2 20 150

3 60 2 40
2 40 1 60

—70 50

_ 16 13
— 52 I,- 42
— 14 — 13
—45 1 - 40

Weißbrod : a. 1 Wasserwerk . .
d . 1 Milchbrödchen.

Weizenmehl : No . 0 . p. 100 K.
.. I . .. 100 ..
„ II • .. 100 ..

Roggenmehl : No . 0. . p. 100 K.
„ I . 100  „

V. Mersch.
Ochsensleisch: von der Keule p. K.

Banchfleisch
Kuh- oder Rindfleisch
Schweinefleisch . . .
Kalbfleisch . . . .Sarmnelfieisch. . .chaffleisch . . . .
Dörrfleisch . . . .
Solberfleisch . . . .
Schinken.
Speck (geräuchert ) . .
Schweineschmalz . .
Nicrenfett.
Schwartenmagen : frisch . - „

geräuchert „
Bratwurst . . .
Fleischwurst . . .
Leber- u . Blutwurst : srrsch

geräuchert

Höchst.
Preis.

'HUHi
30 50

| 27 50
26 50
25 50
23 50

Ai-dr.
Preis.

30 —
27 —
25 — .
25-
22 50

80,
60
96

44
28
32
40
40
20

60
40
84
80°
40
3E
60
80
60;
40
96,
80

den 24 . November 1900. Stadt . Accife-Amt.
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Nassauiache Landesbibliothek.

Verzeichn iss der neu hinzugekommencnBücher,
die vom 26. Novomber 1900 an im Lesezimmer
ausgestellt sind und dort vorausbestellt werden

können.
Kayser, Christian Gottlob, Vollständ. Bücher-

Lexikon. Sach- und Schlagwortregister für die
Jahre 1895—1898. Lpz. 1900. Osthoff, Herrn.,
Freie Worte. Akademische Gelegenheitsreden.
Lpz. 1900. Temin, Bericht über die Ergebnisse
einer Rundfrage bei 40 deutschen Städten betr.
Volksbibliotheken u. Lesehallen. (Dortm. 1899).
Hans.jakob, Heinrich, Die Wunden unserer Zeit
und ihre Heilung. Sechs Vorträge . A. 2. Freib.
i.B 1898. Wohlrabe, Der Lehrer in der Litteratur.
Beiträge zur Geschichte des Lehrerstandes. A.2.
Freiburg i.B. 1898. Vermeng, Karl, Geschichte
des Allgemeinen deutsch. Schulvereins zur Er¬
haltung des Deutschthums im Auslande. Berl.
1900. Kralik, Rieh, v., Altgriechische Musik.
Theorie, Geschichte und sämmtliche Denkmäler.
Stuttg. und Wien (1900). Sitte, Camillo, der
Städtebau nach künstlerischen Grundsätzen.
A.2. Wien 1889. Wörmann, Karl , Geschichte der
Kunst aller Zeiten u. Völker. Bd. 1. Lpz. und
Wien 1900. Mielke, Robert, Volkskunst. Magd.
1896. Lobe, Adolf, Plaudereien über das neue
Recht. Lpz. 1900. Balch, Thomas; Internationale
Schiedsgerichtshöfe. Uebersetzung. Philad. 1900.
Gesell, d.Herrn Verf. Juristentag , 24. Deutscher.
Posen 1898. Gosch, v. Hin . Prof. Dr. Liesegang.
Blätter , Altdeutsche. Jahrg . Berl. 1894 ff. Gesch.
vom Alldeutschen Verband. Wirth , ASbrecht,
Abriss der Weltgeschichte. Bonn 1900. Publi-
cationen aus d. K. Preuss. Staatsarchiv. Bd.75.
(Briefwechsel Friedrich Wilhelm’s III . und der
Königin Luise mit Kaiser Alexander I-, herausg.
v. Bailleu) Lpz. 1900. Flottwell, v., Denkschrift,
die Verwaltung der Provinz Posen von 1830 bis
1841 betreffend. Berl. 1897. Gesch. von Herrn
Prof. Dr. Liesegang. Riedel, Codex diplomaticus
Brandenburgensis. Abt. 1. Bd. 1—9. Berl.
1835 ff. Langhaus, Paul , Politisch-militärische
Karte von Ostasien. Gotha 1900. Krauss, P.,
Karte von Ost-China. Lpz. und Wien 1900.
Richthofen, F. v., Boxer-Aufstand in China.
Kriegskarte 1 u. 3. Berl. 1900. Ehlers, Otto, E.,
Im Osten Asiens. A. 4. Berl. 1900. Brandt,
M. v., Dreiunddreissig Jahre in Ostasien. Er¬
innerungen eines deutschen Diplomaten. Bd. 1.
Lpz. 1901. Steig, Reinh. und Herrn., Grimm,
Achim v. Arnim und die ihm nahestanden . Bd.1.
(Achim v. Arnim und Clemens Brentano bearb.
von Reinh. Steig) Stuttg. 1894. Scherer, Wilh.,
Aufsätze über Goethe. A. 2. Berl. 1900. Grimm,
Briefwechsel d. Gebrüder mit nordischen Ge¬
lehrten , herausg. von Ernst Schmidt. Berl. 1885.
Burdach, Reimer der Alte u. Walther von der
Vogelweide. Beitrag zur Geschichte d. Minne¬
sangs. Lpz. 1880. Schönbach, Anton, E., das
Christenthum in der altdeutschen Heldendichtung.
Graz 1897. Goedeke, Karl , Grundriss z. Geschichte
d. deutschen Dichtung. Bd. 7. (Zeit des Welt¬
krieges.) A. 2. Dresden 1900. Häcker, Clara,
Thüringer Dorfgeschichten. Bd. 1—3. Lpz.
1892 f. Liliencron, Detlev v., Kriegsnovellen.
3. Tausend. Berl. 1896. Freudenthal , Friedrich,
Sonderlinge und Vagabunden. Oldenb. 1891.
Mügge, Theod., Der Majoratsherr. A. 2. Bresl.
1866. Mügge, Theod., König Jakobs letzte Tage.
A. 2. Bresl. 1867. Gottschal!, Rudolf v., Schul¬
röschen. Bresl. 1886. Wolf, Karl , Geschichten
aus Tirol. Mit einem Vorwort v. P. K. Rosegger.
A. 2. Innsbruck 1897. Besaut, Waller , The
Orange girl. Bd. 1, 2. Lpz. 1899. Novitates,
Naturae, Bibliographie neuer Erscheinungen aller
Länder auf dem Gebiete der Raturgeschichte.
Jahrg . 20 und 21. Berl. 1898 und 1888.
Meeresuntersuchungen, Wissenschaftliche. Reue
Folge. Bd. 3. Abtheil. Helgoland. Kiel und
Lpz. 1900. Schubert, E„ Die Sicherungswerthe
im Eisenbahnbetriebe. Ein Lehr- und Nach-
schlagebuch. A. 3. Wiesb. J . F . Bergmann 1900.
Duderstadt , Der gemeinschaftliche Obstverkauf
f. d. Jahr 1894 durch d. Landrathsamtd. Kreises
Westerburg . (Westerb. 1894.) Zeitschrift für
Medizinal-Beamte u. Beilage. Jahrg . 8. Berlin
1805. Gesvh. v. Herrn Dr. Qhlemann, Archiv
für pathologische Anatomie u. Physiologie. Bd.

159 u. 160. Berl. 1900. Medizinalbeamtenverein.
Offizielle Berichte über d. 10 und die folgenden
Hauptverhandlungen . Berl. 1899 ff. Curanstalt
Baden. Kurze Beschreibung. Bad. 1870. Gesch.
v. Herrn Geheimrath Dr. Pagenstecher . Erleu-
meyer, A., das Asyl f. Gemüths- u. Rervenkranke
zu Bendorf bei Coblenz. A. 2. Reuwied und
Lpz. 1873. Gesch. von Demselben. Matiischka-
Greiffenklau, Graf, Vortrag über d. Entwicklung,
Zwecke etc. der Vereine vom Rothen Kreuz.
Wiesb., R. Beehtold. 1888. Gesch. v. Demselb.

Dampfer-Fahrten.
Hambnrg-Amerika-Linie.

(Generalvertr. der Gesellschaft: L. Rettenmayer,
Rheinstrasse 21.) F308

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyork:
25.(11. Postd. Graf Waldersee, 29. 11. Scbnell-

ostd. Deutschland, 2/12. Postd. Bulgaria, 9./12.
ostd. Pennsylvania, 12./12. Postd. Beigravia,

16./12. Postd. Pretoria , 23./12. Postd. Cap B'rio,
30./12. Postd. Phoenicia, 5./1. D.-8.-L. Prinzessin
Victoria Luise. Raeh Portland (Maine): 8.T2.
Postd. Lady Armstrong, 21./12. Postd. Frisia.
Nach Boston: 8. 12. Postd. I.ady Armstrong,
21./12. Postd. Frisia. Rach Baltimore: 11./12.
Postd. Guernsey, 17./12. Postd. Bengalia. Nach
Philadelphia : 30./11. Postd. Armen ia, 14.T2.
Postd. Marte. Nach Neworlcang: 25./11. Postd.
Asia. Rach Hayti u. Columbien: 25./11. Postd.
Flandria . Rach Cuba, Porto Rico und Central-
Amerika : 28. 11. Postd. Castilia. Nach Para
und Manäoe: 15/12. Postd. Valencia. Nach Ost¬
asien: 27./11. Postd. Holsatia, 5./12. Postd.Sibiria.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 308
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Ems“ nach Liverpool, 21. Rovbr. 11 Uhr
Vorm, in Liverpool ; S.-D. „Kaiser Wilh. II .“ nach
Genua, 23. Nov. 1 Uhr Nm von Neapel ; S.-D.
„Werra “ nach Newyork, 22. Rov. l 1/* Uhr Nm.
Ponta Delgada passirt ; S.-D. „Aller“ nach New¬
york, 21. Nov. 4 Uhr Vorm, in Newyork; S.-D.
„II. Mar. Ther.“ nach Bremen, 21. Nov. 1 Uhr
Nachm, in Bremerhaven ; S.-D. „Trave“ nach
Bremen, 20. Nov. 12 Uhr Mittags von Newyork;
S.-D. „K. Wilh. d. Gr.“ nach Newyork, 22. Nov.
8 TJhr Nachm, in Newyork; D. „Borkum“ nach
Bremen, 22. Nov. 11 Uhr Vorm. Lizard passirt;
D. „Bonn“ nach Baltimore, 22. Nov. 5 Uhr Nm.
in Newyork; D.„Weimar“nach Newyork,21.Nov.
8'h Uhr Vm. Lizard passirt ; D. „Coblenz“ nach
Baltimore, 22. Nov. 2 Uhr Vorm, von Bremer¬
haven ; D. „Helgoland“ nach Galveston, *2.Nov.
4 Uhr Vorm, von Bremerhaven. — Brasil- und
La Plata -Linien : D. „Heidelberg“ nach Bremen,
22. Novbr. in Bremerhaven; D. „Ilogland “ nach
Antwerpen, Bremen, 22. Nov. von Funchal ; D.
„Stolberg“ nach Rotterdam, Antwerpen. Bremen,
20. November von Bahia; D. „Pfalz“ nach Vigo,
Southampton, Antwerpen, Bremen, 21. Nov. von
Buenos Aires; D. „Livland“ nach Brasilien,
22. Novbr. in Pernambuco ; D. „Wiliehad“ nach
La Plata , 22. Nov. in Antwerpen. — Linien nach
Ostasien und Australien : D. „Sachsen“ nach
Bremen, 22. Nov. von Southampton ; I). „Olden¬
burg“ nach Riemen, 23 Nov. von Port Said; D.
„Bayern“ nach Bremen, 20 Novbr. von Penang;
D. „Stuttgart “ n. Bremen. 22. Nov. in Shanghai!
D. „König Albert“ nach Ostasien, 21. Novbr. in
Nagasaki ; D. „Prinz Heinrich“ nach Ostasien,
22. Nov. in Colombo; D. „Prinzess Irene “ nach
Ostasien, 22. Nov. in Aden; D. „Preussen“ nach
Ostasien, 22. Nov. Gibraltar passirt ; D.„Königs¬
berg“ nach Bremen. 20. Novbr. von Saigon ; D.
„Wittenberg“ nach Ostasien, 21. Nov. in Singa-
pore ; D. „Freiburg“ nach Ostasien, 20. Nov. in
Port Said ; D. „Barbarossa“ nach Australien,
21. Nov. von Fremantie ; D. „Grosser Kurfürst“
nach Australien, 22. Nov. von Neapel.—Truppen-
Transport-Dampfer nach China : D. „Gera“ nach
Ostasien, 23. Nov. in Nagasaki ; D. „Barmstadt“
nach Bremen, 22. November von Port Said; D.
„Hannover“ nach Bremen, 21. Nov. von Moji.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel,

Langgasse 20.) F 307
Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Southwark*

am 14. Novbr. von Newyork nach Antwerpen
abgegangen; D. „Noordland“ am 17. Novbr. von
Antwerpen nach Newyork abgegangen ; D.
„Friesland“, am 21. Novbr. in Southampton mil
beschädigtem Steuer von Newyork angekommen;
D. „Westernland“ am 21. Novbr. von Newyork
nach Antwerpen abgegangen ; D. „Kensington“
am 21. Nov. in Newyork von Antwerpen ange¬
kommen. — Antwerpen-Philadelphia-Dienst. D
„Switzerlnnd“ am 21. Novbr. in Antwerpen vor
Philadelphia angekommen.

VerKaufsteUeu f* Postmerthieichen
des Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten.
Postanweliungen, Formulare zu Post-Packet-
Adressen, Poft-Austräaenrc.) : beiF.Alexi, Michels¬
berg9 ; I . Beer, Wwe.. Geisbergstr. 16; Fritz
Bernstein, WcllrlÄIrcche 25; I . Birck, Roonstr. 12;
^oh. Conradl. Waldstr. 88 (Gemeinde Biebrich):
3 - Diebl, Wilhelms,!. 22; K. Erb, Adelheids!:. 76;
3- .yartmann, Hellmundstrabe 17; Tb. Hendrich,
Lambachthal1; K. Henk. Große Burgstraße 17;
C. Hofheiuz. Platterstr. 102; Cl. IHI. Waldstr. 63
(6!em. Biebrich) ; H. Kilian. Eleonorenstr. 3;
F. Klitz. Rheinstraßc 79; A. F. .Knefcli. Lang,
gasle 45; PH. Kranß, Albrechtstraße 36; I . Losem,
Riehlmaße2; K. Lotz, Herderstraße8; C. Menzel.
Lahnstranc la ; F. 91. Müller, Adelheidstraße32;
V. Schicker, Moritzstr. 50; H. Schindln,«. Neu-
«aste1; A. Sonimer, Uarkstr. 11; Q. Unkelbach,
schwalbacherstraße 71; A. Venn, Kranzplatz 2;
Carl Vorpadl, Weberqasse 45/47; Chr. Weyer«-
heinser. Kanirer. Schlachthaus; Hch. Zboralski,
Nomcrbcrg 2/4.

GeffentUche Fernsprechstelien
befinden sich beim Telegraphcnamt(Telegramm-
Annahmestelle), Rheinstraße 25. beim Postamt 2.
Schützenhofstraße3, beim Postamt 8, Wellritz-
straße 45, und beim Postamt 4. Taunusstr. 1
(Berliner Hof). Sic find geöffnet im Sommer
(1. April bis 30. September) von 7 Uhr, im
Winter (1. Oktober bis 31. März) von8 Uhr Vor¬
mittags bei dem Teleqraphenamt bis 9 Uhr Abends
bei den Postämtern2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abends.
An Sonn- „nd Feiertagen sind die Fernsprechstellen
bei den Postämtern2. 3 und 4 geschlossen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Theilnehmerii des
Stadtfcrnsprechnctzes bis zur Dauer von 3 Min.
beträgt 10 Pf. Im Verkehr mit Theilnebmer»
in den zum Fernsprechverkehr zugelasscncn Orten
innerhalb Deutschlands(Air Zeit 360 Orte) beträgt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von 3 Minuten je nach der Entfernung 20,
25, 50 Pf . u. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf.
Eilbotengebühr, sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprechsrelle geholt werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eines gewöhnlichenGesprächs erhoben. Bon aus
ländischen Orlen sind zum Spreclwerkehr zuge¬
lassen: Antiverpen und Brüssel. Gebühr für ein
gewöhnliches Dreiminutengespräch3 Mk., für ein
dringendes Gespräch9 Mk.

Grlegramm-Gelrnyrerr.
Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf. Nach
Belgien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Rumänien, Schweden. Norwegen. Großbritannien
u. Irland 15 Pf . Nach Algerien und Tunis. Ruß¬
land, Spanien, Portugal. Serbien. Bosnien, Herze¬
gowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Rumelie»
20 Pf. Rach Gibraltar 25 Pf . Rach Griechenland
30 Pf. Rach Malta u Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Ps. Mindeßbetrag
für ein gewölmlichcs Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf ., im übrigen
Verkehr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
wirb die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele¬
gramms erhoben. Für StadtteRarcimme beträgt
die Wortlaxe3 Pf., die Miiidefiftebühi 30 Pf.

siolal >oa«preüendrmt der L. Schell enberg 'schen tzos-Buchdruüerei in WicjidLden.
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